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Der französische Witz h!atte , seitdem das russische Dünd-
niß abgeschlossen war , die Thatsache , daß der Zweibund eben¬
soviel Soldaten wie der Dreibund ins Feld zu stellen ver¬
mochte, in vorstehende arithmetische Formel gebracht . Der
Franzose schmunzelte beim Aussprechen derselben und pflegte
hinzuzufllgen , daß wohl sogar eine nicht unbeträchtliche Ueber-
macht auf Seite des Zweibundes im Kriegsfälle sein würde,
da das russische Heer in seiner neuen Verfassung und nament¬
lich durch die Einführung der allgemeinen Wehrpflicht dein
deutschen numerisch weit überlegen sei. Die Franzosen wa¬
ren durch dieses Erkenntniß mit einem recht merkbaren Si¬
cherheitsgefühl erfüllt worden , welches jedenfalls nicht wenig
dazu beitrug , den ehrgeizigen und unternehmenden Minister
des Aeußeren Delcasss zu Schriften zu ermuthigen , die auf
die Jsolirung und Majorrsirung Deutschlands im Rathe der
Völker hinausliefen . Heute aber wird sich in Frankreich nie¬
mand mehr dieser Formel bedienen , da sie ihre Richtigkeit
inzwischen verloren hat . Heute wäre sie eher zutreffend,
wenn sie lautete : 1 -ff1 — 1. Denn der russische Verbündete
hat nicht nur für jetzt, sondern auch für lange Zeit den Werth
einer Null erhalten . Der rieg , der durch zarische Ländergier
mit Japan entstand , hat Rußlands Macht vernichtet . Das
riesige Reich hat sich finanziell verblutet , feine Flotte und
einen großen Theil seiner Landarmee verloren ; das Volk ist
in eine Gährung gerathen , welche zur offenen Revolution
geführt hat , der sich die Mannschaften des noch vorhandenen
Restes der Kriegsmarine und die daheim gebliebenen Trup¬
pen und die zum aktiven Dienst eingezogenen Reservisten im.
mer mehr anzuschließen scheinen. Das finanzielle Dilemma
wird sich noch bedeutend steigern , da durch die Ausstände der
Arbeiter und die Unsicherheit eine außerordentliche Vermin-
derung der Eingänge an Steuern herbeigeführt worden ist
und da die Wiederherstellung des Heeres und der Flotte und
die Deckung der von Japan verlangt werdenden Kriegsent¬
schädigung eine Reihe von Milliarden in Anspruch nehmen
werden . Frankreichs Verbündeter zählt in europäischen An¬
gelegenheiten nicht mehr mit und bedarf vieler Jahre , um
feine frühere Stellung und sein früheres Ansehen wieder zu
gewinnen . Frankreich ist mit dieser Allianz gründlich herein-
gefallen , eine Ueberzeugung , die wohl jetzt alle Politiker jen¬
seits der Vogesen hegen . Infolgedessen hat sich denn auch
der Franzosen ein Gefühl der Unsicherheit bemächtigt , wel¬
ches in jeder Meinungsdifferenz zwischen Paris und Berlin
den Ausgangspunkt zu einem Kriege wittert . In der Erin-
nerung an die Ereignisse des Jahres 1870—71 scheut aber die
erdrückende Mehrzahl der .Franzosen vor einem neuen Zwei¬
kampf mit Deutschland zurück. Das sieht man gerade jetzt
anläßlich der Verhandlungen zum Zwecke einer Verständig¬
ung mit Deutschland in der Marokkofrage . Frankreich weicht
Schritt für Schritt zurück, nur um den Krieg zu vermeiden.
Dieses Perhorresziren eines neuen Waffentanzes mit
Deutschland ist eine sehr erfreuliche Erscheinung und zwar
umsomehr , als die Differenz in der Größe und Stärke der
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Heere Frankreichs und Deutschlands bei Weitem nicht mehr
so groß ist, wie es vor 36 Jahren der Fall war . Trotz un¬
serer erheblichen Bevölkerungsüberzahl hat Frankreich —
welches bekanntlich verhältnißmößig mehr erwachsene Män¬
ner als Deutschland besitzt — nicht viel weniger Soldaten
als sein östlicher Nachbar , und eine in Betracht kommende
Differenz in der Leistungsfähigkeit des Geschützes wird heute
so wenig vorhanden sein , wie in derjenigen des Jnfcmterie-
gewehres . Dem Minister DelcaM scheinen diese Verhältnisse
sehr gut bekannt zu sein . Sonst hätte er in dem Minister-
rath , welcher ihm den Laufpaß gab , nicht erklären können,
er sei entschlossen gewesen, in der Marokkoangelegenheit selbst
vor einem Kriege mit Deutschland nicht zurückzuschrecken.
Durch diese Erklärung ist übrigens seine sonderbare und
fehlerhafte Marokkopolitik wenigstens einigermaßen logisch
geworden . Von säimntlichen offiziellen Persönlichkeiten
Frankreichs sekundirte ihm bekanntlich nur eine . Der Bör¬
senmakler , Hauptmann der Reserve und Kriegsmmister Ber-
teaux nämlich - sagte in einer privatim gehaltenen Gelegen¬
heitsrede , daß man nicht umsonst 30 Jahre lang an der
Hebung der französischen Armee gearbeitet habe , daß dieselbe
in jeder Hinsicht auf der Höhe der Zeit stehe und daß Frank¬
reich ihr vertrauen dürfe , wenn es gelte , seine Interessen
und seine Ehre zu wahren . Berteauxs Worte erinnerten ein
wenig an das „überbereit " seines Vorgängers General Le-
boeuf im Jahre 1870 . Allein , es ist in Deutschland genü¬
gend bekannt , daß ein himmelweiter Unterschied besteht zwi¬
schen, dem französischen Heere vou 1870 und demjenigen von
1906. und es wird bei uns niemand einfallen , zu behaupten,
Minister Berteaux habe geflunkert , wie einstmals Leboeuf.
Siege , so gewaltig wie die von 1870—71, würden in einem
neuen Kriegs zwischen Frankreich und Deutschland nicht er¬
rungen werden können . Dazu würden alle Vorbedingungen
fehlen . Der Triumph würde ein weit mäßigerer sein und
die Chancen des anfänglichen Siegers würden sich in demsel-
ben Grade vermindern , in welchem er tiefer in Feindesland
eindränge , weil er sich in zunehmender Weise durch Besetzung
aller Etappen schwächen müßte und -auf die anwachsenden ter¬
ritorialen Armeen stieße. Für den französischen Sieger
gälte dies natürlich noch-mehr , als für den deutschen, und die
Einsicht 'der leitenden Militärs in Frankreich , daß selbst ein
Sieg an der Grenze die Franzosen den Krieg nicht gewinnen
lassen würde , trägt gewiß viel dazu bei , daß man im Maro -k»
kostreit die überlieferte französische Empfindlichkeit so gut
wie gar keine Rolle spielen läßt.

Der ruMÄ-MLmrlÄe Krieg.
Gestern lief auf der Werft von Narrow Her Panzer „Ka¬

tari ", das größte der bisher erbauten japanischen Schlacht¬
schiffe, in Gegenwart der Prinzessin Arisugawa von Stapel.

Die in der „Rußkij Listok" am 27 . Juni enthaltene Meld¬
ung über eine bevorstehende allgemeine Mobilmachung , die
sich auch auf Petersburg erstrecken. soll, entbehrt jeder Be¬
gründung.

deines Sreuihelon.
Die Last der Krone. In einem interessanten Artikel über

den Werth und das Gewicht von Kronen , welchen eine englische
Zeitschrift veröffentlicht, heißt es , daß die bei weitem leichteste
-europäische Krone diejenige von Großbritannien ist, die besonders
für die Königin angcfertigt wurde . Sie wiegt nur 2*H englische
Pfund , also noch etwas weniger -als deutsche Pfund . Der
Werth dieser Krone beträgt 6 Millionen Mark . Einer der rie¬
sigen Saphire , die sich in dieser Krone befinden, stammt noch
ans derjenigen Eduard des Bekenners . Zwei weitere leichte
Kronen befinden sich in der Schatzkammer des Vatikans . Eine
von ihnen wurde von Napoleon dem Papst Pins 12. geschenkt
und enthält den größten Smaragd der Welt . Diese Krone
wurde auf 8 -Millionen Mvrk geschützt. Die andere ist ein Ge¬
schenk der Königin Jsabella von Spanien an Pius 9. £ | e ,re-
präsentirt einen Werth von 4 Millionen Mark und jede der bei¬
den Kronen wiegt nicht mehr als etwa drei Pfund . ff

Amerikanische Rezepte gegen die Hitze. Wie man sich in
amerikanischen Städten , die öfter als wir unter Hitze zu leiden
haben, gegen diese Gluth zu schützen weiß, darüber wird im „Lok.-
Änz." berichtet: „Jedermann geht bei solchen Gelegenheiten in
der leichtesten Kleidung — ist es doch vorgekommen, daß G-eist-
lichc auf der Kanzel in einem Blusenhemde, ohne Rock und Weste,
^ifacit sind. Im Hute trägt man , wer es haben kann, ein
Kohlblatt oder in dessen Ermangelung -ein feuchtes Tuch. Vor
den Häusern auf den Bürgersteigen wird fortwährend mit dem
Schlauch oder der Gießkanne Wasser gesprengt und vor den Jeu.
erwachen steht beständig ein Fenermann mit dem Schlauche, um
den vorüberkommenden Pferden ein Brausebad zu geben. Auch
Me Thierschutzvercinc sorgen in gleicher Weise für die stummen
Kreaturen . In den städtischen Dispensaricn , die unseren Unfall¬

stationen entsprechen, stehen Tag und Nacht Ambulanzen bereit,
um die am Hitzschlag Erkrankten herbeizuschaffen. In den Dis¬
pensarien verfährt man sehr drastisch mit dem Kranken. Er wird
unverzüglich auf ein bereitstehendes eisernes Bett gelegt und dort
aufs kräftigste mit Eiswasser bebraust , während Eisbeutel auf den
Kopf und in die Achselhöhlen applizirt werden . In verzweifel¬
ten Fällen werden auch noch Medikamente angewendet. Die mei¬
sten Hitzschläge kommen nicht etwa am Tage in der Sonnenhitze,
sondern Abends- in den schlecht ventilirten Zimmern vor, wenn
die Leute überhitzt heimkommen und dann in der dumpfen

Luft schlafen gehen. Deshalb wird in Amerika im Sommer im¬
mer von neuem den Leuten gepredigt : frische Luft, kräftiger
Durchzug in den Schlafkammern und möglichst wenig alkoholische
Getränke. Letzteres sollte man sich auch hier merken: dann wür-

j de man von der Hitze viel weniger belästigt werden."
Ein sinchtbares Automobil -Unglück wird aus Clermont -Fer-

rand gewsldet, also aus der Gegend, wo am 5. Juli das Gordon-
Bennetl-Rennen stattfindcn wird . Der Maschinist des Barons
.Henri de Rothschild war mit einem anderen Chauffeur und
zwei Mädchen ans dem Motorwagen des Barons ansgefahren
und hatte sich dabei zu einem rasenden Tempo fortreißen lassen.
Als er vor eincmFuhrwcrk in der Nähe einer kleinen Brücke ans¬
weichen wollte, manövcrirte er so ungeschickt, daß der Wggen ge¬
gen die Pfeiler fuhr . Die 4 Passagiere wurden gegen Theer-
ionnen geschleudert, die gerade dort aufgestapelt waren : das eine
Mädchen wurde auf der Stelle getödtet und der Maschinist

-ebenfalls so furchtbar verletzt, daß sein Ableben stündlich LU er¬
warten steht. Dem anderen Chauffeur wurde der ganze untere
.THeildeZ Gesichts zerschmettert: das zweite Mädchen kam mit ver-
hältnißmäßig geringeren Verletzungen davon . Der Wagen ist
buchstäblich zerstückelt worden. Der bekannte Antomobilführer
Jenazzy , der sich in der Nähe der Unglücksstätte befand, leistete

In New -york herrscht die Ansicht vor , daß Japan zwav
eine große Schlacht vermeiden , doch die Armee schlagbereit
halten will , bis die schwierigsten Punkte d-er Friedenskonfe¬
renz erledigt sein werden.

Eine Nachricht aus Petersburg besagt , daß das Demis¬
sionsgesuch des Kriegsministers Sacharow unter Belastung
desselben als Generaladjutant genehmigt  worden ist.
Der Kanzleichef des Kriegsministeriums , Generalleutnant
Rediger , ist zum Verweser des Kriegsministeriums ernannt.
Der Stabschef der Generalinspektion der Kavallerie General-
leutnant Palltzin , wurde zum Chef des Generalstabes er¬
nannt.

Die Unruhen In Rußland.
D e Resolution in Odeffa.

Von der Besatzung des Georgs Pobjedonoszew wurden
67 Matrosen , die hauptsächlich - die Meuteret angesüstet hat¬
ten , ans Land überführt und im Zollkammergebäude scharf
bewacht. Dann wurden sie unter starker militärischer Eskor¬
te in das Odessaer Gesängniß geschafft. Schwere Strafen
wird man sich- kaum getrauen , gegen die Mannschaft zu ver¬
hängen , denn im ganzen Schwarzen Meer -Geschwad-er herrscht
meuterische Stimmung , die leicht in offener Empörung auf-
slammen könnte . Der Pobjedonoszew hatte eine Besatzung
von 696 Mann . Als am Freitag der Pobjedonoszew sich mit
dem meuterischen Potemkin vereinigte und -die Schaluppe des
Letzteren mehrere der Meuterei sich w-idersetzende Offiziere in
Definowka au Land setzte, erschoß sich der Offizier Gragor-
kow mit seinem Revolver . Die Geschütze des Georgt Pobje¬
donoszew wurden unschädlich - gemacht und die Matrosen ent¬
waffnet . Die Zahl der im Hasen Getöteten resp. Verbrann-
ten wird aus 400 geschätzt, doch! soll sie noch größer sein. 12
Wagen waren mit der Fortschaffung der massenhaften Leichen
beschäftigt . Die Arbeiter in Odessa nehmen allmählich die
Arbeit wieder auf . Die Haltung ist ruhig , doch bleibt die
Lage ernst . Von deutschen Reichsangchö -rigen ist b.i den Zu.
sammenstößen in den letzten Wochen niemand verwundet
worden.

Der neuernannte Generalgou -verneur von Odessa, Kaft-
n i s ow, war ehedem Kommandeur des Lub-linschen Dragon
nervegiments . Der Kommandeur berief alle Zeltun -gsredak-
teure zu sich und sprach sich, scharf tadelnd über ihre bisherigen
Berichte aus , die er als erregend bezeichnete.

Ein meuternder Matrose vom Potemkm , der entfloheU
war , bestätigte , daß auf dem Schiff keine Lebensmittelvor-
rathe mehr vorhanden seien . Auch seien nur noch 10 Ton¬
nen Kohle vorhanden.

In Odessa bewachen überall Patrouillen die Bahn und
die öffentlichen Gebäude . Es wurden 20 Offiziere verhaftet,
weil sie öffentlich -erklärten , nicht weiter an den Kämpfen ge¬
gen die wehrlose Volksmenge th-eilneh -men zu wollen . Die
revolutionäre Propaganda macht sichtbare Fortschriüe.
Auß -erdeni wurden 30 Personen wegen Betheiligung an dem!
Aufstand -standrechtlich erschossen.

den Opfern der Katastrophe , soweit das noch möglich war, eine
wirksame Hilfe.

Zwerge aus dem afrikanischen Urwald . Mit sechs Pygmäen
aus dem Jturi - oder Stanley -Walde im Kongo-Freistaat ist der
bekannte Forscher Oberst Harrison kürzlich- in Chartum ange-
kommen. Die kleinen Leute — es sind vier Männer und zwei
Frauen — sind zwischen 18 und 34 Jahren alt und 3 Fuß 8
Zoll bis 4 Fuß 6 Zoll groß . Sie kommen aus freiem Antrieb
mit nach London . Die Anzahl der Zwerge ist in diesem Gebiet
noch ziemlich groß : sie leben am Rande des großen Waldes und
dringen nur in das Innere ein, wenn sie sich verbergen wollen.
Sie zeigten sich ganz freundlich, nachdem Harrison erst ihr Ver¬
trauen gewonnen hatte ; eine Woche vor seinem Fortgang hatten
sie jedoch eine Karawane der Kongoregierung angegriffen und 17
Träger getödtet, und waren dann ins Innere des Waldes ge-
flohen. Die Zwerge sind sehr kriegerisch; sie wohnen in kleinen
Dörfern , jedes Dorf wird von einem unabhängigen Häuptling
regiert . Die Häuser bestehen aus aufgerichteten Stöcken, die
mit Blättern bedeckt sind. Kleidungsstücke tragen sie kaum. Ei¬
nige haben Haare auf der Brust und an den Beinen, aber die
Meerzahl ist unbehaart . Sie erreichen höchstens ein Mer von
vierzig Jahren . Die meisten sehen ganz intelligent aus , eine
Frau hat eine merkwürdig gute Figur . Sie haben dicke Lippen
und Nasen und eine bleiche Gesichtsfarbe. Harrison hat drei
Wochen bei den Eingeborenen zugebrvcht, um das Okapi zu ja¬
gen; ober da der Wald so sehr dicht ist, hat er kein einziges Exem¬
plar des seltenen Thieres schießen können. Die Eingeborenen
haben ihm aber zwei Felle besorgt, die leider schlecht geschnitten
sind. Selbst in dem llrwalde wird das Okapi jetzt seltener, tzar-
rison hat auch einen kleinen schwarzhaarigen, sehr seltenen Affen,
der Colopus genannt wird , mitgcbracht.
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ßcifjrt es weiter . So meldet man vom 4. Juli aus Peters¬
burg : Q' itt TruppAusständiger versammelte sich gesternAbend
und zerstöcle drei Freudenhäuser , nachdem sie vorher das ge¬
summte Mobiliar zertrümmert und auf die Straße geworfen
batten . Polizei - und Militärpatrouillen versuchten , die
Dienge , die sich auf 300 Personen angesammelt hatte , zu zer¬
streuen . Viele Arbeiter hatten sich den Zerstörern angeschlos-
sen. Es mußten Infanterie und Kosaken herangezogen wer¬
den , die die Kundgeber zurücktrieben.

Bei der Ueberführung eines größeren Pulvertransportes
arrs Petersburg nach Krasnoje Selo explodirte auf unaufge¬
klärte Weise in Krasnoje Selo ein Wagen mit Pulver . Die
Explosion rief in der Stadt eine große Panik hervor . Man
glaubte , daß ein Attentat gegen dm kaiserlichen Palast ver¬
übt worden sei. Mehrere Soldaten wurden verwundet.

Weitere Unruhen brachen in etwa 30 Dörfern Klein-
Rußlands , und zwar im Dnjepr -Gebiet unter den Bauern
aus . Die Lage ist sehr ernst . In vielen Dörfern kam es
zwischm den Aufständischen und dem Militär zu blutigen Zu¬
sammenstößen.

Oie flufräumungsarbeifen.
Graf Jgnatiew traf gestern mit besonderen Vollmachten

in Odessa ein . Gruppen gefangener Matrosen werden nach

Srak 3gnafiew, üruppenkommantfani von Odelia-
den Brandstätten am Hafen geführt und müssen dort auf-
räumen und neue provisorische Bauten ausführen . Die Kü.-
stcnschifffahrt ist zum Theil wieder eröffnet.

V * 9

(Telegramme .)
enffchädigiingsanfprüdie.

Odessa , 5 . Juli . Die Konsuln der in Odessa vertretenen
Mächte werden für die Schäden , welche ihre Landesangehöri-
gm erlitten haben , gemeinsam Ersatz von der russischen Re¬
gierung verlangen.

Vorn potemkin.
Bukarest , 6. Juli . Auf den Panzer Potemkin wird jetzt

von dem russischen Geschwader die Verfolgung ausgenommen.
Ein Torpedoboot dieses Geschwaders ist in Konstanza einge¬

WieSdadcner Geaeral -Dnzetgcr.

Petersburg , 6 . Juli . Die Direktion der Putilowwerke
fordert in einer Bekanntmachung die ausständigen Arbeiter
auf , die Arbeit wieder awzunehmen , widrigenfalls die Fabrik
geschlossen werde . Die Werke sind von Kosaken, Infanterie,
berittener und Fußpolizci besetzt. Wie es heißt , sind die Ar¬
beiter der Fabrik Laferme heute ebenfalls in den Ausstand
getreten . Soeben trifft die amtliche Meldung ein , daß über
25 000 Arbeiter ausständig sind . In allen äußeren Stadt-
theilen patrouilliren starke Infanterie - und Kosakenabtheil¬
ungen . Die Ruhe wurde bisher nirgends gestört.

Berlin , 5. Juli . Die Nat .-Ztg . meldet : Nach einem der
Eisenbahndirektion Berlin zugegangenen Telegramm ist die
Verfrachtung von Gütern nach allen Stationen der die Stadt
Odessa im Norden und Osten umschließenden Gürtelbahn bis
auf Weiteres sistirt worden . Auch der Versand von Trans¬
porten im überseeischen Verkehr über Odessa hinaus wird auf¬
gehalten.

* Wiesbaden , den 5. Juli 1905.
Die Biberniß'fiffcire.

Die Hibernia -Affaire geht ihrer Beilegung entgegen . Be¬
kanntlich haste sich eine eigene Gesellschaft mit beschränkter
Haftung gebildet , um die Aktien der Bergwerks -Gesellschaft
Hibernia fest zu halten , ohne die die Regierung nur über
eine Minderheit in der Verwaltung des Bergwerks verfügt.
Es regt sich nun in den Kreisen des Syndikats die Neigung,
Frieden mit der Regierung in der Hiberniafrage zu schließen
und ihr die übrigen Hibernia -Aktien zu überlassen . Das
Syndikat will dies davon abhängig machen, daß die Regier¬
ung dem Syndikat beistitt . Dagegen hatte sich die Regier¬
ung eine Zeit lang gesträubt . Wie nun verlautet , ist der
Handelsminister Möller bereit , seinen Widerstand gegen den
Eintritt in das Syndikat aufzugeben . Darnach darf ange¬
nommen werden , daß der Hiberniakonflikt demnächst beigelegt
wird , wenn auch formelle Verhandlungen darüber bisher noch
nicht geführt worden sind.

Oie lllnrokkostage.
Die für gestern erwartete Besprechung des Ministerprä¬

sidenten Rouvier mit dem deutschen Botschafter fand nicht
statt.  Fürst Radolin begiebt sich erst heute in das Mini¬
sterium des Aeußeren . In der Umgebung Rouviers bewahrt
man die größte Zurückhaltung hinsichtlich der Punkte , über
die die beiden Regierungen einig geworden sind. Man stellt
fest, daß die endgültige Verständigung äußerst wahrscheinlich
sei, beschränkt sich aber doch auf die Erklärung , daß die An.
gaben der Blätter unvollständig und verfrüht sind.

troffen . Das in Galcch eingestoffene Torpedoboot Nr . 252
kehrte nach Ismail zurück, wo Unruhen ausgebcochen sind.
Ein Mastose einer der vom Potemkin an Land geschickten De¬
putation erklärte in Konstanza das Bedauern der Mannschaft,
daß Rumänien sich weigere , ihnen Brot zu geben. Sie kämpf¬
ten für die Freiheit und würden den Kampf bis zum Schlüsse
fortsetzen , um . ihre Pflicht zu erfüllen . — Aus Konstanza wird
gemeldet : Kapitän Jakobof , der das Torpedoboot , das hier
einstaf , kommandirt , informirte sich über den Potemkin und
erklärte , er verfolge allein das Schiff , das sich bestimmt erge¬
ben müsse, sonst würde es in den Grund gebohrt werden.

komberictttentat.
Bjelostock , 4 . Juli . Im Zentrum der Stadt in der

Lipowstraße , wo ein Polizeiposten stand , wurde eine Bombe
geworfen . Es geht das Gerücht , mehrere Personen seien ge-
tötet worden . Auf einigen Straßen werden Schüsse gehört.

Ein Urauer-ITlamfeff.
Warschau , 5. Juli . In Kielce ist ein allgemeiner Aus-

stand als Trauermanifestation wegen der Lodzer Massacres
proklamirt . Ein großer Trauergottesdienst , sowie ein Um¬
zug mit rothen Fahnen verlief ruhig . Dann aber griffen die
Streikenden die Eisenbahnmagazine an . Mit den Gendar¬
men wurden Schüsse gewechselt. Von Stunde zu Stunde
verschlimmerte  sich die Situation . Es wurden Mili¬
tär -Verstärkungen nach Kielce entsandt . Im Sosnowicer
Kohlenrevier ist der Ausstand beendet.

Todtschlag. Auf der Gewerkschaft Deutscher Kaiser in Essen
(Ruhr ) wurde ein Italiener von einem deutschen Arbeiter nach
einem voraufgegangenen Ssteit mit einer Eisenstange erschlagen.

Verurtheilter Todsschläger. Vom Kasseler Schwurgericht
wurde gestern gegen den Bahnhofswirth Weisel wegen Todtschla-
ges, begangen an seiner eigenen Frau , auf 7 Jahre Zuchthaus
und 3 Jahre Ehrverlust erkannt.

Explosion. Aus Chemnitz wird uns gemeldet: Gestern Nach-
mittag entstand, vermuthlich infolge der großen Hitze, in einer
Drogerie in der Annabergerstraße eine heftige Explosion von
Explosivkörpern. Mit ungeheurer Detonation flogen diese über
die Straße und setzten zwei Häuser in Brand . Mehrere Per¬
sonen wurden verletzt.

Die Agentur unseres Blastes in
Eltville

haben wir vom heutigen Tage Herrn Hei » r . Flicks
Taunusstraße 9 , übertragen . In

Atzmimnshausen
har Herr Will ). Fischer / Filiale Eulberg , unsere
Vertretung übernommen.

Neubestellungen werden von denselben für
60 Pfg . monatlich (frei ins Haus) entgegen-

Eins der Umgegend.
w Biebrich , 5. Juli . Auf der Waldfstaßc wurde am Sonntag

Nacht ein italienischer Arbeiter wegen Messerstecherei  ver¬
haftet und in die Handarrestzelle eingesperrt. Während die Be¬
amten ihren Dienst auf der Straße weiter thaten, wurde die Zelle
durch Collegen des Jnhaftirten erbrochen und er selbst befreit.
Die Namen der Befreier konnten festgestellt werden. Das anschei¬
nend so gut gemeinte Werk dürste ihnen etwas theuer zu stehen
kommen.

el Georgenborn , 4. Juli . Herr Gastwirth Wilhelm Stroh
verkaufte sein altrcnommirtes Befitzthum „Zur schönen Aussicht",
früher der Wittwe Rossel gehörig, an einen Herrn Burfelder aus
Erbenheim . Derselbe wird den Wirthschaftsbetrieb vorläufig un-
ter der alten Firma weiterführen , — Der Stand der F e I d -
früchte  in unserer Gemarkung ist befriedigend: Grünstitter ist
infolge Regemnangels gering und das Heu liefert nur eine mit¬
telmäßige Ernte . — Die Herstellung unserer neuen Wasserlei¬
tung ist vergeben und wird wohl nun bald mit den Arbeiten daran
begonnen werden.

th Bleidenstadt , 4. Juli . Bei dem Sonntag in Nastätten statt-
gesundenen Gauturnfest des Gaues Süd -Nassau errang der hie¬
sige Turnverein mit einer Mustcrriege am 2. Barren den 2,
Preis . Ferner errang der Tnrnwart , Herr I . Diefenbach den 25.
Preis . Die preisgekrönte Turnerschar kehrte Nachts um 1 Uhr
zurück und wurde der sogenannten Hähnchesmühle mit Mu¬
sik abgeholt. Unter klingendem Spiel marschirte man zum Ver»
einslokal wo man noch einige vergnügte Stunden verlebte.

el Hettenhain , bei Langenschwalbach, 4. Juli . Gestern mor>
gen verunglückte  beim Futterholen auf dem Felde der
Landmann und Rentenempfänger I . B e cke r von hier . Ein Vieh
war durch die Mücken unruhig geworden, das eine der Thiere
versetzte Becker einen Schlag, sodaß er umfiel und die Räder des
Wagens über ihn weggingen. Auf dem Transport nach Hause ist
der schwer Verletzte dann gestorben.

<f  Massenheim, 4. Juli . Am Sonntag und Montag prangte
unser Ort im Festschmuck zur Feier des 25jährigen Stif-
t u n g s f e st e s . des hiesigen Männergesangvereins . Ungefähr
15—16 auswärtige Vereine der Umgegend waren erschienen. Ge¬
gen 3V2 Uhr Nachmittags fand auf dem Wege nach Wallau die
Aufstellung des Festzuges statt, der sich alsdann durch sämmtliche
Straßen nach dem in unmittelbarer Nähe des Ortes belegenen
Festplatz bewegte. Hier trug der festgebende Verein einen schö¬
nen Begrüßungschor vor, worauf der Dirigent , Herr Lehrer
Möller -Wallau , die Festrede hielt. Er schloß mit einem Kaiser¬
hoch. Frl . A. Köhler überreichte hieraus dem Verein ein schön
gearbeitetes Fahnenbandelier . Den noch anwesenden Gründern
des Vereins wurden von einer Festjungfrau silberne Lorbeer¬
kränze überreicht , wofür Herr Hch. Ewald in längerer Ansprache
herzlich dankte. Hiermit schloß der Festakt. Es begannen nun
die Liedervorträge , wobei sich ein kleiner Wettssteit zwischen den
Vereinen Flörsheim , Erbenheim und Kloppenheim entspann. Auf
dem Festplatze herrschte munteres Treiben und die Geschäftsleute
verzeichnten gute Einnahmen . Erst in später Abendstunde bra¬
chen die auswärtigen Vereine auf . Gestern Nachmittag fand
ein Volksfest auf dem Festplatze statt, an dem sich auch noch zahl-
reiche Gäste aus unserem benachbarten Wicker und von Flörs¬
heim beiheiligten . — Am kommenden Sonntag , 9. Juli findet
im benachbarten Diedenbergen das Kreiskriegeroerbandsfest statt.

oe Flörsheim , 4. Juli . Am Samstag waren es 25 Jahre,
daß Frau Magdaiene S ch ust e r als vereidigte Hebamme in un¬
serer Gemeinde wirkt. — Herr Johann Flörsheime  r kaufte
das in der Poststraße belegene Haus des Herrn Ludw. Richter
zum Preise von 7400 A — Der hiesigen evangelischen Gemeinde
wurde seitens des Gustav-Adolf-Hauptvereins Wiesbaden die
Summe von 800 A  als Geschenk  zur Schuldentilgung über,
wiesen.

tz. Flörsheim , 4. Juli . Gestern Nachmittag verunglückte hier
in einem Neubau der 50jährige Zimmermann Krämer  aus
Hochheim, indem er beim Aufschlagen des Gebälkes herunter fiel.
Schwer verletzt wurde er durch Mitglieder der Sanitätskolonne
in das Krankenhaus gebracht, wo er heute Nachmittag seinen
Verletzungen erlegen  ist . — Die Eheleute Schreinermeister
Th eis feiern morgen das Fest der silbernen Hochzeit.

ä. Winkel, 4. Juli . Die 9jährige Agatha Reinehr , Tochter
des Bahnwärters Ph . Reinehr , ist seit qestern Abend spurlos
verschwunden.  Nach Aussage des Vaters , welcher zwischen
Winkel und Geisenheim stationirt ist und auch dort wohnhaft,
hielt das Mädchen sich noch um 10 Uhr in der Nähe der Wohn¬
ung auf der Landstraße auf . Um diese Zeit sollen mehrere Wa¬
gen Zigeuner die Landstraße rheinanfwärts passirt sein. Ob nun
das Kind von diesen Vagabunden aufgegriffen und mitgenommen
oder ob demselben sonst ein Unfall zugestoßcn ist, konnte bis jetzt
nicht ermittelt werden. — In der chemischen Fabrik zu Oesstich
sind in letzter Zeit wieder Zinkplatten und Rohgußtheile ab-
Händen gekommen.  Ein der That verdächtiger Arbeiter
aus Winkel wurde von einem Aussetzer der Fabrik beobachtet
und dabei ertappt wie er einen Sack mit gestohlenen Metall-
theilen, den er schon in dem Weidengebüsch am Rhein versteckt
hatte , von dort fortschleppen wollte. Die Untersuchung dürfte
noch nähere Aufklärung in der Sache bringen.

n. St . Goarshausen . 4. Juli . Gestern Morgen wurde beiCIaren-
thal eine Knabenleiche g c l ä n d c t; Anscheinend ist cs die-
jenige des am 23. Juni in Eoub beim Baden erstunkenen Jungen
Namens Pfaff.
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s. Bacharach, 4. Jul !. Ein bedauerliche Nnglü cksfall
ereignete sich am: vergangenen Sonntag Morgen beim Böller-
schießen während der Fronleichnamsprozession. Der Fuhrmann
Jakob Adams,  welcher dem Schuhmacher Günster beim Laden
behülslich war , schüttete Pulver in einen Böller , in welchem sich
nach ein Funken Pulver befand. Die Ladung und das Pulver-
säckchen, welches er in der Hand hielt, explodirten und augen¬
blicklich stand der Bedauernswerthe vollständig in Flammen . Ob¬
schon ihm sofort die brennenden Kleider vom Leibe gerissen wur¬
den, erlitt er dennoch schwere Brandwunden am ganzen Ober-
körper, wie auch am Hals , im Gesicht und an beiden Händen.

SCimft, fciffemliir imt! lOHfenfdiaff.
# Das neue Hoftheater in Weimar wird bis zum Oktober

1907 sertiggestellt und zwar auf dem bisherigen Standort . Nur
wird das Haus um 10 Meter nach Westen hin erbaut werden,
was die Verschiebung der Goethe-Schillergruppe um die gleiche
Meterzahl zur Folge hat. Vom Bau eines Jnterimstheaters ist
schließlich abgesehen worden.

# Ehrung eines Erfinders . Die Akademie der Wissen¬
schaften ernannte den bekannten Radiumforscher Currie  znm
Mitglied.

# Handel-Mlazzetti, Baronin Kurien von 's Enger !. (11.
Heft der Sammlung „Münchener Volksschriften".) 61 S . Mün¬
chen 1905. Münchener Volksschriftenverlag in München . Preis

•15 $:  Eine lebenswahr geschriebene Erzählung aus dem Wie¬
ner Arbeiterlcben, die zeigt, daß wahre Liebe nur soviel Werth
hat, als Opfer mit ihr verbunden sind.

G „Aus den Geheimnissen des unterirdischen Rußlands ".
Unter diesem Titel erschien soeben ein höchst interessantes und
zeitgemäßes Werk des bekannten Schriftstellers und genauen
Kenners russischer Verhältnisse Bresnih von Shdacoff (Verlag
von B . Elischer Nachfolger in Leipzig, Preis 2 X ).

# Emerich von Bukovich, der Direktor des deutschen Volks¬
theaters in Wen , ist gestern an Diabetes im 62. Lebensjahre ge-
storben. Er war ursprünglich Offizier , widmete sich dann der
journalistischen Carriere , übertrug über 20 Stücke aus dem Iran-
zösischen und war seit 1888 Direktor des Volkstheatcrs.

* Wiesbaden , den 5. Juli 1905.
Reilewinke.

Reisen und Reisen ist zweierlei ! Es giebt Leute , denen
das Reisen Vergnügen macht und Leute , die darin nur eine
saisongemäße Strapaze erblicken. Wer sich zur Klasse der
Ersteren bekennen will , der muß natürlich auch vernunftge¬
mäß handeln , d. h. mit Verstand reisen , sonst giebt er das
viele Geld dafür umsonst aus und schätzt sich! schließlich glück¬
lich, wenn er wieder daheim sein kann . Vor allen Dingen
darf eine Reise niemals nach einem ganz bestimmten Plan
unternommen werden , in welchem für jede Stadt oder für
jeden Ort so und so viele Tage resp . Stunden zum Aufent¬
halt vorgesehen sind. Wo es einem gefällt , da bleibe nran so
lange , bis man alle die Reize der betr . Gegend in sich ausge¬
nommen und genossen hat . Man belaste sich nie mit allzu-
drei Gepäck und nehme nur sc viel mit , als man unumgäng¬
lich braucht . Handgepäck ist thuulichst zu vermeiden , es stört
die Behaglichkeit einer Reise und führt zu manchem Acrger-
niß . Man suche immer nur gute Gasthöfe auf und schränke
sich auch nicht im Essen ein , denn gerade auf Reisen hat man
infolge des Luftwechsels und der vermehrten Bewegung gute
kräftige Kost doppelt nöthig . Lieber acht Tage bequem mit
allem Komfort reisen , ohne immer auf den Pfennig zu sehen,
als sechs Wochen bei ängstlicher Beschränkung der Ausgaben
und Versagung aller Annehmlichkeiten unterwegs ! Mit Kor¬
respondenzen halte mau sich während der Reise nicht unnütz
auf , es kostet nur Zeit und der Empfänger solcher Briefe hat
vcnr den begeisterten Schilderungen der gesehenen Naturschön,
beiten denselben Genuß , wie von einem ■— erzählten Mittags-
effen ! Leichte, möglichst granfarbige Kleidung , die nicht je-
dcs Ŝtarchkörnchen gleich erkennen läßt , ist zu empfehlen , auch
bezüglich der Kopfbedeckung sehe nran von schweren Filzhüten
oder dergl ab , und gebe dem durchlässigen Strohhut den Vor¬
zug . Hat man außerdem ein nicht allzum -agercs Portemon¬
naie , ein frohes Gemüth und einen empfänglichen Sinn für
die Herrlichkeiten der Natur , dann ruft nran unterwegs wohl
oft mit dem Dichter ans : Welche Lust gewährt das Reisen!

* Regicrungspersonalien . Der bisher beim Landrathsamt in
Limburg beschäftigte Regierungssekretär Heikel  ist zur Re-
grerung zurückgctreten. — Der langjährige Negierungsbote
Meckel rst gestorben.
_. ra PerstmAien . Die Herren Dr . M . Altdorfer  und Dr.
O . Becker  wurden zu Sanitätsräthcn ernannt.
a- 1 Fernsprechverkehr mit Wiesbaden ist neuerdigns
^rechtlmgshausen zugelassen. Die Gebühr für das gewöhnliche
Drermimitengespräch beträgt 25 Z.
V ™5ßon ber  Eisenbahn . Wie nunmehr fest bestimmt wird , ist
*!le- » W großen Erweiterungsbaues auf Station Kurve
«.fj f/ 2 "6 <chre vorgesehen. Auch soll der große Brückenbau für
Mitr  ® em ^heingan in neun Monaten beendet ' sein. —
-Ul oen hiesigen Bahnhöfen wurde eine Neuerung getroffen, in-
S « fr? der Bahnsteige Ruhebänke zur Benutzung durch
bas reisende Publikum aufgestellt hat

* Todesfall . Herr Regierungspräsidialsekretär und Ober-
leutnant a. D - Otto von Goetz und Schwanenfließ ist gestern
Abend 11y2 Uhr im Alter von 55 Fahren gestorben. Herr von
Goetz hatte den Feldzug 1870 mitgemacht und kam verwundet
aus dem Kriege zurück, weshalb er seinen Abschied einreichen
mußte.

r Verkchrsnachricht. Von jetzt ab wird der Nachtzug der
Frankfurt a . M . 11,38 Uhr Abends verläßt , auf allen Zwischen¬
stationen halten, und statt um 12,52 Uhr um 1,04 Uhr hier ein-
treffen.

* Das Kgl. Steueramt am Rheinbahnhofe 6 b verlegt seine
Geschäftsräume für Zoll-, Steuer - und Stempelabfertigung am
7. Juli , Nachmittags, in das neu errichtete Gebäude am Süd-
ende des neuen Güterbahnhofes Süd hinter der Fischerstraße.
Aus diesem Grunde findet am 7. Juli Nachmittags eine Abfer¬
tigung in den alten Räumen nicht mehr statt . Am 8. Juli , Vor¬
mittags 8 Uhr, beginnt der Dienstbetrieb in den neuen Räumen,
wie seither.

* Auszeichnung. Dem Obermaschinisten der Kurverwaltung
Fritz Dörr ist vom König von Dänemark die goldene Verdienst¬
medaille verliehen worden.

k Der Wasserstand des Rheins ist infolge der schweren Ge¬
witter , welche in letzter Zeit am Oberrhein , sowie am Main und
Neckar niedergegangcn sind, für die Rheinschifffahrt sehr gut . Der
Staatspegel in Biebrich zeigt z. Zt . noch 2,06 Meter Wasscrstand.
Auch die Wasserwärme hat mit 19 Gr . R . einen sehr hohen Stand
erreicht, die Rheinbadeanstalten , sind infolgedessen sehr gut be¬
sucht.

* Sommerfest ifer Guttempler -Loge „Taunuswacht ". Es
herrschte eine fröhliche Stimmung auf der Bierstadter Warte , wo
am Sonntag die Guttemplcr -Loge „Taunuswacht " ihr Sommer¬
fest feierte. Von Nah und Fern waren die Anhänger und För¬
derer der Enthaltsamkeitsbewegung erschienen, um mit ihren Dr.
densbrüdern in Wiesbaden einen schönen und fröhlichen Tag zu
verleben. Nach Schluß der Distriktslogensitzung , welche Vormit¬
tags stattfand, ging es zuml Festlokal auf dem Bierstadter Wart-
thurm . Bald hatten sich trotz der großen Hitze so viele Gäste
eingefunden, daß kaum noch ein Stuhl zu bekommen war . Es
wechselten nun in schöner Reihenfolge Gesangsvorträge und Mu¬
sikstücke ab. Der Bierstadter Mannergesangverein unter Leitung
seines Dirigenten Herrn W . Knhl trug zur Verschönerung des
Festes durch seine meisterhaft dargebrachten Chöre wesentlich
zur Feststimmung bei. Nach einer kurzen Begrüßungsrede . des
Vorsitzenden Herrn O . Dittrich hielt Herr Tr . med. Liebe
Waldhof-Elgershausen eine Ansprache, worin derselbe in kernigen
Worten die Schädlichkeit des Alkoholgenusses klarlegte. Nach Ab
lauf des ziemlich reichhaltigen Programms widmete man sich bis
in später Stunde dem Tanze . Wir hoffen, daß alle Anwesenden
mit der Befriedigung , einen schönen Tag verlebt zu haben, ihr
Heim aufsuchten. Der Guttemplerorden erfreut sich auch hier
bereits eines großen Gönner - und Anhängerkreifes und wir wün
schen demselben ein weiteres Blühen und Gedeihen.

* Fechtsport. Gelegentlich des diesjährigen 26. Preis - und
Schaufcchtens des mittelrheinischen Fechtklubs am 8., 9. und 10.
Juli in Darmstadt wird sich auch der Wiesbadener Fechtklub
um den vom Großherzog gestifteten Ehrenpreis bewerben. Der
Fechiklub wird 12 Fechter stellen (Bajonett gegen Säbel ), welchen
der Darmstädter Fechtklub mit 18 Fechtern gegenübersteht. Hof.
fentlich werden unsere wackeren Fechter, welche stets preisgekrönt
zurückgekchrt sind, auch dieses Jahr für ihre allabendlichen an¬
strengenden Trainings belohnt. Die aktiven Fechter fahren am
8. Juli früh 7 Uhr 7 Min . hier ab.

* Der Stenographenvercin Gabclsbcrger bittet uns um Auf¬
nahme folgender Zeilen : König Friedrich August von Sachsen
hat das Protektorat über den sächsischen Landesverband Gäbels-
bergerscher Stenographen übernommen . — Der Kaiserstenograph
Dr . Max Weiß-Berlin ist am 6. Juni in das Königliche Schloß
berufen worden, um die gelegentlich der Hochzeitsfeier des Kron¬
prinzen gehaltene Ansprache des Kaisers stenographisch aufzu¬
nehmen. Diese Mfttheilung dürfte in hiesigen stenographischen
Kreisen gewiß interessiren, da in diesem Frühjahre in Einsen¬
dungen an verschiedene hiesige Zeitungen behauptet wurde, daß
der Gabelsbcrgersche Stenograph Herr Dr . Weiß vom Kaiser
zur stenographischenAufnahme seiner Reden nicht mehr zugezogen
würde. — Der bayerische Minister für Verkehrsangelegenheiten
hat^ die Anschaffung der Gabelsbergerschen „Stenographischen
Postzeitung" und des „Lehrbuches für Poststenographie " für die
Bibliothek des Verkehrsministeriums angeordnet.

* Die Gesellschaft „Fidclio " unternahm ! am Sonntag einen
Ausflug nach Biebrich in den Saal der „Turnhalle ". Die Ver¬
anstaltung verlief in schöner und gemächlicher Weise. Die Ver¬
gnügungskommission hatte ein prächtiges Programm zusammen¬
gestellt. Liedervorträge der Gesangsabtheilung des Vereins so¬
wie des fast vollzählig erschienenen „Gesangvereins Amöneburg",
ferner 'Gesangssoli, Duette und humoristische Vorträge wechselten
miteinander ab . Die Mitglieder der beiden Vereine wetteifer¬
ten förmlich in ihren Darbietungen zur Unterhaltung , was von
den Zuhörern immer wieder mit lebhaftem Beifall belohnt wurde.
Besondere Anerkennung fand der von beiden Vereinen unter
Leitung ihres gemeinsamen Dirigenten Herrn Kühmichel gesun-
gene Chor „An des Rheines grünen Ufern ", in dessen exaktem
Vortrag sich eine sehr sorgfältige und einheitliche Einstndirung
offenbarte. Da auch den Tanzlustigen reichlich Gelegenheit ge¬
boten wurde, der leichtbeschwingten Terpsichore zu huldigen, so
sah man bei allen Theilnehmern nur vergnügte Menen , und
selbst die herrschende Hitze konnte der fröhlichen Stimmung kei¬
nen Abbruch thun.

* Der Fahrbeamten - und Bahnsteigschaffnerverein zu Wies¬
baden feierte am 2. Juli seine Fahnenweihe . Außer den auswär-
tigen Fahrbeamtenvereinen , hatten sich auch die hiesigen Der-
eine, der Wiesbadener Militärverein , der Post -, Telegraphen-
nnd Unterbeamtenverein und der Eisenbahn -Weichenstellerverein

Angehörigen der Vereinsmitglieder in gl ..
zender Weise. Der Festplah auf dem Atzelberg war dicht besetzt
und dürften etwa 4000 Personen theilgenommen haben. Die all.
gemeine Stimmung war sehr gut und man verlebte ein paar recht
vergnügte Stunden.

* Alte Adolshöhr. Morgen Donnerstag findet von Nach¬
mittags 4 Uhr bis Mends 11 Uhr Mlitärkonzert statt, ausge¬
führt von der Unteroffizierschule zu Biebrich.

* Nhcinfahrtcn . Mit einem Waldmann -Dampfer unternahm
letzten Donnerstag das St . Josef -Stift aus 'Mainz eine Wall¬
fahrt nach Geisenheim-Marienthal . Gestern fuhr der Gesangver.
ein Sängergruß noch St . Goar , am nächsten Samstag werden
die GesellschaftGermania aus Msiinz und Sonntag der Main¬
zer Gabelsbcrger Stenographcnverein , sowie dcx Katholische
Kirchenchor aus Biebrich Extrafahrten gleichfalls mit einem
Waldmann -Dampfer machen.

ff) Schnlerinncnaussluq . Die Mädchen-Oberklasse der Mit¬
telschule an der Rheinstraße unternahm heute einen Ausflug zu
Schiff nach Bingen

80. Jahrgang,
* Abgereist sind nach vierwöchentlichem Kurgebrauch heute

Graf Lonhay und seine Gemahlin . Die Herrschaften besuchten ge¬
stern Nachmittag den dirigirenden Arzt des Auguste-Victoria-
Babes , Herrn Dr . Mayer , und weilten dort über eine Stunde.

* Abonnementskonzerte . Die beiden morgigen Abonnements-
Konzerte Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr werden von der Ka¬
pelle des Füsilier -Regiments von Gersdorff unter Leitung des
Kapellmeistres Herrn Gottschalk ausgefährt.

* Walhalla . Im Hauptrestaurant und Garten finden von
heute ab täglich Konzerte der 24 Mann starken Theaterkapelle un-
ler Leitung des Herrn Kapellmeisters M . Großkopf bei fteiem
Entree statt.

* Humoristische Nmsirhaltung . Sonntag , 9. Juli , von Nach¬
mittags 4 Uhr ab, wird im Saale zur „Germania ", Platter¬
straße 128, wieder ein großes Tanzvergnügen , verbunden mit
humoristischer Unterhaltung , stattfinden . Letztere liegt in Händen
des Humoristen Hch. Lehmann , welcher auch diesmal wieder die
Pausen zwischen den Tänzen in gewohnter Weise ausfüllen wird.
Da noch andere Solo -Kräfte ihre Mitwirkung zugesagt haben,
auch für vorzügliche Musik und Tanzleitung gesorgt, stehen den
Besuchern wieder einige vergnügte Stunden in Aussicht.

* Tödtlicher Sturz . Gestern Vormittag stürzte der hier zur
Kur weilende 25 Jahre alte Kaufmann Alfons Dick am Koch¬
denkmal vom Rade . Er zog sich hierbei einen Beinbruch und
schwere innere Verletzungen zu, an denen er um 1 Uhr gestorben
ist.

* Unfall . Gestern Abend Ahr zog sich der am Brücken¬
bau an der Mainzer Landstraße beschäftigte Erdarbeiter Karl
Becker eine Fußquetschung zu. Er wurde mittels Sanitätswagens
nach dem städtischen Krankenhaus gebracht.

* Bauunsall . Am 3. Juli Nachmittags ist der Maurer Karl
Diehl , 30 Jahre alt , wohnhaft in Dotzheim, von dem 1. Stock-
werk eines Neubaues in der Dotzheimerstraße abgestürzt und hat
sich schwere innere Verletzungen zugezogen, an denen er am 4.
Juli , Morgens 4 Uhr . verstorben ist. D . wollte die Richtschnur
ziehen, bekam das Uebergewicht und stürzte ab. Schuld an,dem
Unfall trifft niemand.

* Ein rabiater Fahrgast . Gestern Abend weigerte sich ein
Herr , den Kutscher zu bezahlen, der ihn in die Rheingauerstraße
gefahren hatte . Letzterer wollte nun einen Spazierstock, den der
Fahrgast im Wagen hatte liegen lassen, als Pfand behalten und
fortfahren . In diesem: Augenblick sprang der Herr auf die
Droschke und riß den Kutscher vom Bock, so daß dieser unfehlbar
von seinem Gefährt überfahren worden wäre, wenn niäst der
in der Nähe befindliche Elektrotechniker Georg Sch. dem Pferd
sofort in die Zügel gefallen wäre.

* Zum Raubmord in Nüdcshcim . Am Sonntag Abend wurde
in Koblenz «in gewisser Enders aus Wettlingen , Kreis Bittb'ürg,
festgenommen, der der Betheilignng an dem Rüdesheimer Morde
verdächtig ist. In einem Rucksack, den er bei sich trug, wurde
eine Manchesterhose gefunden, welche der von der hiesigen
Staatsanwaltschaft veröffentlichten Beschreibung genau ent¬
spricht. Auch fanden sich Blutspuren an seiner Weste.

r . Diebstahl . Gestern Abend zwischen 6 und 7 Uhr wurde
einem Dienstmann im Wartesaal 3. Klasse im hiesigen Taunns-
bahnhof ein Handkoffer in einem unbewachten Augenblick ge¬
stohlen. Die Diebin , eine ältere Frau , wurde festgenommen, als
sie sich mit ihrer Beute entfernen wollte.

m. Braubach - 5. Juli . Heute Morgen fanden Feldarbeiter
in der Gemarkung Osterspai die Leiche eines Mannes , welcher
wahrscheinlich infolge der großen Hitze einem Hitzschlage erlegen
ist. Wie sich bei näherer Untersuchung des Gestorbenen ergab,
handelt es sich um den am 20. April 1849 in Grünstadt i. B . ge¬
borenen Schlossergesellen Karl Nipp gen.  Die hiesige Ge¬
richtsbehörde wird sich an Ort und Stelle begehen, um den That-
bestand festzustellen.

* Vierstadt , 5. Juli . Der Veteran Karl B e cht hat sich
heute Morgen Zwischen 4 und 5 Uhr hinter dem Kirchhof er¬
hängt.  Wie ein hinter !offener Zettel des Verstorbenen besagt,
hat sein 14jähriges Lungenleiden ihn in den Tod getrieben.

Wettexdienst
der Laudwirtschaftsscliule z« Weilburg a. d. Lahn.

Voraussichtliche Witterung
für Donnerstag , den 6. Juli 1905.

Höchsten! schwachwindig, vorwiegend wolkig, vielfach Gewitterregen und
langsame Abkühlung.

Genaueres  durch die Weltbürger Wetterkarten(monatl. 80 Pfg.
welche an der Expedition des „Wiesbadener General-
Anzeiger ", Mauritiusstraße3, täglich angeschlagen werden.

ZirakkammEr-Zitzuag vom 5. 3uli 1005.
Zum Krüppel geschlagen.

Vorgekommene Ordnungswidrigkeiten hatten im
Sommer vorigen Jahres bei einem Fuhruntcrnehrner in
Höchst Anlaß zu einem Ukas gegeben , daß das Hofchor Nachts
um 11 Uhr zu schließen sei. Während der Nacht vom 28.
zum 29. August hatten sich drei Knechte an diese Ordnung
nicht gekehrt . Gegen Mitternacht erschienen sie am Thors
und suchten sich durch lautes Klopfen bemerkbar zu machen.
Der Verwalter Wilhelni Körner hörte sie zwar , öffnete aber
nicht. Schließlich trat er hervor , ergriff ein Stück Holz und
schlu!g mit demselben auf einen der Knechte, welcher über das
Thor geklettert war , ein . So wuchtig wurden die Schläge
geführt , daß dem Mißhandelten der linke Unterarmknochen
zerbrochen wurde und eine Verminderung der Eriverbsfähig-
keit um 40 Prozent eintrat . — Ein schöfsengerichüiches Ur-
theil hat den „schlagfertigen " Vorgesetzten in 6 Wochen Ge-
sängniß genommen . Körner jedoch will von dem Knecht an¬
gegriffen worden sein , und sich lediglich seiner Haut gewehrt
haben . Er hat wider das betr . Urtheil die Berufung ango-
meldet , doch wird das Rechtsmittel heute verworfen.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags¬
anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : i. V. W . Meyberg;  für den übrigen

Theil und Inserate Carl Röstel,  beide zu Wiesbaden,
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einer Amnestie gelegentlich der Hochzeit des
Kronprinzen ist nichts bekannt.

E. T., hier . Ihre Ansicht ist ganz richtig ! — Allzu große
Hitze wirkt übrigens immer nachtheilig auf den Körper und kann
scheinbar zeitweise auch die geistigen Kräfte in bedenklicher Weise
erschlaffen lassen. Es giebt eben jeder, was er kann. In diesem
Falle scheinen die Mittel freilich sehr dürftig zu sein!

Ksiiidigungsrecht. Die Bessimmung des Paragr . 565 B . G.-
B . kann durch Vertrag geändert werden. Von diesem Recht wird
meistens Gebrauch gemacht und fast jedes Methvertragsformular
enthält infolgedessen die Vorschrift, daß am Quartalsschluß bezw.
bis zum 1. des betr . Monats gekündigt werden muß. In diesem
Falle ist also die etwa noch am 3. Werktage erfolgende Kündig¬
ung eine verspätete.

Letzte UslegramMS
Bulgarisches.

Wien , 5 . Juli . Aus Sofia wird hierher gemeldet : Ein
ernster Kampf  fand zwischen der bulgarischen Bande des
Atanasius Badete und türkischen Truppen bei K'riva -Rieka
statt . Die Bande wurde durch Artilleriefeuer vernichtet.

Opfer der Hitze.
Rom , 8 . Juli . Die unbeschreibliche Hitze fordert in

Italien  viele Opfer . In Venedig wurde mitten auf der
Lagune ein Gondelier vom Hitzschlag getroffen . Er war so¬
fort tot . Beim Passiven des Apennin -Tunnels bei Prachia
wurden viele Passagiere des Schnellzuges Rom -Mailand in¬
folge der fürchterlichen Hitze von Krämpfen befallen und woll¬
ten sich aus den Fenstern werfen . Auch in Florenz und Um¬
gebung sind zahlreiche Fälle von Sonnenstich vorgekommen.

Schweden und Norwegen.
Stockholms Juli . Aus Drontheim wird telcgraphirt,

daß dort reges Militärleben herrscht und daß vier norwegische
Regimenter gegen die schwedische Grenze abgeschickt worden
sind.

Admiral Krieger .tobt ?
Petersburg , 5 . Juli . Hier zirkuliren Gerüchte, daß Ad-

niikal Krieger Selbstmord  verübt habe und sämmt-
liche Offiziere der Schwarzen Meer -Flotte ihre Demis¬
sion  eingereicht hätten.

Meuterei.
Petersburg , 5. Juli . Nach hier eingelaufenen Meld¬

ungen aus Sewastopol  soll die Mannschaft des Schlacht¬
schiffes „Tri Swatitelya"  gemeutert haben.

Abfahrt des Pobjedonoszew.
Odessa , 5. Juli . Nachdem 6 Matrosen des „Pobjedo¬

noszew " neuerdings zu meutern versuchten , von den übrigen
Mannschaften aber festgenommen wurden , ist derselbe mit
sämmtlrchen Offizieren an Bord nach Nikolajew abgegangen.

Oer ruffilcff-jcipanllcllö Krieg.
Petersburg , 5. Juli . In hiesigen politischen Kreisen

will man in der Auswahl der russischen Vertreter zu den Frie-
dcnsverhandlungen den ernsten Willen des Zaren erkennen,
zu einem dauernden Frieden zu gelangen . Es verlautet , der
Zar habe über Washington sein Einverständniß zu dem Waf¬
fenstillstand nach Japan gelangen lassen.

^aS natürlichste und sicherste Mittel gegen Stnhlvcrstopfung ist
~ unbestritten Kuhfns ’ <4i ’ßliainl )rot (preisgekrönt am der
Bäckerci-Ausstellung Manndeiin 1904). Ter Gennst non 1 bis ii
Schnitten zu jeder Mahlzeit verfehlt selbst in den hartnäckigsten Fällen
nie seine Wirkung. Aus gewaschcucui Weizen nach streng hygienischen
Grundsätzen hergestellt. Absolut rein , wotilschmeckcnd und leicht
verdaulich , Bestes Brot für Magenleidende und Diabetiker.
Aerztlich empfohlen!

Zu haben in den meisten besseren Delikatest- und Colonialwaaren-
Geschäften.
Grahamhaus Wiesbaden, Zietenring8. Erste und einzige Schrot-

brotbäckerej mit eigener Müllerei. Elektr. Betrieb. 3443

Wiesbadener Wenerat-Dnzelgre,
— Bingen a. Rh . Das Rheinische Technikum zu Bingen

hat Chaufseurkurse eingerichtet, in denen sowohl Berufs - als
auch Herperffahrer - ausgebildet werden. Für Fahrversuche stehen
6 Automobile verschiedensten Systems zur Verfügung , als Fahr,
bahn dient ein von der Stadtverwaltung gestellter Platz von
über 3000 M . Grpßp Dip Kurse dauern 8 Wochen und begin¬
nen am ersten eines jeden Monats . Für die Chauffeurschule
werden seitens der Direküon des Technikums besondere Pro¬
gramme kostenfrei versandt.

— Die Nahrung der Kinder soll auch in der Sommerfrische
während der großen Ferien möglichst dieselbe bleiben ! Darum
nehme man genügenden Vorrath der altbewährten Maggier-
zeugnisse mit auf die Reise, zumal sie nur wenig Raum bean¬
spruchen. Ein Tasse guter Bouillon , aus Maggis Bouillonkap¬
seln in kürzester Zeit , nur mit kochendem Wasser hergestellt, ist
weit bekömmlicher, als kalte, zumal alkoholische Getränke. Ein
Teller Suppe , aus Maggis Suppenwürfeln bereitet, ist gleich
vorzüglich an Nährwerth und Wohlgeschmack. Auch mit der be-
kannten Maggischen Suppen - und Speisenwürze möge man ^ c£)
versehen. Natürlich werden die Erwachsenen ebenfalls davon
profitircn.

Weiteste Verbreitung
nickt allein in Deutschland , sondern in der ganzen gebildeten
Welt , selbst in den entferntesten Ländern , hat das „Berliner
Tageblatt " . Die stetig wachsende Abonnentenzahl , augen¬
blicklich niehr als 98 000 , beweist am besten, daß die Vorzüge
des „B . T ." allgemein anerkannt und geschätzt werden . 6
werthvolle Zeitschriften erhält jeder Abonnent des „Berliner
Tageblatts " und Handels -Zeitung gratis , und Mar an je¬
dem Montag : „Zeitgeist ", wissenschaftliche und feuilletonisti-
sche Zeitschrift , jedem Mittwoch : „Technische Rundschau ", il-
lustrirte polytechnische Fachzeitschrift , jedem Donnerstag und
Sonntag : „Der Weltspiegel " , illustrirte Halbwochen -Chronik,
an jedem Freitag : „Ulk " farbig illustrirtes , satirisch-politi¬
sches Witzblatt , jeden : Samstag : „Haus HofGarten " , illustrir¬
te Wochenschrift für Garten - und Hauswirthschaft . Das Ro¬
man -Feuilleton des „ Berliner Tageblatts " bringt hervorra¬
gende Novellen und Romane erster Autoren . So erscheint im
Feuilleton des „ B . T ." im nächsten Quartal der Roman
„Die Sammlerin " von I . A . Rosny . Wegen seiner schlich¬
ten und vornehmen Darstellungsweise , seiner klaren Anord-
mmg , seines in bürgerlichen Kreisen spielenden lebenswah¬
ren Inhalts , der psychologisch feinen und folgerichtigen Zeich¬
nung der nicht alltäglichen Charaktere , endlich wegen der ge¬
sunden unaufdringlichen Moral , die er lehrt , wird der Roman
freundliche Aufnahme bei allen Lesern sicherlich finden.
Außerdem bringt das B . T . allwöchentlich je eine Juristische,
Literarische und Frauenrundschau , sowie ein besonders an¬
sprechendes Sportblatt und eine sorgfältig redigirte Reise-,
Bäder - und Touristenzeitung . — Bei einem sorgfältigen Ver¬
gleich der Leistungen der deutschen Zeitungen wird man sich
bald überzeugen , daß in Bezug auf Reichhaltigkeit und Ge¬
diegenheit des gebotenen Inhalts sowie :m Hinblick auf die
rasche, zuverlässige Berichterstattung das „Berliner Tage¬
blatt " an erster Stelle steht. Bekanntlich ist das B . T . durch
seine eigenen , an allen Weltplätzen , wie Paris , London , Pe¬
tersburg , Wien , Rom , Newyork , sowie an allen größeren
Verkehrszentren angestellten Spezial -Korrespondenten ver¬
treten , die diesem Blatte allein zur Verfügung stehen. Die
sorgfälttg redigirte vollständige „Handels -Zeitung " des B . T.
erfreut sich wegen ihrer unbeeinflußten Haltung in kaufmän¬
nisch!« ! und industriellen Kreisen eines vorzüglichen Rufes
und wird wegen ihrer Unabhängigkeit als zuverlässiger Weg¬
weiser auch von Privatkapitalisten geschätzt. Die Parlaments¬
berichte werden im „Berliner Tageblatt " anerkanntermaßen'
sehr ausführlich behandelt und erscheiiien in einer besonderen,
sogenannten Parlamentsausgabe , die, noch mit den Nacht¬
zügen versandt , am Morgen dê nächstfolgenden Tages den
Abonnenten dieser Zeitung zugeht . — Das „Berliner Tage¬
blatt " erscheint täglich zweimal , auch Montags , in einer Mor¬
gen- und Abendausgabe , im ganzen 13mal wöchentlich. Abon¬
nementspreis für alle 7 Blätter zus. bei allen Postanstalten
des Deutschen Reiches 1.92 M  für den Monat oder 5.75 Jl
für das Vierteljahr . Dieser Betrag ist im Verhältniß zu dem
überaus reichen Inhalt des Blattes und der oben genannten
gediegenen 6 Wochenschriften ein sehr mäßiger . Annoncen
im B . T . finden namentlich in den gebildeten und besser
situirten Kreisen die erfolgreichste Verbreitung . 1060

20.

Verehelicht. Am 6. Mai Johann Müller aus Burggvumm-
hach mit Elisabeth - Hardt aus Flörsheim . Der Militäranwär - ,
ter Gustav Albert Batel aus Obergenin mit Margaretha Flörs»
heimer von Flörsheim . — Am 20. der Schlosser Johann Ruppert
von Flörsheim mit Anna Körner aus Jakobsthal . Der Fabrik¬
arbeiter Karl Epeckert mit Gertrude Kansbeide von Flörsheim.
— Der Schreiner Thomas Dichmann von Kelkheim mit Marga¬
retha Mohr von Flörsheim . Am 3. Juni der Maurer Andreas
Dienst mit Elisabetha Roth beide von Flörsheim . — Am 8. der
Weichensteller a . D . Valentin Schick mit Elisabetha Stroh beide
von Flörsheim.

Gestorben. Am 5. Mai die Barbara Dienst ohne Gewerbe 72
Jahrealt . — Am 31. der Philipp Flick Wlw . e. T . Anna 2 Jahre
alt . — Am 30. der Uhrmacher Gottfried Lehmann aus St . Geor¬
gen 66 Jahre ölt. — Am 3. Juni der Elisabetha Wöllstadt ein
Sohn Hermann 1 Jahr alt . — Am 9. Katharina Altmann geb.
Uffon 48 Jahre alt . — Am 10. dem Gastwirts, Kornekius Dienst
ein Sohn 1 Jahr alt . — Am 11. dem Maurer Georg Stückert
ein Sohn %  Stunden alt.

Kgl. Standesamt.

Bekanntmachung
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß

Herr Kaufmann Wilhelm Erkel zum Schiedsma » »
und Herr Rentner Georg Iiitter zum Schiedsmann-
Stellvertrrter für den IV . Bezirk gewählt und bestätigt
worden sind.

Wiesbaden , den 29 . Juni 1905.
4220 Der Magistrat.

Stavtailsschnst zu Wiesbaden.
Die Ferien des Stadtausschusses beginnen am 21 . Juli

und endigen am 1. September d. I . Während der Ferien
dürfen Termine zur mündlichen Verhandlung der Regel
nach nur in schleunigen Sachen abgehalten werden . Auf
den Lauf der gesetzlichen Fristen bleiben die Ferien ohne
Einfluß . Dies wird gemäß § 5 des Regulativs vom 28.
Februar 1884 zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

Wiesbaden , den 4 . Juli 1905.
Der Vorsitzende.

4231 _ I . V . : Dr . Scholz.
Bekanntmachung

Verzeichnis der in der Zeit vom 24 . Juni bis ein¬
schließlich 3 . Juli d. I . bei der König ! chen Polizeidircktion
augcuieldeteu Fundsachen:

Gefunden:  1 Herren -Regenschirm, 1 Haudtäsch-
chen mit Inhalt , sechs Portcinonuaies mit Inhalt , ein
Pelzboa , 1 Packet mit Schärpen und Stulp -Handschphe,
1 Rasiermesser , 2 Gemüsckörbc, 1 Handkarren , 1
Brosche, 7 Herrcnheindenkrage », 1 Hemdenkuopf , bares
Geld , 1 Danienbörse zum Anhängen , ein Handarbeits-
bcutel , 1 Taschenmesser, 1 Damenschirm , 1 Brieftasche
mit Inhalt.
Zugelaufen:  4 Hunde.

Königliche Polizei -Direktion.
Wiesbaden.

Viele 1000 '
■ -- im Gebrauch!

Nach Urteilen ärztlicher Autoritäten zeichnen
di? Sanitas Monats-Binden
im Gebrauch durch tadellos guten Sitz, sowie
bequemes Tragen aus Preis das Dtz. Mk ä. -

bei 6 Dtz porto- und spesenfrei.
Verstellbare Gürtel dazu Stück Mk. I —.

Probebinde zur gefl Prüfung kostenfrei!

Carl Clä CS,Hersandt.föü ies ba dw,
Hbthlg . ßahnhoFstr io

Täglich frische
Trink -Eier

Künstlerische

Photographie. Karl Schipper, i
31 Sheinstr . 31 . Toi. 31*

SeFchöftliches.
— Einer der größten Gebrauchsgegenstä,nde ist das Fahrrad

geworden, während in früheren Jahren infolge des hohen Prei¬
ses n̂ur die wohlhabenden Klassen solches anschaffen konnten, ist
es in neuerer Zeit Gemeingut aller Stände geworden. Zu
dieser großartigen Verbreitung hot nicht zum Wenigsten die be¬
queme Anfchafsungsweisedas ihrige beigetragen . Die Roland Ma-
schinen-Gescllschaft, G. m. b. H . zu Köln, hat sich besonders da-
rauf eingerichtet, erstklassige deutsche Fahrräder zu wohlfeilen
Preisen und zu außerordentlich günstigen Theilzahlungech. zu lie-
fern und wir empfehlen den Lesern unserer Zeitung, sich bei An¬
schaffung die neue Preisliste Nr . 444 kommen zu lassen, welche
an jedermann kostenfrei versandt wird.

— Ein physikalisches Feuerzeug, mit Eigenschaften, die dos
Entzücken eines jeden Rauchers Hervorrufen, findet man neuer¬
dings in hiesigen Geschäften. Wohl allgemein ist die Eigenheit des
„Platins " sPlattinsteinj bekannt, daß es durch gewisse Dämpfe
oder Gase in Rothgluth versetzt werden kann. Auch bei dem oben¬
erwähnten neuen Feuerzeug „Lava", ist ein Platinstein das Me-
dium. Man denke sich eine zierliche Metallhülse , die bequem in
der Westentasche zu tragen ist. Im Innern befindet sich ein Docht
der alle acht bis vierzehn Tage mit wenigen Tröpfen Holzspiri.-,
tus angefeuchtet wird : über dem Docht ist die Zündpille angeord-
net. Durch die Verbindung , welche der auf völlig kaltem Wege
verdunstende Spiritus mit der von oben hinzutretenden Luft ein¬
geht, beginnt die Pille zu glühen und man entzündet an ihr direkt
die Cigarre , Cigarette oder Pfeife . Schließt man die Lust durch
Aufsetzen des Deckels ab, so hört im selben Moment das Glühen
wieder auf. „Lava" ist unabhängig von Sturm und Regen, abso¬
lut geruchlos, völlig gefahrlos und verdient daher, wie selten
eine Erfindung , weiteste Verbreitung , zumal der Platinstein selbst
durch den Glühprozeß nicht verzehrt wird

Auszug aus de» CivilstaiOS-NeMcnl der Stadt
Wiesbaden vom 5. Juli 1905.

Geboren : Am 3. Mai der Anna Wagner ohne Gewerbe e.
T . Elisabeth . — Am 4. dem Fischer Peter Nauheimer 5. e. T.
Katharina . — Am 7. dem Schleusena.rbeiter Johann Schwarz e.
T . Katharina . — Am 9. dem Fabrikarbeiter Wilhelm Dienst e.
S . Karl . — Am 11. dem! Fabrikarbeiter Johann Müller e. T.
Katharina . — Am 11. dem Bahnschlosser Wilhelm Mohr 3. e. S.
Josef . — Am 12. dem Fabrikarbeiter Adolf Lahr e. T . Elsa. —
Dem Fabrikarbeiter Lorenz Hoftnann e T . Elisabetha. — Der
Margaretha Hofmann e. (§J. Friedrich Anton . Am 15. dem Heizer
Adam Heuser e. T . Helena . — Am 24. dem Rottenführer
Josff Vollmer e. S . Johann . — Dem Fabrikarbeiter Karl
Kneis e. T . Helena . — Am 27. dem Schlossermeister Philipp
Schneider e. S » Jakob . — Am 28. dem Metzger Franz Anton
Schleidt e. S . Georg . — Dem Taglöhner Johann Löffelhvlz e.
T . Elisabetha . — Am 4. Juni dem Landwirth Franz Schleidt e.
T . Anna Maria . — Dem Taglöhner Johann Simon e. S.
Aloysius. — Am 6. dem Sattler Paul Robert Müller e. S.
Wilhelm . — Dem Fabrikarbeiter Martin Rinkart e. T . Anna
Maria . — Am 11. Juni dem Maurermeister Geord Stückert e.
S . Philipp . — Am 15. der Anna Maria Vorländer e. T.
Franziska.

Aufgeboten. Am 1. Mai der Schreiner Thomas Dichmann
aus Kelkheim, mit Margaretha Mohr aus Flörsheim . — Am
8. der Arzt Dr . Aloysius Euteneuer aus Hainstadt mit Mpria
Witkop aus Gelscnkirchcn. — Am 10. der Maurer Andreas Dienst
mit Elisabelha Roth beide aus Flörsheim . — Am 24. der Wei¬
chensteller a. D . Valentin Schick mit Elisabetha Stroh beide aus
Flörsheim . — Am 25. der Bäcker Karl Jakobi aus Höchst, mit
Elisabetha Hartmann von Flörsheim . — Am 5. Juni der Müs-
keticr Heinrich Duchpiann mit Anna Maria Vorländer beide
von Försheim . — Alm 8. der Kaufmann Isidor Zechmann von
Worms mit Amalie Dahlberg von Kleestadt. — Am 13. der Bo.
denarbciter Karl Snbermann von Franffurt mit Margaretha
Morgenstern von Flörsheim.

empfiehlt 4227

Jös*  Welkamep , Uarirlßk. 8.

Cceitar. Wagner,
Rheinische Weinkclterei für

alkoholfreie Weine,
Sonnenberg - Wiesbadeu , Telephon Nr . 3411,
empfehlen ihre selbstqckeltcrtcn . nnvergohrenen Obst - und
Traubcu -Wcine Dieselben sind bekömmlich, die Berdauung unter¬
stützend, haben einen 10 mal größeren Nährwert als vcrgohrene Weine
aus gleichem Most, können pur oder mit Wasser verdüiml g-tilinten
werden, z. B. Apielneciar mit 2/s Mineral , oder frische,» Brunnenwasser
gemischt, ist ein köstlicher Labetrnnk für Jung und Alt und ist dadurch
billiger als andere künstlich uns Dörrobst und Schalen hcrgeüelltcil mit
kohlensäurehaliigem Wasser vermischten alkoholfreien Getränke wie Pom»
ril , Apfclgold etc.

Apfelncctar , per Literflasche 60 Pfg., s/8 Literflasche 35 Pfq.
Traubcnucotar . weistu. roth 75 Pfg., Mark1 n. Mark 1 .20.

Ausführliche Preisliste gratis und franco.
Zu haben in allen besseren Restaurationen und Hotels, zu nuferen

Orlginalpreisen i» den erneu Colonial- u. Dclikatessenaeichäften.  1166

Schmelzers Mühle
bei Schlangenbad,

direkt am Walde , Haltest , d. KleinbahnEltvillc -Schlangenbad.
Restauration,

Zimmer mit und ohne Pension. 421



20. Jayrgsna.

soll und muss in einigen Wochen geräumt sein . Um dies zu ej

solchen Spottpreisen
wie sie b s jetzt noch nicht da waren . Ein Blick in meine Schaufenster wird jeden
überzeugen . — Auch ist die Laden -Einrichtung billig zu verkaufen.

verkaufe zu

Wilhelm Piltz
Scliuhwaarenlager,

Bismarchring SS , Sicke Bleiclistrasse

Nr . 155. LSteSLadenk» Teneral -Anzeizer

Kurhaus zu Wiesbaden.
Donnerstag-, den 6. Juli 1905.

Konzert des Kurorchesters in der Kochbrunnen-Anlage
Morgens 7 Uhr:

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn HERM. 1RMER.
1. Choral : „O du Liebe meiner Liebe “.
2. Ouvertüre zu „Das eherne Pferd “ Auber.
3. Wanderlust , Fantasiestück Löschhorn.
4. Am schönen Rhein, Walzer Keler B61a.
5. Blumenmiirchen, Tonstück Lange.
6. Fantasie aus „Der Barbier von Sevilla * Rossini.
7. Italienischer Volkslieder-Marseh Stasny.

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von der

KapelledesFüs .-Reg.vonGersdorff (Kur -Hess.)Nr.80
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn E. SOTTSCHALK.

Nachmittags 4 Uhr.
1. Festmarsch . Geis.
2. Erinnerung an Toledo Schmeling.

a) Serenade, b) Spanischer Tanz.
3. Vorspiel zu „Parsifal Wagner.
4. Fantasie aus „Die Hugenotten“ Meyerheer.
5. Walzer aus „Lysistrata “ Linke.
6. Ouvertüre zu „Teil “ Rossini.
7. Eine Reise durch die musikalische Welt,

Potpourri Laukin.
8. Halloren -Marsch

Abends 8 Uhr:
Mouton.
Bruch.
Leoncavallo
Strauss.

Ph . zu Eulenburg.

1. Soldiers in the Park , Marsch
2. Vorspiel zu „Loreley“
3. Prolog aus „Der Bajazzo“
4. Dorfschwalben aus Oesterreich , Walzer
6 Rosenlieder

a) Monatsrose, b) Wilde Rose, c) Rankende
Rose, d) Seerose, e) Weisse u. rote Rosef.

8. In the Gloek gtore Orth
Der Lehrjunge betritt die Glockenstube,
Das Ticken der Uhren,
Schlagen der verschiedenen Uhren/
Kuckucksuhr und Wecker,
Der Lehrjunge pfeift sich ein Stückchen,
Aufziehen der Uhren,
Glockenuhr einer altschottischen Kirche,
Ticken und Schlagen der Uhren,
Der Uhrmacher betritt den Laden,
Es ertönt die Alarmglocke. — Schluss.

7. Fest *Ouverture Lassen,
8. Immortellenkranz auf das Grab Lortzings Rosenkrauz.
2. Intermezzo russe| Ganne.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Samstag , den 8. Juli 1905 , ab 4 Uhr Xaclim ,
(nur bei geeigneter Witterung ).

Grosses Gartenfest.
t  Mehrere Musikkorps.lULLOM - FAliRT ]

der Aöronautin Miss POldLY mit einem Riesen»
Ballon (ca. 1000 Kubikmeter Inhalt ).

Anmeldungen von Passagieren befördert die Tageskasse.
_ (Preis nach Vereinbarung ).

Beginn der Konzerte : 4 Uhr Nachmittags,
Auffahrt : ca. 6*., Uhr.

Kdmgliche Schauspiele.
Donnerstag , den 6 . Juli >905.

173. Borstellung.
Krieg im Friede ».

Lustspiel in 5 Allen von G. v. Moser und F. v. SchöntHan.
Regie: Herr Mebus

Heindorf, Rentner . Herr Mebus.
Malhilde, seine Frau . Frl. Sauten.
Jlka Etvös, seine Verwandte. . . . Frl . Oterta
Agnes, ihre Gesellschafterin. . . . Frl . Doppelbauer.
Henkel, Stadtrath . . . . . Herr Andriano.
Sophie, dessen Frau . Frl. Ulrich.
Elsa, deren Tochter . Frl. Rata,czak.
von Sonncnfels, General . . . . Herr Tauber.
Kurt von Folgen, Lieutenant bei den Husaren,

dessen Adjutant . Herr Malcher
Ernst Sd)üfer, Stabsarzt . . . . Herr Zollin.
von Reif-Reiflinge», Lieutenant der Infanterie Herr Ballemin.
Paul Hofmeister, Apotheker . . . . Herr Weinig.
Franz Konnccy, Bursche bei Folgen . . Herr Müller.
Martin. Diener r . . . . Herr Rohrmann.
Anna, Köchin 1 bei Hcindorf . . Frl. Koller.
Rosa, Stubenmädchen) . . . . Fr !. Gothc.
Die Handlung spielt bei Hcindorf; im dritten Akte bei Henkel in

einer Provinzialstadt.
Nach '-cm 3. Akte findet ci.;c größere Pause stakt

Anfang 7 Uhr. — Gewöhnliche Vrciie. — Ende 9l 'Iir.
Preis >Feldstecher , in jeder

Optische Anstalt 3135
_ C . 18Obn ( Inh . C . Krieger ) , Langgaffc 5.Alte Adolfshöhe

Morgen Donnerstag , den 6 . Juli 1905
bei günstiger Witterung

©totes MMr-Uonzett,
ausgeführt von der Kapelle der Unteroffiziersclmle zu Biebrich
unter persönlicher Leitung ihres Kapellmeisters Hrn . ZvVirnemann.

Anfang 4 Ehr — Ende 11 Eiir
Eintritt 10 Pfg., wofür ein Programm.
Es ladet höfl. ein 4231

_ __ Johann Panly.

Walhalla
haupt-Restauration und Gatten.

Täglich abends 8 Uhr:

Grohes Konzert
der 24 Mann starken Theaterkapelleunter per önlicher Leitung des

Herrn Kapellmeisters Marco Grostkops . 42.9
Cutree frei! _Entree frei!

AnfAu 3..Ujhr  TI lrd der Park  reserviert und ist von da ab der
d_Q p thalt da/ lbst  und in den Sälen , einschliesslich derjenigen

Restaurants , nur Inhabern von Gartenfestkarten gestattet.

Um 8 Uhr beginnend:

Grosser Illuminations *Abend
verbunden mit

Doppel -Konzept.
, _ Eintrittspreis : 1 Mark.

Eine1rote Ein ßiinKen zum  Kurhauspark.
C Fahne am Kurhause zeigt an, dass das Gartenfest

bestimmt sattfindet.
Städtische Kur -Verwaltung.

lassen wir jeden Morgen resp. Mittag und Abend die Programme
des Hoftheaters, des Residenztheaters, der Kochbrunnen- und
Cmhausconcerte

direkt vor dem
II ot the ater , Bcsidenztheater , Kochbrunnen

und Kurhaus
an die Theater- resp. Concertbesucher vertheilen.

Unser G r a t i s-Theater-Zettel, der „Wiesbadener Theater-
und Vcrgniigungsanzeiger" ist mit einem Silben-Preisräthsel
und PrämiensystemD. R. G. M . Nr . 221574D. Reichs P . A;
verbunden. Werthvoll für jedermann.

Verlag des

MesliadtUtt Thtllikr-u. Verguüguugs Aûeigkr,
Wiesbadener BerlagSanstalt , Emil Bomiuert.

T e l c p b oii Nr. 199.

| BNachträg.
Wohnnngen etc.

$) llonQiira ||c 37, 3., 4-Zimm..
Wohnung m. Zubeh. zu

verni. Näh. bei K.eeS im Laden
_7259_
^LchiernemecnraR9, Miv., p. 1
w Oft. 3 Zimmer Wohiinng zr
vermieten.

zu
4218

Lonnettverg»
Gartenstr. 4 a. 1. Etage, schöne
3 Zimmer-Wohnung mit Balkon
und Zubehör, alles der Neuzeit
entsprcch.nd ein gerichtet. Herrliche
Fernsicht, .staub rei. Preis M. 480.

4225
{C 'tit 8 Zim cr-Wotinung
'S ' und eine 1-Zi »ii»cr -Wo !,-I nung nebst Küche und Zubehörauf 1. Oktober zu verm.

i 4223 Hcrrmannstr. 17, 1. I.
I Achiersieiiierfirase 9, Mlb. , p. 1.

w Oft. 2 Zimmer -Wohnung zu
vermuten. 4219

Ef";

Cj»rameufir. 17. 1 Wohn., 2 Z.„
\y  Küche, Bdg., aus gleich oder
später zu verm. Näb. 1. St . 4214
S18Z ontzstr. 45, MUd., 2 Tr ., 1.,

findet 1 anst . Arb schönes
Logis. 4217
(Achlafsielle frei: 4226

Mauritiuspl. . .
lUi » möbi. Zimmer zu verm.

Hermauiiur. 17, 1. l. 4r24
4 ja . mövl. Zimmer in. 2 Bett.,

passend für 2 Herren, sofort
zu verm. Schwalbachcrstr. 59, 1.
St ., rechts. 4213

Dotzheim,
Wiesbadcucrstraße, ein phok.o-
graphischcö Atelier mit oder
olme2 Ziminer-Wohnnug, per so¬
fort oder später za vermieten.

Näheres Parterre links. 1164

An * und Verkäufe.

2 fall iiaie Dauitilriidtt
umzugshalber sofort zu verkaufen
1200 Biebrich,

Wiesbadenerallcc 41.
dt5teg weiß. Kmdcrsporrwagen

z. Liegenu. Sitzen m. Vcrd.
u. Guinmir. u. 1 eis. sch. Kinder-
Bcilst. l ill. zu verk. Pkatterstr. 52.
P .. 3. St ., r. 4915

EineD.-Saugpumpe
mit Hand- u. Riaschinciibeir. z. vk.
Näh. Sedanstr. 6, H., P . 4217
ckLisinrank, Luiter, Ladeuschrank,
AS- 3 Er.'crverschlüsse, Nickelgestell,
Kleid« s,tränke, vollständ. Betten,
Sopha, Sessel, Kommode, Spiegel
u. s. w. bill. zu verk. Adokssallee
6, Hths. 4222

A rbeitsma rfeir.

Erd- und Waslhiuk«-
Ijeßti'Albkilkr

kötlllill dauernde Beschäftigung er¬
dalten. Näberes auf Zicacler
Liuueiikohl , oberhalb des Totz-
beimer BahiiboscS. 4233

Auhrknecht
für dauernde Beschäftigung gesucht.
Näheres auf Ziegelei Linneii-
kohl oberhalb des Dotzhcimer
Bahnhofes. 4232

junges Mädchen für einige
Tage sofort gesucht. Blumen-

handlung Neidhöscr, Mauritius-
»ratze3. Tcleson 3407. 4330.

braves Mädchen tagsüber
^2 - zu zwei Kindern gesucht.
Manergasse7, 1. St . 4287,

Verschiedene »,
Ans 1. Hypothek

auch geteilt, sofort zu vergebe»
M. SV Ovü.

Ost. von Setbstsuchern unter
CI. 1 postlagernd Biebricha. Rh

Wer Geld"""
von 100  aufwärts (auch weniger),
zu jedem Zwecke braucht, säume
nicht, schreibe sofort an das Bureau
„Fortuna“, Königsberg in Pr ..
König,Ir. Passage. Ratenweise Rück-
zahlung. Rückvorto. , 1162

SM g& rta« Weinrcb (Bicrst.
^ Höhe). 64 Rth..
2 Bäume , zu verpachten Rhein-
straße 41. 4196:
^SLiauinftud, i Morgen 38 Rth.,

Geishcck, zu verpachten. Näh.
Rheinüratze 44.  4187
4 L»uie KieiderinaeNerin sucht

noch Kundschaft in und auß.
dem Hause. Näh. Gödenstr. Mtb./
1. St ., bei Heiland oder Faui-
bruncnslr. 3 bei Frau Herpel. 1110

Flickarbeit~
wird schönu. bill. des. Bismarck-
ring 25, Mansarde.  4209,

Soeben erschiene » :
Neues

Tklefgu-UerreiHW
in Plakatformk 60 Pfg. 4210

Kud . Bechtold & Co.,
_ Smfenftraüt 33._

Wahrsasttin
weltberühmt, deutet Bcrgangenh.U.
Zukunft. Eintreffeng. Ueberrasch. ■'
Zu sprechen für Damen u. Herren. !
Walramstraße Nr. 4, im Bdhs..
3, Sr . 1. Ungen. Eing. 3977
3jyc Wäscherei nnü Gardinen-
H spannerei mit elektrischem Be- -
rieb von Noll-Hussong, Albrechk- s
ssr. 40, empfiehlt sich den ree beten̂
Herrschaften._ 5 .,08 '
anjufpohercii, Wichsen, Maturen. i
vl und Reparircn aller Äxtenj
Möbel wird aufs sorgfältigstej
prompt und bill. auSgeführt, sowie-
alle in das Fach einschlagende Ar- i
beiten. Wellritzstraße 41, 2. Stock. 1
links._ 8134;
SMläsche wird ichön gewaschen,.

gebleicht und gebügelt. Näh. I
Adolfsallce6, Hlh. j. 8150
>NLVasch- wird zum Waschenu '

Bügeln angenommen. Näb. !
Hellmundssr. 33, Bdh., D. k. 256  s

z. Waschenu. Bügken^
w. angen. (gebleicht).

751 Roonstraßc 20, Pars, \

Speisehaus,
Schwalbacherstratze 15.

Guten MillagStisch 60 Pfg., 1
Abcndtisch von 35 Pfg. an.

Eigene Schlächterei.
1429 Itnpp.



L «Mk MS Nr. 188. UReS»a»e»er Ecneral -Mnzelger. SV. F»hrg««§.

SehöfferhofA.-G.
MAINZ.

Niederlage Wiesbaden:
Mainzersfr. (Hasengarten)*

Telefon 707.

Original
Brauerei-Abzag.
Garantie für Lieferung

eines in sanitärer und
hygienischer Beziehung

einwandfreien
Flaschenbieres.

Znbeziehen durch die
meisten einschläg.

Geschäfte,
229/125

Gartenwirtschaft

»Znm Blücher “,
6 Blücherstrasse 6.

Freundliches , angenehmes u .heimisches
Germania-Biar. BSerBoheSa Germania-Bier.

Zu fleissigem Besuche ladet höfl . ein Carl Trost
1623

//.Waurnthal t . RbS-
Gasthaus„Zur Krone
Altbekanntes Haus. Große und kleine Gesellschaftssälemit

Piano. Herrlicher schattiger Garten mit Kegelbahn.
* Naturreine Weine eigenen Wachstums.

- —..."n - --- Anerkannt gute Küche.
954 Job . Paul Schum, Bes.

Die Berufswahl im Staatsdienst
Vorschriften über Annahme , Ausbildung , Prüfung , An¬
stellung und Beförderung in sämtlichen Zweigen des
Reichs - und Staats -, Militär - und Marinedienstes . Mit
Angabe der erreichbaren Ziele und Einkommen , Nach

amtlichen Quellen von A . Dreger.
8. Auflage 1905, Geheftet 3.60 Mk ., gebunden 4.50 Mk.

I

Die Nester und Eier
der in Deutschland brütenden Vögel . — Mit 229 farbigen

Abbildungen . Von Dr . E . Willebald . 3. Aufl . 3 Mk.

Pidelitas.
Monatsschrift , enthaltend Lustspiele , Couplets (mit Musik ),

Vorträge , Spiele etc . Halbjährlich 2 Mark.
Probeheft , Stück enthaltend , 40 Pf . 787

C. Ä.Koch’s Verlag in Dresden und Leipzig.

Akademische Znschneide-Schnle
von Frl . J . Stein , Wiesbaden , Luisenplatz la , 2 . Et

Erste, älteste u. preisw. Fachschule am Platze
and sämmtl. Damen » und Kindergard ., Berliner , Wiener, Engl , und
Pariser Schnitte . Leicht fatzl. Niethose. Vorzügl., prakt Unlerr . Gciindl.
Ausbildung f. Schneiderinnen n. Direktr. Schül .-Anfn. tagt. Soft. w.
zugeschn. und eingerichtet. Taillenmust . incl. Futter -Äupr. Mk. 1.25.
Nocklchn. 75 Pf bis 1 Mk. 5000

Verkauf von Stufst nnd Lackbiisten zum vill Preis.

Gasthof „Zur Stadt Biebrich“,
Alhrechtstrasse 9.

Bringe meinen schönen schattige » Garten in
empfehlende Erinnerung . 1804

_ Achtungsvoll
Willi . Brännfiig.

lehr Institut für Dainen-Schneidemn.putz.
Unterricht im Maßnehmen . Musterzeichnen, Zuschneidcn und

Anfertigen von Damen - und Kindcrkleidern wird gründlich und
sorgfältig erteilt. Die Damen fertigen ihre eigenen Costüme an,
welche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos werden. Sehr leichte
Methode. Die besten Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewiesen werden 5656

Putz - Kursus
zur gründlichen Ausbildung . Material gratis . Sprechstunden
von 9—12 und von 3—6 , Anmeldungen nimmt cn gegen

fölarie Wehrbeün , Frnd .'ichstr. 36, S
T a rkenbauS h  Stock , im Hause des Herrn Kölsch.  |

Gebrauchte Möbel (jeiltt Ar!,)
ganze Einrichtungen,

Erbfchaftsnachlässe
kaufe ich bei sofortiger Uebernahiue stets gegen Taii -t

und gute Bezahlung. 1130

Jafaol » Fuhr « Ggldgasse 12.
Zuschneide-Äkademis von Marg. Becker,

Wiesbaden , Mauergasse 15 , I.
Bester akadem . Unterricht im ZuschUeiVeu.

Maatznehme» u. Slnfertigcn sämtl. Damen- u. Kinder
Garderoben. Einrichten von Kostümenu. Schnittmustern nach Maaß.

Garoillieil Viril, fadim. sind. Ausbilhnng
z. Direktricen und selbstständigen Schneldcrinne». 9715.

Auch Kurses. d. Hausgebrauch. BesteN-serenzena. all. Kreisen

Restauration 700

55 Hubertushütte“, u. skfflidie

73

Goldsteinthal.
lonnenberg

„Restauration zum Kaiser Adolf
am Fusse der Burg-Ruins.

Grosser schattiger Garten,
Vorzügliche Speisen und Getränke.

Germania-Bier . Selbstgekclterteu Apfelwein.
Zum Besuche ladet freundlichst ein s 822

_ Hch Diesenbach.

Tobias , Wiesbaden,
Jfriedriclistrasse Ko . 8 , I.

Manicure und Pedlcure. "NÄ
Behördlich geprüfte Hühneraugen - Operateurin.

Speciaiistin für Fnsspflcge nach amerik. Methode.
In Amerika studirt , und diplomirt für medicinische Massage zur

Erhaltung der Gesundheit.
Gesichtsmassage mit Dampf zur Verjüngung des Gesichts;

Erhaltung des Teints bis ins späteste Alter.
MPIT  Behandlung in und ausser dem Hause . 3532

Sprechstunde im Hause 2—5 Uhr.
MT * Ausser dem Hause auf Verlangen jederzeit . -1 WD

Hotel -Restaurant
= Barmstädter Hof «=

Ecke Moritz - und Adelheidstrasse.
Neu renovlrte Lokalitäten.

"Vorzügl . Germania -Bier (hell und dunkel).
BLulmbacher Petzbrän . Berl . Tafel -Weissbier.

Ansgez . Weine erster Firmen . Apfelwein.
Mittagstisch v. 12 —2 Uhr z. M. —.60, —.80 u. 1.—.

Reichhaltige Speisenkarte zu jeder Tageszeit.
Fremden-Zimmer von Mark1.50 an,

V. A. Kesselring.

de findet sich jetzt

09,
Hohenzollcrnloge.

Beginn eines zweimonatlichen Kursus zu ermäßigten Preisen am 1. Juli.
Leiter: 0 . Moll,

15 Jahre Küchenmeister S . D. d. Fürsten zu Wied. 371

Nassauische
IHanptgenossenschaftskassel

E . G . w. b. H.

1452

_ Restauration
G Waldlisiuscisen * G

Schönster Ausflngapunkt , 794

Zentralkasse für die Vereine des Verbandes nass , landw.
Genossenschaften.

Kassenstelle der Landwirtschaftskammer für den Reg .-Bez,
Wiesbaden.

Reichsbank - Mnnifontn OQ Telephon
Giro Konto . JLtlUlItuwli ■ ov . No. 2791.

Gerichtlich eingetragene , von 164 angesohlossenen Ge¬
nossenschaften mit 21427 Mitgliedern übernommene
Haftsumme. Mk , 3,804,000 . -

Reservefonds und eingezahlte Geschäftsanteile am 31. De¬
zember 1904 . Mk . » 08,090 . 00

Annahme von

Spareinlagen zu 3VS %
|bis zu Mk. 5000 .— Verzinsung vom Tage der Einzahlung

ab . Ausfertigung der Sparkassenbücher kostenfrei.
Kassenstumlcn von 9 bis 18 '/, Uhr.

1090

Kellerskopf,
Justiz-Restaurant,

Gerichtsstrasse 5.
Empfehle mein schönes

Sälchen s°wie Garten-Restaurant
für Gesellschaften und Vereine. 8270

Achtungsvoll: A . Meuchncr.

Gegen

Monatsraten von2Mk.
an liefern wir

Grammophone
garantiert echt, mitHartgummi-Piatten.

Phonographen

Musik«Werke

Photog . Apparate
nur Marken wie

Goerz, HUttig,
Kodak sie . so¬
wie alle Uten¬

silien zu
massigsten

Preisen.

Zithern
aller Arten,

Saiten¬
instrumente,

Violinen,
Mandolinen,

Guitarren etc.
van 12 Mark an.

Goerz Triädor Binoclea, Operngläser, Feldstecher.

Bial& Freund in Breslau II.
niunlr . Preisbuch No. 235 auf Verlangen gratis und frei.

Vertreter gesucht .' i

Eimer
Ringhase»
«chwenkkcsselN
Deigschüssel
Wasserkopf

Meizgerschmalz flat eiÄeÄÄ f̂
mit feinem Griebengeschmack in emaillirten Blechgefästen als : I

- / 20- 35 Psd .V ^
.1 15-20-35 , I —

>30 -40-60 „ { l
| 15-30 -5

5 \20 - 4o

soivie in 10 Pid Dosen
LMsti. —geg.Nächst.od.Borsch- |

W . II cur Ion jr.
Kircrheim -Tesk 240 (2ßürtfl ) |
In Holzgeb. Preisl z. Dient.

Nachnahmegebühren werden sofort vergüte t . 10701 s'
tSBT S3i.lt Nnerkennungsschreiben! TSt3f'SMHH

3 Türme mit » um Sitzplä ' zen,

I8.A.-Cps8 S. pt.

Parade
v . Homburg v . d . H.

es

Auf Anordnung des Kgl . Gen .- Kommandos wird un¬
mittelbar an der Aufstellung der Majestäten nnd der

Fürstlichen Gäste eine
offizielle Zuschauer -Tribüne erbaut.

Auf ders . bef . sich nur nummerierte Sitzplatze.
Vordertribüne (mit Riicklehne u Sitzkiasen ) Mitte
ä 15 Mk., Seite ä 10 Mk., I Platz h 6 Mk., II . Platz

5 u . 4 Mk . 2510
Kartenverkauf nach Sitzplan schon heute

Schottenfels & Co.,
Frailkfnrt -M., Bethmannstr. 54 (F. 3385),

und in Wiesbaden , Theatercolonnaden 36/37.
V rsand nn geg . Kjvchaabm

Sl  ü @iisel ss üaciif.
28 Wilhelmstrnße 28

Buch- und Knttsthandlung,
(Telefon 2139 ) gegründet 1843. (Park -Hotel) .

Abonnemenis auf Zeitschriften.
Motiejeurr .ale , Leihbibliothek.

Theatertexte . Opernführer . 8699Bedeutender JeuroalleseZirkel.

HMii iS»*>J

*0S30\
Globus
Pufz-Exlraet

patzt fegSSer ais iedss andere
Melall-Patzmittel.

Rbcnscr Brunnen
- Unübertroffen -

JahresföIIung: 6000000 Krögeu. Flaschen
~ König !. Preuss . Staatsmedaille.
Ilanptniederlagcn in Wiesbaden beiH . Boos Nchf .,

Inh . W . Schupp , Metzgergnsse 5, F . Wirtll , Taunusstr.

iEY’s Stofwäsche
der Kgl. Sachs, u. Kgl. Rumän. Hoflief.

MEY&EDLICH, LEIPZIE-PLASW1TZ.
Billig ^ praktisch , von  Leinenwäsohe kaum

elogant , zu unterscheiden.
Obige Handelsmarke trägt jedes Stück.

Vorrätig in Wiesbaden bei : C. Koch, Papijrlagor,
Ecke des Michelsbergs ; Louis Hutter, Kirchg . 68 ; S . Nemfloek,
Bleichstr . 43 ; Carl Michel , Querstrasse 1 ; E. Groschwitz,
Faulbrunnenstr . 9 ; P. Hahn, Papeterie , Kirchg . 51 ; Willi.
Sulzer, . Marktstr 10, Hotel „Grüner Wald “ ; Ludw. Becker,
Gr . Burgstrasse 11 ; Max Billiger , Kirchgasse 7 ; Ferd . Zange,
Marktstrasso 11; V Fay , Gerichisstrasse 1 ; Carl Braun,
Michelsberg 13; W. Hillesheim , Kirchgasse 40 ; Carl Hack,
Schreibmaterialienhandlung , Rheinstr , 37. — In Biebrich
bei Lg. Schmidt , — In Hachenburg bei 8 Rosenau.

Han hüte «ich vor Nachahmungen , welche mit I
Jähnllchcn .Etiketten , in ähnlichen Verpackungen
Innd grVsstenteils auch unter denselben Benennungen
j angoboten werden , nnd fordere beim Kauf ausdrücklich |

echte Wäsche von Mey& Edlich.



Für die liebevolle und herzliche Teil¬
nahme an dem schweren , unersetzlichen Ver¬
luste , der uns getroffen hat , sowie für die
reichen Blumenspenden und die zahlreiche
Beteiligung am Leichenbegängnis sagen wir
allen Freunden und Bekannten unseren
innigsten Dank.

WIESBADEN, den 4. Juli 1905.

6. Juli 1906 Nr . 165. Wiesbadener General -Anzeiger. 20. Jahrgang.

Atelier für Zahnoperationen , künstliche Zähne,
Plomben . Zahnziehen schmerzlos ( Narkose ) etc.

Anfertigung gutsitzenden Zahnersatzes, selbst bei zahnlosem Kiefer ohne
Federn. Die in meinem Atelier angefertigten Zahnpiecen werden mit einer bei mir
erfundenen Idealpolitur versehen, wodurch dem Patienten beim Tragen und Sprechen
ein angenehmeres Gefühl im Munde verursacht wird, so dass sich derselbe leichter
an den künstlichen Zahnersatz gewöhnt.

Bitte, den Schaukasten an meinem Hause zu beachten! Die darin befindlichen
Zahnersatzstücke wurden sämtlich in meinem Atelier angefertigt.

T Grösstes Zahnlager am Platze.
Zähne in allen erdenklichen Formen und Farben , so dass ich in der Lage bin , jeder An¬

forderung auf dem Gebiete des Zahnersatzes genügen zu können , um dem Zahnersatz ein
naturgetreues Aussehen zu verleihen.

Indem ich mich einem hochgeschätzten Publikum für jede Behandlung em¬
pfehle, welche in das Gebiet der operativen und technischen Zahnheilkunde schlägt,
zeichne ich mit vorzüglicher Hochachtung

I*aul Hefiiin , Dentist, 3543
1 l'iedrichstr . 50 I . Eg . , nahe der Infanteriekasorne. Sprechstunden von 9—6 Uhr.

Te lefon Ao . &11&.

Erstes Frankfurter Consum-Haus
Telefon 697.

Verkaufsstellen s
Telefon 697.

Moritzstr . 16. Wellritzstr - 30 . Nerostr . 8
Oranienstr . 45 . Dreiweidenstr . 4.

Feilste Cervelatwurst per Pfd . Mk . 1.20
„ Mettwurst per Pfd . 88 Pf.

r. oaa vollsaftige Schweizerkäso per Pfd . 98 Pf.
» Tilsiterkttse per Pfd . 80 Pf.
*!' Holliinderkäse per Pfd . 80 Pf.
d Edamerkiise per Pfd . 80 Pf.
» Limburger per Pfd . im Stein 38 Pf.
- Matjesheringe L St . 10 Pf.

per Sei). 35, 40, 60 Pf.
per Sch . 27 Pf.

per Ltr , 14 Pf.

Wasch- und Putzartikel!
Prima weisse Kernseife per Pfd . 23 Pf.

. hei lg. , per Pfd . 22 Pf.
, dltlg . „ per Pfd . 20 Pf.

bei 5 Pfd . 1 Pf . billiger.
„ weisse Schmierseife per Pfd . 17 Pf.
» hellg . „ per Pfd . 16 Pf.

Soda 3 Pfd . 10 Pf.
Scheuerbürsten von 10 Pf . an.
Scheuertücher L 10, 15, 20, 95 Pf.
Seifenpulver k Packet 8, 10, 12 Pf.

Alle nicht genannten Artikel zu enorm billigen Preisen.

Für die Reise
Ich mußte meinen Laden räumen,
verkaufe deshalb mein Lager in
Reiie-. Hut , Schiffs - und Kaiser-
Koffern in ächten Rohrplatten nud
anderen Marken. Offenbacher
Patent -Koffer und Handtaschen in
la Leoer, Akten- u. Musikmappeu,
Portemonnaies , Brief -, Bisit- u.
Cigarrentasch., Hand -, An-u. Umh.,
Täschchen, Plaidbüll ., Plaidriemen-
bandgenäbte Schulranzen , Hunde-
gescknrre rc. :e. zu staunend bill.
Preisen . Neilgasse 22
1 Stiege hoch . 1662

Sic
«. trinken gut
in meinen Weinstube»

Ljebstauenpllitz 12
am Dom . 327

Franz Kirsch,
We i n b a » d 1n n g,

Mainz.

Nicht
zu übersehen !

Elektrische Klingelanlagen , sowie
Telephons werden prompt und
billig ausgefiihrt.

Leiste auf jede neue Anlage
2 Jahre schriftliche Garantie.

Bestellung per Postkarte genügt
Georg Schilfer,

Nbeingauerstr . 3. 2696

Für Brautleute.
Gut gearbeitete Möbel,

meist Handarbeit , wegen Er¬
sparnis der hoben Ladcn-
mirthe sehr billig zu Ver¬
kaufen: Ballst. Betten 60—150
M„ Beitst. 12—50 M ., Kleiderschr.
()»it Aufsatz) 21—70 M , Spiegel«
schränke 80 —90 Lst., Bertikows
(Polin ) 34 —60 M ., Kommoden
20 —34 Lt., Knchenschr. 28 - 38 M.
Sprunge . 18—25 M ., Matr . in
Seegras , Wolle, Asrik und Haar
40— 60 M .. Deckbetten 12 - 30 M.,
SopbaS , Divans , Ottomanen 20
bis 75 211., Waschkommoden21 bis
60 M.. Sopha- , und Auszugtische
15—25 M ., Küchen- u. Zimmer-
lische 6 - 10 M„ Stühle 3- 8 M.
Sopha - und Pieileripiegel 5 —50 M.
u. f. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkst. Frankcu-
straste 10. Transport frei.
Sind, Auswärts per Auto¬
mobil. Stuf Wunsch Zah-
luugs -Erlcichtetuug . 486

Pumpen,
neue, wie gebrauchte, in allen
Größen vorräthlg . Reparaturen
derselben werden unter Garantie

ausgeführt . 724
Keller-, Bau und Toppei-

pumpen leihweise zu haben
Wellritzstr. 11.

Wer
Lumpen, Knochen.
alt. Eisen, Papier¬
abfälle, (Bücher,
Brie 'e, Akten zum

Einstampsen),
Gummi , neue Tuch-

abschnitte, alte Metalle -c. re. ab-
zugebeii hat , zahle die höchsten
Preise und lasse pünktlich abholen.

Georg Jäger,
Schmalbacherstraße 27 und

Kleine Schwalbachersteaße 12.
Telephon 808.

Hirschgraben 18.
_ Telephon 2651 . 2508

Änznndeholz,
. gespalten , LCtr . 2 .203 « !

Brennholz
» Ctr 1.30 M 7586

liefern frei inä HauS

Gehr. Neugebauer,
Dampf-Schreinerei,

Schmalbacherstr. 22. Tel. 4117

Weinfässer,

0 \ 0 %0 \ 0 \ 0 %0 \ 0 %0 \ 0 \ 0 %
| Rambach . (
% Gasthaus zürn Taunus. 0
0  Beliebtester Ausflugsort. ^
& Empfehle den verehelichen AuSflüglern , Gesellschaften £
^  und Vereinen meine großen geräumigen Lokalitäten nebst F
9  Tanzsaal , 482 qm groß, und sichere ich Bereinea bei ^)  verkommenden Ausflügen und Festlichkeiten größtes Ent- idgegenkommen zu. 9

Aufmerksame Bedienung . — Vorzügliche Speise « ^

Z
I

frisch geleert, in allen Größen z.
haben. Albrechlstr. 32. 9768

Koiet Ilii|fau untf lionc
Biebrich a. Rh.

Dounerstag , den 6 . Juli , Abends 8 Uhr anfangend:

Großes Gartenfest,
verbunden mit

Illumination unö Feuerwerk
auf der gegenüberliegenden

W Reftbergs -Au*
Das Soncert wird ausgeführt von der Kapelle des Tlonler-

Bataillons Ko . 21 aus Kastel, unter persönlicherLeitung deS
Kapellmeisters Herrn 4, ! e8 « hlre.

Eutrc « 50 Pfg. 4228

empfiehlt

J. € . Melper , Kirchgasse 52.
Telephon 114.

Biencn-Honig
(garantirt rein ) 9

des Bienenzüchter Vereins für Wiesbaden
und Umgegend.

Jedes GlaS ist mit der „ Be re i nSpl ein he " versehen.
Verkaufsstellen : Quint » Marktstraße, Bogt , Hellmundstraße,

Rathgcbcr. Moritzstr, 1, Lauter , Oraniendrogerie, Orauienstraße 50
Hofmaun, Adelheidstraße 50, Weber . Kaiser Friedrichring2. Groll
Goethestraße, Ecke Adolssallee 5824

Im Aufträge versteigere ich am Freitag , den 7. Juli
er., Bormittags 9 Uhr beginnend , in meinem
Auctionslocal

Adolfftratze8
2  evmpl . Ladeneinrichtungen , 1 Satouern-
richtung, 1 Schlafzimmereinrichtung , 3 Sophas,
2 Ottomanen, ASeffel, 1 Sopha u. 6jSeffel, 4 Betten, 1
Bücherschrank, 1 Pult , ZI Schneidernähmaschinc, 1
Papierschneid- und2 Schuhmachermaschinell, 1 Motor
zwcirad , 1 Gasherd, versch. Oelgemälde, Stiche,
große und kleine Spiegel, Lüstres, Lampenu. B. m.

öffentlich gegen Baarzahlung.
Die Gegenstände sind gebraucht. Besichtigung2 Stun¬

den vor der Auktion. 4221

Will, . Klotz Nachf.
Aug - Kuhn,

4221 beeidigter und öffentlich angcstellter Auktionator.

Uindkn-Anstiilt Oilldetl-Seim
Walkmützlstr. 1». Emserstr. 51,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge und Arbeiter:
Körbe jeder Art und Größe, Bürstenwaarcn , als: Besen,

Schrubber . Abseife- und Wurzelbürsten , Anschmierer, Kleider- »nd
Wichsbürsten re., ferner : Fustniaitcu , Klopfer , Strohseile :e.

Nohrsitzc werden schnell und billig neugeflochten, Korb«
flicparaturcn gleich und gut ausgeführt.

Ans Wunsch werden die Sachen abgeholt und wieder
zurückgebrachi. 659



6. Juli 1905

Biquets
Eiweiss-
Schokolade

eine
Bofort. Stärkung.
Tafel 26 u. 60 Pf.
Kartons m. 10u. 20
Tflch . 30 u. 50 Pf

Nr . 155. Wiesbadener General-Anzeiger«

Männergesang-Verein Concordia.
Samstag , den 8 . Juli er., Abends 8 '/z Uhr:

1. oriirntlidjr Gkilkral-Velsaiumlüilg

ÄTiie Arten Möbel , Betten,
Sophas, Schränke, Spiegel,

Tischeu. Stühle, Matratzen, Deck¬
betten u. Kiffen, sowie ganze Aus¬
stattungen kauft man am besten u.
billigsten in der Möbelhandlung
Webergaffe 38 , nabe der Saal¬
gaffe. Jean Thüring,
Tapezierer. Besichtigung ohncKauf-
zwang.  _ 602

Kommer-Ioppeu»
Mk. 1.50 bis 3 Ti

Kommer-Hojen,
Mk. 1.30, 1,80, 2, 3 bis 8 Mk.

Herren-KnKge,
von 11—30 Mk.

Alle Schnhlvare»
in großer Auswabl billigst.

Großes Lager. Enorme Auswahl.

Rkparaliirkli.
Pius Schneider,

MichelSberg 36 , gegenüber der
Synagoge._ 3511

geg. Blutstock . 1189/257
Ad. Lebmann, Halle a. 8,

Sternstr . 5a, Rückporto erbet

ergebenst ein,

_ im Vereinslokal

KI. Schwalbacherstr. 1« , Gewerbehalle.
, Tagesordnung:

1. Bericht über das abgelaufciie Geschäftsjahr.
2. Rechnungsablage deZ Kassierers,
3. Bericht des L-ckonomen.

4.  Wahl einer Kommissionzur Prüfung der JahreSrechnung und des Inventar,,o. Neuwahl deS Vorstandes.
6 Vereins-Angelegenheiten. 4197

Wir laden hierdurch die verehrt. Vereinsmitglieder zum zahlreichen und pünktlichen Besuch
Der Borland.
".

StkDdeckkri
werde»
nach den
neuesten

_Mnstctti
und zu billigen Preisen anaefcrtigt.
sowie Wolle geschlmupt. Näheres
MichelSberg 7,  Korbl. 9,63
tfSkeirat wünscht jg. Witwe, ca-

60 000 Dk. bar Verm., mit
lieben. Herrn (w. a. ohne Bern,,),
Welche plt'cf1. Heirat wünschen, er,
halten Näheres unter „Hoffnung"
Bmin 54. 239/117

liefert

Parket- &Riemen-
Fussböden

in

Bauschreinerei.
Specialitäten:-Sf#

^/Zimmer tiiren
y/Türfutter, Tü-bekleidungen,

Haustüren, Treppen.
allen Preislagen.

Abfallholz,
per Centner Mk. 1.20

frei Haus.

.g? /Vertreter: Ehr. EeMilgSI1.
F / Anzündeho!z/STkc2"n2‘S ,r

' Bureau u. Laden : Ilahnhofstr . 4.
Bestellnngen werd. auch entgegengenommen
durch .Ludwig Becker , Papierhandl .,
_ Or,  Burgstrasse 11. 14/7

.AK.

fldress*
Karten
Circulare
Preislilfen
Fakturen
Redl«
nungenmit.
teilungen
Quittungen
Briefbogen
Wechlel
Postkarten
Souaerfs
Plakate
Statuten

Telefon 199 <y Telefon 199

HlieQ mckfadien
liefert In körzefter Zelt in tauberffer
HusfQftrung und zu billigen Prellen die

Druckerei des

Wiesbadener Generalanzeiger
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden

■■ 8 niauriflussfraf$e 8. ■■

• Rotationsdruck von IIMen»HuFIagen•

Ein¬
ladungen
mitglieds«
karten
Canzkarfen
Programms
bieder etc.

Sämtliche•
Trauer.
druckfachen
In Brief«u.
Kartenform

x -° ^
* <->&

«Ol «lg.
7,Elektr. Lichtbäder

in Verbindung mit Thermalbädern.
Anschliessend komfortabel eingerichtete Ruhezimmer,

Acrztlich empiolilen gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Influenza , Fettsucht , Asthma, Neuralgien , Lähmungen,

Nervositiit , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenqueile im Hause.

Badhaus , Ruhe- und Warteräume stets gut geheizt.
Telefon 8083. Bndhnns English spoken

„Zum goldenen lloss“.
Zimmer incl. Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche,

Beste Referenzen.

Pension auf Wunsch. 5093

BelmiiMmaHung
Die auf den 555. Juli 1905 anberanmte Ver¬

steinerung des den Eheleuten Gärtnereibesitzer August
Joseph Müller zu Wiesbaden gehörigen Grundstückes
findet nicht statt.

Wiesbaden, den 29. Juni 1905.
4*90 Königliches Amtsgericht 12.

Zugjalousieen, Rollläden
werden gut und billig reparirt von 988

Ph. Rücker, FriedrichAr. 44 (2°^ lei

Unterricht für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung (eins., doppelten. amerikan

Conespondenz- Kan-niän. Rechnen(Proz.- Zinsen- >,. Conto-Corrent'
Rechnen). Wechsellehre. Komorlunde. Stenographie. Maschinenschreiben
Gründliche Ausbildung. Rajcher und sicherer Erfolg. TageS - undAbend-Kurse.
. Nciieinri,ltu.<g von Geschäftsbüchern, unter Berücksichtiqung
der Stcucr-Sclbsteinschützung, werden discret auSgeführt. 4815
-Heinr . LcicSier , Kaufmann, lang,. Fachlehr, a groß. Lehr-Jnstit

Lnifeirplat? I » Parterre II. Ii, St.

^i <? L̂GiI8iPzU ( 8cheuerseifenstein)
1 Ffö ’ scheuert verblüff, leicht Ktichenutensilien , Töpfer,
J.W lig . waren , Glas, Emaille, Porzellan , Marmor, Oeltuch,P Cf Badewannen,Fliesen,Waschkessel,Blechgeschirr-• Ul . Holz u s. w.

Greift nie die Hände an. 1703/301
JTO qapht  m Alner‘-r Ä allSomeih  S ebr *uchten
W * W SAPOLIO (bcheuerseifenstein ) ebenbürtig.

Versteigerung
vor» Schuh »,acher-B -darssartikel und Geschäfts

Einrichtung.
Weaen Aufgabe des Geschäft, läßt Herr Fnnl Rneknoii

am Donnerstag , den « Juli er . und folgende Tage , jeweils&Ä 4 ÄJS? "***»  "
7 t ?aulbrunuenstrahe 7

die noch vorhandenen Waarrn als : —
Schäfte, Plöcke, Leisten. Werkzeuge. Nägel. Stifte.
Schnnrrteme». CeSme, Fenstleder re.

ferner dw gefammte Geschäftseinrichtung , bestehend ans : L ar
Glasschräukeii, 6 Regalen, S Theken, 2 Stauberker.
Gasbeleuchtungen, 2 Firmenschilder , 2 Pulte , «r.
Packtafel, 1 graste nnd kleine Dezimalwaage, versch.
Tafelwaagen , Registrierkasse, Holz« und Pappkaste»
M« 0(| 1< Itta

freiwillig meiäbietcnd gegen Baarzahlung versteigern.
» K°schSftsei!lrichtung kommt Donnerstag, NachmittagS
•* Wut, zum AuSgebot. 4014

Besichtigung am VersteigerungStage.

Wilhelm llelfricti,
Auktionator und Taxator,

Echwalbacherstraße 7.

Mapancr).

Hotel-Restaurant
„zriedrichrhos".

Heute Mittwoch , Abends von 8—11 Uhr:

Grosses Militär-Konzert,
ausgeführt von der Kapelle des II . Nass. Inf .-Rgts,
No. 88 aus Mainz, unter persönlicher Leitung ihres

Kapellmeisters Herrn R . Fehling.
Morgen Ronnerstag Abend , den Ü. Juli:

Grosses Militär-Konzert,
ausgeführt von der Kapelle des Fuss -Art .-Rogts.

Generalfeldzeugmeister (Brandonb.) No. 3.

lief, prompt und billigGefor. Kimmich
Frankf. ftoiiläd.-, Jalous’-

u. Wellblech-Fabrik
Ferner Rollsclmtzf Me in all. Oröss. Franlfnrta.M. 759

lereinsabzeichen^
Preis*und Festmedaillen

von der einfachsten Arbeit bis zur kunstvollsten
Ausführung,

Wert - und Controll «Rflai*ken etc . etc.
Tägliche Produktion 20000 Stück

fertigt

Wiesbadener Metallwarenfabrik,
Gravir - und Münzanstalt , G. m. b. H.

Kleidcnstadt b. Wiesbaden,
Galvanische Anstalt . Emailliranstalt,

Lieferanten zahlreicher Staats - und Gemeindebehörden.
Export nach allen Ländern.

Telefon Nr. 95 Amt Langenschwalbach . 856



Erscheint täglich. der Stadt Mreadaden.
Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden . — Geschäftsstelle: Manritinsstratz « 8,

Nr. 155. Donnerstag, den 8 . Juli 1905.

Bekanntmachung.
Von Montag , den IS . Juli 1905 ab ist auch

das Grundbuch für den Jnnenbezirk Wiesbaden als
augelegt zu betrachten, mithin ist von da an das
Grundbuch für die ganze (Atadt - und Aeld-
gemarkung Wiesbaden angelegt.

Es können daher vom 7 . d . ab auf
der Bürgermeisterei keine Kauf- oder Tausch-Verträge, Ab¬
tretungen von Hypotheken- und Kaufschillingsforderungenmehr
ausgenommen, auch Namens-Unterschriften bei solchen Rechts¬
geschäften und bei Anträgen auf Löschung von Hypotheken
und Eigentumsvorbehalten nicht mehr beglaubigt werden.

Wiesbaden, den 1. Juli 1905.
4001 Der Oberbürgernieister.

Bekanntmachung.
Montag , de» 10 . Juli er . und eventl . die

folgende » Tage , vormittags 9 Uhr und nach¬
mittags 2 Uhr anfangend , werden im Lcihhause,
Neugasse 3a (Eingang Schulgasse), die dem städtischen Leitz-
hause bis zum 15. Juni 1905 einschl. verfallenen Pfänder,
bestehend in Brillanten, Gold, Silber, Kupfer, Kleidungs¬
stücken, Leinen, Betten re. versteigert.

Bis zum 6. Juli er. können die verfallenen Pfänder
vormittags von 8—12 Uhr und nachmittags von 2—6 Uhr
ausgelöst, bezw. die Pfandscheine über Metalle und sonstige
dem Mottenfraß nicht unterworfenen Pfänder umgeschriebenwerden.

Freitag, den 7. Juli er. ist das Leihhaus geschlossen.
Wiesbaden, den 24. Juni 1905.

2564 _ Die Leihhaus -Deputation.
Bekanntmachung.

Die Pläne, darstellend die Baugebiete Wiesbaden(§ 8
der Baupolizei-Verordnung vom 7. 2. 1905) und die Ge¬
biete für die Errichtung gewerblicher Brtriebsstcllen (§ 41
derselben Verordnung), sind im Druck erschienen und auf
dem Botenamt des Rathauses käuflich zu haben.

Der Preis betrügt für den Plan
zu 8 8 1 Mark und
zu § 41 0,50 „

Wiesbaden, den 3. Juli 1905.
^26 _ __ Der Magistrat.

Bekanntmachung
Mittwoch , de» 12 . Juli ds . Js ., na chmittags,

soll die Grasnntznna von den städtischen Wiesen' im
Distrikt .„Entenpsuhl" — ca. 6 Morgen — an Ort und
Stelle öffentlich meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittags4‘/2 Uhr bei dem Stein¬
bruch vor der Leichtweishöhle.

Wiesbaden, den 4. Juli 1905. 4155
- _ __ Der Magistrat.

_ Bekanntmachung.
? ff ^ motag , den 11. Juli ds . Js ., vormittags,
soll die Grasnntznug von den städtischen Wiesen im
..Nabengrund" — ca. 118 Morgen — an Ort und Stelle
öffentlich meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft vormittags 8'/r Uhr bei der Leichtweis-hohle.
Wiesbaden, den 4. Juli 1905. 4154

. _ _ Der M agistrat.
Bekanntmachung.

, rt .dNontag , den 10 . Juli ds Js . , vormittags,
Ivu die Grasnutzung von den Wiesen im Distrikt„Kloster-
druch" — ca. 90 Morgen — an Ort und Stelle öffentlich
Meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft vormittags 9 Uhr vor Kloster Klaren-
Jägerhaus. —

Wiesbaden, den 4. Juli 1905. 4153
- — __ __ Der Magistrat.

, Bckanntmachnnij.
foir wrc *!**3' bcn  Juli os . Js ., nachmittags,
i der Ertrag von einigen Kirschbäu men hinter der Dieten-
mJ - h- 7~ ben — an Ort nnd . Stelle öffentlich

»bietend gegen Baarzahlung versteigert werden,
fnv, ■o* l* f1 Qmm tnlunft nachmittags 4 Uhr vor der Kronen-

Ue“ 1 Qn  der Sonnenbergerstraße.
Wiesbaden, den4. Juli 1905. 4152

- -- Der Magistrat.
Bekanntmachung.

»!r ® t“btarJt des 5 , 6, und 7. Armenbezirks, Herr
strok.^ i - W Geiftler wohnt nicht mehr Wellritz-

Echwalbacherstraße » 41.

Wiesbaden, den 29. Juni 1905.
Der Magistrat. — Armen-Verwaltung.

Bekanniimachung
betreffend den Fuhrwerksverkehr von und zum Stückgüterbahnhof.

Nachdem nunmehr die Pflasterung der Fahrbahn im Kaiser
Wilhelm Ring und der Zufahrtsstraße zum Stückgüterbahnho'
fertig gestellt ist, wird auf Grund des § 73 der Polizeiverordnung
vom 18. September 1900 hiermit bestimmt, daß der Verkehr mit
Fuhrwerken aller Art von und zum Stückgüterbahnhof fernerhin
nur durch den Kaiser Wilhelm Ring zu erfolgen hat.

Der Fährverkehr durch die verlängerte Nicolaßstraße und
den Kohlkorbfeldweg von und zur Stückgüterhalle ist untersagt.

Zuwiderhandlungen gegen diese sofort in Kraft tretende An¬
ordnung werden mit der im Z 75 der Polizei -Verordnung vom
18. September 1900 vorgesehenen Strafe (bis 30 JL  oder entspre¬
chender Haft ) geahndet.

Wiesbaden , den 24. Juni 1905. 4040
Der Polijei ° Präsident

v. Schenck.
Wird veröffentlicht.

_ _ Der Magistrat.
Verdingung.

Die Herstellung und Anlieferung von Schul¬
bänken für:

a) Schule auf dem Schulberg 10/12 Los I
b) „ an der Bleichstraße „ II
o) „ „ „ Rheinstraße „ III
d) ,, „ „ Mainzerlandstraße „ IV
e) Hilfsschule auf dem Schulbcrg 10 „ V

soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden im Bureau für Ge-
büudeunterhaltung, Friedrichstraße 15, Zimmer Nr. 2,
eingesehen, die Verdingungsunterlagenauch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsenduna >™»i 50 Pfg.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift U 8
Los . versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 11. Juli 1905,
vormittags 12 Uhr

hierher einzureichcn.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungssormnlar eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt. Zuschlagsfrist: 4 Wochen

.Wiesbaden, den 1. Juli 1905.
4127 Stadtbauamt,
__ Bureau für Gebüudeunterhaltung.

Verdingung.
Die Herstellung und Anlieferung von Schreiner-

arbeiten (Möbel) für den Neubau der Oberrcalschule am
Zietenring zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Städt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße 15, Zimmer Nr. 9 eingesehen, die Angebots¬
unterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Baarzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 25 Pfg,
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A . 43"
versehene Angebote sind sp' testens bis

Dienstag , den 11. Juli 1905,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformular cingereichteu Angebote werden berück¬
sichtigt. Zuschlagsfrist: 30 Tage.

Wiesbaden, den 1. Juli 1905.
4110_Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

29 . Jahrgang.

Verdingung.
Die Ausführung von Tüncher - und äusteren An-

streicherarbeiten während der Svmmerferien 1905 in
den .nachstehenden städt. Schulen und zwar: Los I,
Volksschule am Blücherplatz (Kalkfarbenanstrichim
Keller, Oelfarbenanstrich von Einfriedigungsgittern), Los II,

au der Castellstratzs (äußerer Anstrich
der Fenster und Türen, sowie der DachuntersichtenPP.,
Trockenlegungund Verputzen von Wänden), LoS III,
Mittelschule an der Stiststraste (äußerer Anstrich der
Fenster .nnd Türen, sowie der Dachuntersichten, Los IV,
Mittelschule an der Rheinstraste , desgleichen, sollen
im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienstftunden im Bureau für Gebäude-
unterhaltuug, Friedrichstraße 15, Zimmer Nr. 2, ein¬
gesehen, die Verdingungsunterlagen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pfg.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „G . 11. 6 © eff.
Los . ." versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 10 . Juli 1905,
vormittags IO Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformulareingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 28. Juni 1905.

3840 Stadtbanamt, Bureau für Gebäudeunterhaltung.

Verdingung.
Die Erneuerung bezw. Belegen von alten Holz-

fusiböde« mit neuen V « IIr»«, - pinv - Riemett in den
Zimmern Nr. 1, 8, 9, 10, 14, 16, 18, 22 nnd eventl. 20
der Volksschule auf dem Schulberg Nr - 12, soll
m Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienstftundenim Bureau für Ge¬
bäudeunterhaltung, Friedrichstraße 15, Zimmer Nr. 2, ein¬
gesehen, die Verdingungsunterlagen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 25 Pfg.
bis zum Termin bezogen werden.

Verschlosseneund mit der Aufschrift „(8 .11. 7 “ ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 11. Juli 1905,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 4 Wocheu.
Wiesbaden, den 29. Juni 1905.

■897 Stadtbauamt, Bureau für Gebäudeunterhaltung.

Verdingung.
Die Lieferung von 1200 cbm Hartbasaltkrotze«

für die Bauverwaltung der Stadt Wiesbaden soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienstftunden im Rathause, Zimmer
Nr. 53 cingeschen, auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 70 Pf ., (nicht in Briefmarken
und keine Nachnahme) und zwar bis zum letzten Tage vor
dem Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „Krotzen " versehene
Angebote find spätestens bis

Samstag , den 22 . Jnli 1905,,
vormittags 12 Uhr»

hierher einznreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Vollmacht
versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebencn nnd ausgefüllten Ver-
dingungsformular eingercichten Angebote werden berück¬
sichtigt. Zuschlagsfrist: 28 Tage.

Wiesbaden, den 1. Jnli 1905. 4010
Städtisches Straßenbauamt.

Unentgeltliche
SpttWlide für nnliemttelte AmgellirrMe.

Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
Vormittags von 11—12 Uhr eine uneutgeltl. Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung des
AuSwurfS rc.). 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Städt . Krankenhaus Verwsktnng.

vekanntmachung.
Die auf dem alten Friedhose befindliche Kapelle

(Trauerhalle) wird zur Abhaltung von Trauerfeicrlichkeiten
unentgeltlich zur Verfügung gestellt und zu diesem Zweck im
Winter auf städtische Kosten nach Bedarf geheizt; die gärt¬
nerische und sonstige Ausschmückung der Kapelle dagegen
wird stadtseitig nicht besorgt, sondern bleibt alleinige Sache
der Antragsteller. Die Benutzung der Kapelle zu Trauer«
feierlichkeiten ist rechtzeitig bei dem zuständigen Friedhoss-
aufscher anzmnelüen, welcher alsdann dafür sorgt, daß diese
zur bestimmten Zeit für den Trauerakt frei ist.

Wiesbaden, den 1. Oktober 1904. 7850
_ Die Friedhoss -Depntation.

Städtisches Leihhaus zn Wiesbaden,
Nengasse «♦

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kcnntniß, daß das
städtische Leihhaus dahier Darlehen auf Pfänder in Beträgen
von 2 Mk. bis 2100 Mk. auf jede beliebige Zeit, längstens
aber auf die Dauer eines Jahres , gegen 10 pCt. Zinsen
giebt und daß die Taxatoren von 8 —10 Uhr Vormit¬
tags und von 2 —3 Uhr Nachmittags im Leihhaus
anwesend sind. Die Leihhaus Depntatio » .
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Fremden -Verz eichniss
(aus amtlicher Quelle)

vom 5 . Juli 1905.
Luftkurort Bahnboli
Hulsbaum Fr . m Tochter Rot¬

terdam
Feiler Frl Rent Paris
Feiler Ing m. Fr Paris
Reimer Rittmeister a D Kot-

tingbrunn

Kotei Bremer,
Sonnenbergerstrasse 11.

Goodmann Kfm Starkirlle
Haensel Rechtsanw Dr Zittau

Schwarzer Book,
Kranzplatz 12.

Zielenziger Rent Berlin
Popper Frl Rent Wien
Mayer Eisenbahn -Oberinspek¬

tor Wien
Berlowitz Kfm Berlin
Dembinski Kfm. Bucken
Berezi Kfm. m. Fr . Brüssel
Brunck Fr . Dr. Deidesheim
Süssmann Kfm. Kiel

Zwei Böcke,  HUtuergasae 12.
Engels Kfm. Bonn
Schoenenberg Frl . Gross-Gerau
Burbach Fr . Rent . Hadamar
Gerhardt (Oberlehrer Filehne
Schuck W'indesheim

Hotel und Badhaua
Continental,

August Rechtsanwalt m Nichte
St Johann

Ritter von Mens Generalmajor
Augsburg

<" Einhorn
Marktstrasse 32

Kronemeyer Kfm. m Fr u
Schwägerin Elberfeld

Steden Fr Barmen
Berg Kfm m. Fr . Barmen
Hammerschlag Kfm. Frankfurt
Franz Kfm. Halle
Schirmaclier Kfm. Dresden
Hübener Kfm. Berlin

I Kisenbahn - Hotel.
Rheinstrasse 17.

Kreil Architekt Düsseldorf
Junge Kfm. Berlin
Kubiert Kfm. Breslau
Sonders Pfarrer m Schwester

Arnheim
Strauss Kfm. Nürnberg
Koppel Fr Graudenz
Braun 2 Hrn . Berlin
Weinert Kfm Selb
Bandorf Schweinfurt
Hoesler Kfm Berlin
Genne 2 Frl Stuttgart

Englischer Hof,
Kranzplatz . 11.

de Leeuw m. Fr Haag
Schmidt Zahnarzt Dr Stock¬

holm
Meier Fr Forstrath in. Sohn

[Braunschweig
Gründler Fabrikdirektor Sos-

nowice
Modin Zahnarzt Dr. Stockholm

Erbprinz  Mauritiusplatz 1
Bauer Kfm. m. Fr . Hamelebeek
Grausinger Kfm. Hannover
.Görlich m. Fr. Hanau
Buschmann Kfm.-Nastätten
Speehens Agent Berlin
Schloss Kfm. Frankfurt
Overing München

Europäischer Ilot,
Langgasse 32.

Megwinoff Ing. Petersburg
Lieberieh Fr . Kaiserslautern
Heinze Fabrikant m Fr Breslau
Kroll Kfm m Fr Köln
Siegel Fr Arnstein

Friedrichshof,
Friedrichstrasse 35.

Breitling Parchem
Bergner Kfm. Frankfurt
Gahebnanm Langönschwalbaoh

Grüner Wald,
Marktstrasse.

Cohn Kfm. Berlin
Meyer Kfm . St. Goar
Rosenberg Kfm. Berlin
Liebmann Kfm. m. Fr. Newyork
Küster Kfm. Hannover
Miehle Kfm . Rheydt
Knoll Kfm Holzappel
Willem Kfm m Fr . Roubaix
Herzberger Kfm Giessen
Cohn Frl Berlin
'Schöngen Frl Berlin
Becker Kfm Waltershansen
Petit Kfm. Roubaix
Robbe Roubaix
Hirsch Berlin
Schiesser Kfm. Frankfurt
Heymann Kfm. m. Fr . Köln
Sphtttze Kfm. Berlin
Olaussnitzer Kfm. Berlin
Amann Kfm. Gera
Müller Kfm. WUrzburg
Jahns Konsistorialrath m. Fr

Wilhelmshaven
Iaibander Kfm Berlin
Graen Dingen
Ballen Fabrikant Dingen
Weigert Kfm Hamburg
Schuck Kfm Dresden
Caesar Kfm Burg

Kassel Kfm Berlin
Walach Kfm Krefeld
Schröter Kfm Bromberg
Jansen Kfm m Fr Amsterdam
Jugenhamm Fabrikant m Fam

Meiderich
Cohn Kfm. Berlin
Wolf Kfm m Fr Düren

Hahn,  Spiegelgasse 15.
Bebenderer Burgverwalter

Ferdinandgruben
Hahn Pfarrer Friedriehsdorf

Happel.  Schillerplatz 1.
Schminzler Kfm. m. Fr. Köln
Sehmitt Kfm. Wahlershausen
Herzbach Kfm. m. Fr. Berlin
Kalb Kfm. m. Neffe Berlin
Korn Kfm. Elberfeld
Krüger Kfm. Karlsruhe

Hotel Imperial,
Sonnenbergerstrasse 13

Weil 2 Hrn Amerika
Dean Fr Washington
Meeks Fr. Amerika
Timm Fr Washington

Kaiserhof
(Augusta -Victoria-Bad),
Frankfurterstrasse 17.

Vuerhard Dr. m. Fr . Haag
Fuchs Hauptm . Kannstatt
Marcan Kfm. m. Fr . u. Bed.

Leeds

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse,

von der Heiden Kfm. Hilden

Kranz,  Langgasse 50.
Zeidler Fabrikdirektor

Neekarsulm
Wintgen Betriebsinspektor

Castrop
Krause Fr Major Bonn

Metropole u. Monopol,
Wilhclnistnvsse 8 u. 8.

Krakauer Kfm Berlin
Weil Fr m Tocht Hechingen—
Polis m Fr Haag
Lowenwarter Kfm Köln
Hontzugger Middelburg
Daus Berlin
Hontzager Voorburg

Hotel Nassau (Nassauer
Hof). Kaiser -Friedrichplatz 3.

Bamming Rent m Fr Kansas
City

Untermayer Rent. m. Fr.
Newyork

Rimpier Dr. Hamburg
Augusta Kfm. Nürnberg
Warster Fr . Langenfeld
von Eppinghoven Fr . l'aron in.

Baronesse Langenfeld

National.  Taunusstrasse 21.
Everill Fr . London
Carsten Oberarzt Dr. Lahr

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Nicolai Fr . München
Wood Fr Rent London
l'cterssen Kfm. Malmö
Schwill Rent . m. Fr. Chicago

IToteldu Parcu . Bristol,
Wilhelmstrasse 28—30.

von Obennay er Fr. Oberst
Ungarn

von Koassay Frl Rent . Ungarn
ii; tu : Sind Moskau

Pariser Hof,
Spiegelgasse9

Scl.m:<f. Fr! Lehrerin lvixdorf
Henrion Rüssingen
Wfigro Rent . Fentch
Siepelt Lehrer Hamburg

Petersburg,
Museumstrasse 3.

Heiber Pfarrer Assbach
Stevens Rent . Antwerpen
Stevens Rent Brüssel
Mei/ger Stadtrath m Fr.

Broml trg
Rinteln Univ.-Prof Dr Prag

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

Gutmann Kfm m Fr Frankfurt
Horz m Fr Ohligs
Jabs m Fr. Ohligs
Winter Kfm. m. Fr . Hanau

Dr . Plessner ’s Kurhaus,
Sonnenbergerstrasse 26.

Suhl Kfm Berlin
Suhl Fr Berlin
Mayer Fr. Rent . m. Begl.
Frankfurt

Qu e 11e n h o f, Nerostrasse 11,
Krausgrell Kfm. Nieder-Wied
Grüf Kfm. Offenbach

Qu i s 1s a n a, Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4, 5, 6. 7.

Renten Oberst m. Fam. Eye-
• moutli

Fyler Fr Rent . Kenley
Hambrough 2 Frl . Reut . Ken¬

ley
Reichspost,

Nicolasstrasse 16.
Abt Fr . Witten
Kegel Frl . Witten
Caben m. Fr . Paris
Gernsheimer Kfm. Nürnberg
von Dorg Frl . Kettwig
Schönebaum Frl . Kettwig
Kunz Kfm. m Fr. Breslau
Kirehberg Fr Hamburg
Kraus m Fam. Regensburg
Dörnenburg Frl . Kettwig

'von Bruch Frl . Kettwig

R h e i n - II o t e 1,
Rheinstrasse 16

van Dungen Kfm. Rotterdam
Müller Kfm. Köln
Armell Kfm. m. Fr . Stuttgart
Behr Kfm. m Fr Köln

Hotel Ries.  Kranzplatz.
Meyer Fr Pr -Stargard

Ritte r’s Hotel  u . Pension,
Taunusstrasse 45.

Borchard Gutsbes m Fr Prilupp
Verhoeven Kfm Brüssel
van Mulders Brüssel
Huwaert Kfm Brüssel
de Houvel Brüssel

Römerbad
Ivochbrunneiiplatz 3.

Rennenkauf Rent Harenzburg

Rose.  Kranzplatz 7, Z ?.
Ktraude Rent Kopenhagen
Kiein-Pillerstroff Fr Baron m

Bed Wien
Grosmann Kopenhagen
Pröeksclil Frl Wien

Goldenes Kosr ;
Goldgasse 7.

Mennerieh Forbaeh ' I
Lehmann Frl Borna
Hinkel Fr Hanau
Stähler Kfm m Fr Eiehen

Russischer Hof,
Geisbergstrasse 4.

Hartekopp 2 Frl Goslar
Welp Fr Remscheid
Euler Hotelbes Neunkirch

gavoy -Hotel,
Bärenstrasse 13.

Löwe Frl Rent Frankfurt
cSgall Frl Rent Lautenburg
Löwesohn Frl Neumark
Ripinski Frl Rent Lautenburg

Schw einsberg,
Rheinbahnstrasse 5.

Fritze Rent . München
Maiboom Kfm Dresden
Mende Kfm. Berlin
Schoolenberg Wolfenbüttel
Thomas Kfm. Elberfeld
van Baute Rent m Fr Zaan-

dam
Meyer Kfm. Berlin
Uster Rent m. Fr . Zaandam
Wittig Dr. München

Sanatorium Villa
Siegfried

Bierstadter Höhe.
Eerklinghaus Kunstmaler

München
von Behr Frl . Neubrandenburg

Spiegel,  Kranzplatz 16.
Jacob Frl .. Berlin
Richter Fr Berlin
Sehenkelberg Oberlehrer Oppen¬

heim

Tann h Unser,
Bahnhofstrasae 8.

Frey Kfm m Tocht Berlin
Voltz Frl Bielefeld
Kindel Kfm Berlin
Katkitzki Kfm Berlin
Wolff Eisenbahnsekretär

Magdeburg
Honold Kfm m Fr Ulm

‘Hausen Dr med Hamburg
Tausent Manchester
Horward Manchester
Weisser m Tocht Ullersdorf
Lendle m Fr Darmstadt
Müller Kfm Bregell
Esters Kfm Bregell
Martiny Assitent Koblenz
Strauken Kfm Mainz
Gerling Ing Mainz
Riefenberg Kfm m Fr Elber¬

feld
Bergelt Dresden
Wild Kfm Neustadt
Grogg Kfm Uebertlngen
Toutins Kfm Heddesheim
Pedington m Fr Irland

Taunus -Hotel,
Rheinstrasse 10.

Davis Fr Rent . Chicago
du Saar Rent m Fr Amsterdam
Broekmann Kfm m Fr Kpln
Reeder Fr Rent Amsterdam
von Pommer-Esche Hauptm

Berlin
Reinhard Fr . Rent. Dr. m. Fam

Milwaukee
Reinhard Dr . med. Milwaukee

HamburgerHo f,
Taunusstrasse 11.

Boekamp Amtsrichter m Fr.
Ruhrort

Ascher Kfm. Berlin
Ort m. Fr . Steinweiden
Schäfer v Frankfurt

Neise Berlin

Uillmann Geh. Regierungsrath
Berlin

King 2 Damen Newyork
Baier Direktor Mückmühl
Klein Kfm. m. Fr . Barmen
Riemann Direktor Rixdorf
Führer 2 Hrn . Kassel
Lind Fr Landgerichtsrath m

Tocht Bonn
Davis Dr med Chicago
von der Planitz Fr Rent Bres¬

lau
Sclieibner Frl Rent Halle

Union.  Neugasse
Klotzing Redakteur m Fr Kö¬

nigshütte
Büchner Frl Langenschvvalbach
C'hmiel Lehrer Trier
Schlitze Frl Langenschwalbach
Bauer Frl Langenschwalbach

Viktoria - Hotel uni.
Ba d h a u s. Willielmstrasse 1.
Weber Fabrikant Sogei
Lendt Fr Schottland
Witchell Schottland
Hoon Rechtsanw Berlin
de Coniae Bretagne
Turgel Newyork
de Coniae Frl Bretagne
Morris Fr Newyork
Frevon Frl Newyork
Trevon Fr Newyork
Brown Frl Newyork
Hicks Newyork
Lewis Newyork
Lewis Fr Newyork
Cook Newyork
Howard Fr Newyork
Pgot Fr Newyork
Cook Fr Newyork
Rezende Paris
Stahl Kgl Kommerzlenrath Dr

ing m Fr Stettin
Irwing Newyork
Irwing Fr Newyork
Leonhard Frl Newyork
Comin Newyork
Hamington Fr Newyork

Vogel,  Rheinstrasse 47.
Sommer Ing Düsseldorf
Sartorius Kfm Wissenburg
Toutins Kfm Heddenheim
Schüller Kfm Berlin
Helunkel Kfm Stettin
Bolman-Biörn Schiffsreeder m

Tocht Kragerö
Luks Kfm Berlin
Postrag Frl Wien
Holle Offizer Bayreuth
Gohr Kfm in Fr. Görlitz

Weins.  Bahnhofstrasse 7.
Junge Mülheim-Rhein
Ulliez Kfm. Mannheim
Nolte Dr. med Kloster -Haina
Fortmüller Kfm. Karlsruhe
Engelke Oberpostrath Frank¬

furt
Pfeifer Dr. med. Kloster -Haina
Möller in. Fam. Keichenberg
Rüge Kfm. Breslau
Naumann 2 Frl . Hachenburg
Naumann Dekan Hachenburg
Rasche Kfm Unna
Cranner Chemiker Ivitzingen
Böckel Pfarrer Mensfelden

Westfälischer Hof,
Schützenhofstrasse 3.

Dux Kfm. m. Fr Prag
Scharf Advokat Dr m Fr Prag

W i 1h e 1m a,
Sonnenbergerstrasse I

Linz Rent m Fam Newyork
Reiehard Rent m Fr Newyork
Peters Fr Hamburg
Britton Rent m. Fam. Newyork
Connon Rent . m. Fam. New¬

york

In Privathäusern:
Villa Beaulieu,

Nerotlial 10
Pariser Kfm. m. Fr . Berlin

Pension Böttger
Mainzerstrasse 2

Grund Kantor m. Fr . Kupfer¬
hammer-Grünthal

Privathotel Colonia,
Geisbergstr. 26,

Köhler Postmeister Stettin
Köhler Frl . Stettin
Btthring Fr. Rechnungrath

München
Bühring 2 Frl München
Berhals Pfm. Neuchatel
Albrecht Frl Danzig
Lojewski Fr Danzig

Pension Crede,
Leberberg 1

Streng Frankfurt
Werner Fr Fabrikant Bieden¬

kopf
Dambachthal  4

Herzfeld Stud Riga
V i 11a E1 i s a,

Röderallee 24
Sasse Fr . Hamburg
Braunwerth Worms
Hertzberg Fr . Kapitän Ham¬

burg
Elisabethenstrasse  15
Trautmaim Postsekretär m.

Fr . Breslau
Böhm 2 Frl . Bingen
Krug Fabrikant m. Fr . Berlin

Pension Herma,
Tauuusstr . 55

Boos Pastor m. Fr. Annen

Christi . Hospiz llOranienstrasse 53.
Deieke Frl . Hamburg

Kapellenstrasse  12 I
Schnaidt Bankdirektor m Fr

Ludwigsburg
Kellerst  r. 13

Glöckner Oberpostassistent
Frankfurt

Luisenplatz  l
Meding Marinestabszahlmeister

a D. Kiel
Tulsenstrasse  12

Graf Kfm. Aachen
Papenfuss Kfm. Mannheim

Marktstrasse  12,
Bremer Oberleut . Mörchingen

Nerostrasse  12
Beiersdorf Fr . Moskau
Brzesina Frl . Moskau

Nerothal 3 1
Winkelmann Fr . Hannover
Winkelmann Frl . Hannover

Neubauerst  r . 10.
Ahner Spinnereibes. Pobershau
Villa Ol an da,  Grünweg I.
Stern in. Fam. Amsterdam

Taunusstrasse  J
Adler Kfm Paris

Taunusstrasse 22
Tiedtke Frl Friedrichsberg
Kropf Kgl Rechnungsrath m

Kam Heidin
Taunusstrasse  36

Ostermann Kfm Berlin

Freibank.
Do >! nersta g . morgens 7 Uhr, Miircke- ,ve »-t -ses

.Fleisch eines Ochsen(45 Pf,), ei, ns Schweines roh(45 Pf.)
Wiederverkäufern(Fieischhändleui, Metzgern, Durstbereikern, Wirckien

und Kostgebern) ist der Erwerb von Freibanksieisch verboten, 4193
Städt. Lchlacklhof-Vcrwaltung.

Sonnenberg.
Bekanntmachung.

Die Bauplätze Nr. 3 bis 7 aus dem hiesigen Hofhaus¬
gelände sollen zum letzte» Male ani

Montag , de» 17 . Juli 180 » ,
Nachmittags 6 Uhr,

im hiesigen Nathauie versteigert werden.
Die Versteigerungsbediiignrigen und sonstigen Unter¬

lagen liegen in meinem Amtszimmer— Rathaus — während
der Sprechstunden offen.

Es wird bemerkt, daß mit einer geringen Einschränkung
dreistöckig gebaut werden darf.

Der Zuschlag wird nur solchen Steigerern erteilt,
welche unbedingt als zahlungsfähig bekannt sind oder ihre
Zahlungsfähigkeit vorher durch Hinterlegung der Anzahlung
(yg des jeweiligen Kaufpreises) in Bar oder mündelsicheren
Wertpapieren dem Versteigernden gegenüber Nachweisen.

Nachgebote werden nur dann angenommen, wenn sie
unmittelbar am Schlüsse der Versteigerung abgegeben
werden und das letzte Höchstgebot bei der Versteigerung um
mindestens 10 pCt. übersteigen.

Sonnenberg, den 23. Juni 1905.
Der Bürgermeister:

3920 Schmidt.
Bekanntmachung.

Die Liste über die Abschätzung der Flurschäden im
Sichtertal liegt von heute ab eine Woche lang ans hiesiger
Bürgermeisterei zur Einsicht der Interessenten offen.

Sonnenbera, den 30. Juni 1905.
3928 Der Bürgermeister. Schmidt

Verdingung.
Die auf dem Postgrundstück zu Mainz, Bahnhofstraße

(frühere Lederwerke) erforderlichen Abbrnchsarbeiten sollen im
Wege des öffentlichen Angebots vergeben werden.

„Uebcrsichtszeichiinng, Anbietungs- und Aussührungs-
bedingungcn und Angebotsmustcr liegen im Amtszimmer des
Postamts 3 in Mainz, Parkusstraße2, während der Dicnst-
stunden zur Einsicht aus und können daselbst mit Ausnahme
der Zeichnung gegen Erstattung von 50 Pf. Schreibgebühr
bezogen werden.

Die Angebote sind verschlossen und mit einer den In¬
halt kennzeichnenden Aufschrift versehen bis zum 25 . Jnli
190 », Mittags 12 Uhr, an das vorbczeichnete Post¬
amt jrankirt einzuseuden, in dessen Amtszimmer zur be-
zeichneteii Stunde die Eröffnung der cingcgangcnen Ange¬
bote in Gegenwart der etwa crsckiienenen Bieter stattfinden
wird. 1157

Darmstadt, den 1. Juli 1905
Kaiserliche Oberpostdirektion.

Kobelt.
Das zur Konkursmasse des Wilh. Michel

gehörige HauS, Adolfstraße1, ist zu verkaufe«.
Nähere Bedingungen werden auf dem Bureau des
Justizrathes Dr. Alberti, Adelheidstraße 24,
mitgetheilt._ 2555

Im Auftrag des Testamentsvollstreckersfür den Nach¬
laß des Up.  med . Karl Roser von hier, bitte ich,
baldigst

Ansprüche an seinen Nachlaß bei mir
anzumelden und Betrüge, die dem Nach¬
laß geschuldet werden, mir zu zahlen.

Wiesbaden, den 4. Juli 1905.

Gttttma««
4180 Rechtsanwalt

Moritzftraße Nr. 4 I.

JagdBerpachtung.
Donnerstag , de» 20 Juli er.» Mittags 1 Uhr,

wird die hiesige Wald- und Feldjagd vom 1. August 1906
ab, im Gcmcindeziuimer dahier auf 9 Jahre anderweit ver¬
pachtet.

Springe », den4. Juli 1905.
Der Bürgermeister:

1158 Del ins.
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Kleiner bis mittelgroßer
mit '

von 3—4 Zii». für Goldwaren,
geschäft sofort zu mieicn gesucht.
Näher, an die Annonc»Exp. von
Aug. Mörck, Pfo rzheim. 115t

Meine Billa
oder Landhaus , 6—7 gr. Zim.
nebst Zubeh., event Stallung u.
Gärtchen, zum Alleinbewobnen bei
Vorkaufsrecht zu mietheu ge¬
sucht Gefl. Offert, mit Mieth-
vreiL unter H . J . 335 an di-
Trped. d. Bl._ 3355

Wirtschaft
zu pachten gesucht, eventl. auch a.
dem Land. Off. um. H , F.
3866 an die Exp d. Bl. 3932

Wohnung
von 3—4 Zim. in Mitte o. Stadt,
Part . od. 1. St . per sofort zu miet.
ges. N. an die Annonc.-Exped. p.
Aug. Mörck, Pforzheim.  1152

2 —3' Ẑiuimcr.
Wohnung

Ddhs., im Preise von 350—450
Mark von kleiner Familie aus 1.
August zu mieten gesucht.

Gefl. Off. u B . 160 an den
Verlag d. BI. erb.

Wk !«ßr. 18,
Vel -Etage , Ecke Luiscnstraße,
kiochhcrrschaftlichc Wohn¬
ung von !> Zimmern und
Salons mit reichem Zubehör
und allem Comfort, List :c.
per 1. April 1905 zu vermiet.
Besichtigung zwischen3 und 4
Uhr. Näheres Bureau Hotel
Metropole. 488

[ immeJl """" " | '|

AdolfS-Allll 33
hochherrschaftlich! Wohnung. 2. Et,
8 Zimmer, 2 Aufgange, Badezim¬
mer, 2 Closets , 2 Kammern, 2
Kellerund Mitbenutzung der Wasch¬
küche auf den 1. Oktober zu ver¬
mieten. 4115

Näheres erste Etaoe._

Kirchgaffe 10, 2 , 8-Züntner-
wl Wohnung mit reichlichem Zu¬
behör per 1. Oktober zu ver¬
mieten. 2907

7 Kiinmer.

Äm Ncub . , Ecke Rheinstr.
2- n . Kirchgaffe , auf sofort
event. später, zu verm.

3 herrschaftliche

Wohnungen,
best, aus je 7 Zimmern, Bad,
Küche und reich!. Zubehör, mir
Pcrsonenaufzug. Centralheiz.,
elektr. Licht und all. sonstigen
Comfort, in eieg, inod. Aus¬
stattung. Näher, das. und bei
A . Müller , Kaiser Friedrich-
Ring 59. 4104

WhelilWjje 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad n
reicht. Zubeh., 2 Tr. hoch, zu
verm. Näh. Nauburcan da¬
selbst. ■ 8905

$iaimf |ofilr. 22  eine sch. 6-Zim.-
Wodn. im 2. St . aus sofort

ru vermieten. Näheres ei C.
7"uker.  4029

5 Zinisner.

'.»R̂ ismarckring 25, 5-Ziinmer-
Wob», in. Zub., 2. oder 3.
!of. zu verm._ 4195
am va Istha! 12, Grl,.. Part,
ü Zim., Bad, Speisekam.

«alkon sofort zuverm. Näh. bei.
3,7 £ Philipp ! ,
017  Dambachthal 12, 1.

^Kahnstraße 6, 1. St ., o Zimmer,
Badckabiuet, mit allem Zubeh.

per 1. Ost. er. eventl. auch früher,
zu verm. Näh. Langgasse 16, bei
Pfeifer & Co. 4025

52, 1. Etage, per
sofort 5.-Zimmer-Wohnung,

2 Maus,, 2 Keller, zu vm. Näh.
Part , rechts oder bei Klees,
Moritzstr. 37, Laden._ 4028

4 Zinsiiier.

dßrndtstr . 3, 2.,
Zimmerwohii..

Gas. elekrr. Lichtn
in ' schönster Lage,
bis 1. Juli , eventl.
verm. Anzus. zw.
u. 2—4 nachm.

r., schone 4.
Bad, Balkon,
reich!. Zubeh.,
wegzugsb.aller
auch iräter zu
10—12  vorm.

4027
^XSotzheimers,., in nächster Nähe

des Rings, sehr sch. 4-Zim.-
Wobn., 2. Etage, per 1. Oktober
preiSw. zu verm. Näh. Rauentaier»
straße 6, im Laden. 4101

D ranienstraße 27,Hth.,1 Wohn.,4 Zimmer, Küche, Keller z.
1. Oktober zu verm. Näh. Vdbs.
Part . 3943

^ ^ irbacherstraß.' 4. Parterre oder
2. Stock, 4 Zimmer, Bad u.

Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten. 4082
l,'» leubau Pvüippsverg .r. 8a,

4-Zim -Wobn. per sofort
vm. Näh. daselbst. 8671

Uorkstratze 19,
eine sch. ck-Zim.-Wohn, m. Zubeh.
zu verm. Mb . Laden. 3669

Albrechtftr. 41
eine abgeschlossene Parterre -Woh¬
nung von 3 Zimmern, Küche und
Zubehör auf 1. Okt. für 360 M.
pr. I . zu.verm. 4U2

Näh. Vorbeih. 2. St._
/kLllvillerstraßc2, Vdh.. sind 3-
sD Zim.-Wohlt. aus 1. Juti od
später zu verm. Näh. Dotzheimer¬
straße 74, 1. St._ 8635
FjArdacherstraße4, Hth., 3 Zim.,
vA - Küche im Abschl., p. 1. Okt.
zu verm._ 4083
t̂ -eldstraßc 22, Hld., 3 Zimm-r

mir Abschluß, eig. Kloset und
s. Zubehör zum 1. Oktober zu
vermieleu. 4067
feldstr . 22, Hth., Fromspitz-
\y  Wohnung. 3 Zim. u. Zubeh.
mit Abschluß und eig. Kloset zum
1. Okt. zu verm._ 4068
«Lellmundstraßc 33, Htü., 1. Sk,

sind 3 Zimmer und Küche
per. 1. Oktober zu verm. 4042

Häfnergasse3, 2.,
5 Zimmer, Küche, Mansarde per
1. Oktober zu vermieten. Näh. Kl.
Webergaffe 13 bei Kavpcs. 4119

chüue3Zimmer-Wohnung,Bad,
warmes u. kaltes Wasser, per

I . Öktober zu vermieten.
4077 Gneisenaustr. 20, Laden.
ETHdarlstr. 39, Mtlb., Dachgeschoß,

Wohnung von 3 Zimmern,
Küche und Keller per 1. Juli od.
später zu verm. Näh. Borderb.,
Part ., l. Abends. 3321
Kirchgaffe 9, 3»Zim.-Wohnung

im Hth. per sof. zu verm.
Näh. Bdh , 1. St . l._ 3443
iTVjiedricherstraße6, n. der Dotz-

heimerstr., schöne Wohuungen,
Part ., 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Spcisekamm.,
Erk.-Ballon, Küche, 1 Mansarde u,
Keller aus gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part , oder
Kauibrnniienstraße5, Scitenb. bei
Fr . Weingärtner. Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu ver¬
mieten, 222

d ^ hilippöbcrgstr . 49,
T 51 und 53 schöne,
große 3Zimmer,Wohnungen,
der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet. per 1. Oktober zu
vermiete» Näheres bei.
A, Oberheim oder C. Schätz-
lcr, Lahnstr. 4. 4024

HZLbilippsbcrgstraße2. Wohnung,
^ 3 Zimmer nebst Zubehör an
auh. Leute zu verm._ 4140
Hilaueiithalcrstr. 9, Hochp., 3.Z. ,
g » Wohn. (gr. Räume), Badecab.,
2 gr. Balkons, sonst. Zubeh., per
1. Okt. zu verm. Näh. iin Hause
bei Jac . Chr. Keipcr oder F.
Giegerich._ 3159
Vai -auciitdlcrftraBe6, sehr schöne
ify  3 -Ziiiiiiierw. mit Bad und
Balkon, zum Preise von 550 M.
per 1 Ott . ju verm. 4102
rtjucnftr .16, P., 3 Zimmer, K.,

Keller, Maus, a. 1. Oktober
zu vm. Näh. 1., I, 8 | 89

lchachlstc. 30, 2. Et., frcutiDi.
Wohn., 3 Zimmer, Küche,

Keller, event. Maus, per 1. Juli
zu verm. Näh. Part . 1405

Steingalje 23
ist eine Wohnung von 3 Zimmern,
Küche und Keller sofort zu ver-
mieten._ 8825
09 . Wcbergasse 11, eine3-Zim.
« •' Wohn. u. eine Maus.-Wohn,
zum 1. Juli zu verm. Näheres
Frankenstr, 2. Part._ 2403

2 Zimmer.

E

^tz< dolsstr. 3, Mans.-Wobn., 2
-̂ 4 - Zim. u. K. per 1. Okt. zu
verm._ __ 4005
Wjgblcnr. 38, Dmpw., Z., K.,
^4 K., au kl. Fam. per 1. Äug.
zu verm._ _ 4050
^I4eriramstraßc 22, Hth., schöne
'ViJ 2 Zim.-Wohnung m. Küche
und Abschl. ans 1. Oktober zu
verm. Näh. Bdh., 3. Stock, rechts,
vormittags._ 4198

2 Zim. und Küche
mit Stallung f. 2 Pferde

und Remise, event. mit etwas
Gartenland, bill. zu verm. Grcnz-
siraße5, Bierstadierhöbc. 2937
ILllvillerftr . 1,  Bdh ., sind 2-

Zim.-Wohn, auf 1. Juli od.
spät, zu verm. Nah. Dotzheimcr-
straße 74. 1. St._ 863t

in Zim. ui. Küche, Dach, zu
v!rm. Feldst. 16,_ 4054

Vltuci Zimmer mit Küche, Dock,
>0 zu verm. Feldstr. 16. 4053
(T̂ cldstraße 22, Maus.-Wvbuuiig,

2 Znitiner und Zubehör, per
1. Oktober zu verm._ 4069
feldstr 10, Mans.-Wohn., 2 Z
tS  u . K. z. verm._ 4162
/Ltoebenslr . 17, Mllb., 2 Zim.

und Küche an ruh. Familie
zu verm. Näh. Bdh., Parterre,
bei Walther. 4075
ASoebenstr. 17, Bdh., sch. From-
st." spitziv., 2 Zim ., 1 K. a. ruh.
Familie zuverm. Näh. Bdh. Part ..
bei Walther. 4074

Hartingstrasse 8,
schöne Mansardwohn, 2 Zimmer.
Küche usw. b, zu verm. 4052

Häfnergasse3, 2.,
2 Zimmer und Küche per 1. Okt.
zu verm. Näh. Kl. Webergaffc 13,
bei Kappes._ 4120
LlLellmuudstraße 35 nt eine Dach-

wohnung, 1 Zim. u. Küche
per 1. Oktober zu verm. 4043
~ eUmundstr. 29, 2 Z.-W. n. 1.

August zu verm._ 4064
ILelenensti. 3, 1. St ., 2 freitnbl.
©J Zim. m. Keller jos. zu verm.
Näh. Part.  _ 2427
Li^ irchgraben 7, Dachwohnung

aus 1. Juli zu verm. Näh.
Laden._ 9976
Zwei gr. Mansarde»

zusammen, auch einzeln zu ver¬
mieten. 2703

Ludwigstraße 10, Bäckerei.

H

cticlbcckstr. 14, sch. 2-Zimmer-
Wohn, von 280 Mk. an zu

vermietbeu. 3054

^ ^ önicrbcrg 35, 2 Z. Û K. ausAug. zu vm. 18 M. 3885
^ITlöderstraßc 21, Fronlspitzwohn.,
*̂ 4- 2 Zimmer, Küche und Zub.
per 1. Oktober, sowie eine kleine
Dachwobn., 2 Zim., Kücheu. Zub.
aus gleich oder später zu vermiet.
Näh 2. St . 4079
^Liue abgejchl. Wohnung von 2
^2 - bis 3 Zim. aus 1. Okt. zu
vermieten. Näher. Römerberg 30,
1. Tr., r. 4037
^eerobenstras ?c 31 , Frontsp,

2 Zimmer, Küche, Keller, per
1. Oktober au ruhige, kinderlose
Leute zu vermieteu. Gute, freie,
gesunde Lage. Besichtigung bis 3
Uhr nachm. Preis M. 350.

4113

ck̂ achwohnung, 2 Zimmer und
^ Zubeh. aus 1. Juli zu vm.
Sreingaffe 23._ 2944
HI4vrkstraße 14, Norderh., 1. St .,
5 / 2 Zimmer, Kücheu. Zubeh.
aus 1 Oit. zu verm.  4206
«ttaldstr . 32 ist eine Wohnung
'V® von 2 Z. u. K. für 20 M.
inonatl, zu vermieten.  4165
siD̂iebergaffe 38. 1., 2 Z. m. Zub.

sof. zu verm. 3953
»iK^ ellritzstr. 38, Hth.,2-Zii»»ier-

Wohn, per 1. Okt. zu vi».
Näh. Bdh., Part.  4048

2 Jinnnet und Küche,
Slb ., zu verm. Wellritzstraße 3,
2. St . 3993

estendstr. 3, Dchst., 2 Zim . u.
Küche zu verm. stiahereS

Luiscnstraße 31. 3938

1 Zimmer.

LLinc heizbare Plausarde an einz.
Person zu verm. 3494

Frankeiistraße 4.
^cllmundstr . 4k, Hth., im 1. Gl.,

ist ein Zimmer zu verm.
Näh. bei I . Hornung L Co..

Häfliergaffc3. 3639

^ »cllmnndstr. 41, Bdh. im 3. St .,
ist ein Zim. zu verm. Näh.

bei I . Horniina & Co ., Häfucr
oaffc 3. 24-1
ck̂ ine heizbare Aianfarde auf 1.
^2 > Juti zu vermieten. Näheres
Hellmuiidstr. 31, Ddh. 1 k. 3061

Heleuettstraste ZI,
Vdbs., Dachstock, 1 Zimmer und
Küche per 1. Juli zu vm. Näh.
Schwalbacherstr. 22, Ncugebaucr.
-tz Zimmer, Küche u. Keller zu
^ verm. Hirschgraben 18a. 1. Sk.,
bei Wattcr. 3743
-.Ziinwec ikii!' Küche sofort an

ruh. kl. Fam , 1. St ., z. vm.
Auch gut möbl. Man,', josort zu
verm Kellerstr. 6, P . 419t
(̂ ischutgaffe4, eine Wohnung. 1

Zimmer, Küche, 1 Keller, so¬
fort od sv. ;« verm. 4124
-Atchiersleinerfiraße 19, Hth., 3..
d ' Zimmer, Küche und Keller a.
I. Okt. zu verm. 3952
«Â orkstraße4, schöne helle Aian-
Z'J färbe an cinzelstehendc ruhige

erson zu vermieten. Näher. 1
St ., l. 3690

| | LccrcZimmer etc . | |
^jcerc Mansarde sehr billig
^  sofort zu vermiethen 2706

Kellerstraße 13, 2

NaurMu88 !ra886 8
ist ein groß. leer. Zim. im 8. St.
per sofort, für 12 Mk. moiialk.
zu verm. Näh. daselbst.
^HĤ or tzstr. 4. 2., 2 leere Zim.

in guter Lage zu ver-
mietüeu. 3906
d ^ csleiidur. 28, Hth,, 2, Si„

großes leer. Zimmer au anst.
Person a. gt. o. sp. z. vm. 420^

Möblirte Zimiaier . | ;|

tDsfdl-rstraße 41, 3 St ., sch. möbl.
Zimmer mit 1 oder 2 Betten

zu oetni., dasetbst auch möblirte
iRansarde. 4087
KKZ dierstraße8, I. Sr . 1, möbl.
VI Zimmer zu vermieten zum
15. Juti . 1059

dierstraße 50 1 sch. Zimmer,
nach der Straße, mit Keller

auf 1. August zu verm. 4062
dl dierstraße 59 ist ein Zimmer
** » und Küche per 1. August zu
vermieten. 4071
dAlbrechtslr. 46. eint. möbl. Z

zu verm. Näher. Hinterhs.,
Part . 4049
>ALieichsIraße8, 1. St ., ein möbl.

Zimmer mit und ohne Pens,
sof. zu verm. Näh. Laden. 3844
FLin möbl. Zim. mit od. ohne
V?/ Pens, an einen ruh.- Hrn. zu
sof. vm. Bleichstr. 18. Lad.  3814
^HHstöbl. Zim. in. oder 0. Pens

jU verm . Bleichstraße 7,
Frontsp. bei Fron Dörr. 3997

in Z,m. zu perm. Bleich-
straße 21, Hth., 2. 4138

Ein reinl . Arbeiter
erh. Schlafstelle Blüchrrstraße 7,
Mtlb., Part ., links. 4185

DstzheimerAratze9T
P., r. ein gut möbl. Balkonzim.
sof, zu verm._ 3944
mjcinl . Arbeiter erhälr Kost und
^»4- Logis Dotzheimerstraße 98,
Bdh., 2. l._ 1810
htnöbl . Mansarde au anständige
W¥%’ Person sofort zu vermieten.
Dotzheinierstr. 18, 1, t. 4129

^4H4öd >. Zimmer rür anst. Fräu-
♦V4 (ein Dotzheimerstraße 18,
1, St ., !,_ 4130
g ^ iotzbeiinerstr. 72, Mtlv , 2., r.,

sch, möbl. Z. s. z. vm. 4158
^Hmserstraße 35, Schlafstellen

von 30 bis 80 Psg. zu ver-
miethen. 3896
0 chön möbl. Zimmer mit sep.Emg. zum 1. Juli zu verm.
Franttnstr . 6, Bdh., Part . 3629
/Apchün möbl. Zimmer m. 2 B.

an 2 anst. Leute zu vermiet
Frankenstraßc15, 3.. l. 3884
^ ^ aulbrunncnstr. 12, 1., r. erh, a

Leute g. Kost und Logis auf
gleich, wöch. 10 M. 4146
^VI4öbl . Zimmer, 1 auch2 Belt,

zu vermieten Feldstraße 10.
1. St ., l._4133

Anst , jung Man»
findet gute Schlasstelle Feldstr. 22,
Hth , 2. Sk, r._3877

Friedrichstrahe
Bdh.. 3., ein möbl. Zimmer zu
vcrliiietheii._ 3-06

■ê riedrichstr. 36, Gartenbaus 2.
f V möbl. Zimmer z» vermietbeu,
evenil. Klavier. 3297
^» « - öi'l. Frontspitzzimmer zu vi»

Friedrlchstr. 50. 1., r. 3112
yil nst. Fräulein erh. sch. gr. möbl.
^4 Zimmer f. 15 M. m. Käffec.
Göbenstr. 5, Mtlb., 1. 4099
ü) reinl. Äroeikcr erhalten Logis
™  Hellinuiidslraße 36, 3. 4)37

<^ .ellmuudstr. 46, 1. St ., links,
erhalten 2 anst. junge Lcme

gute Kost ii Loris billig. 4141
^ ^ arliilgsir. 7, Bdh., 2 Lt .. l,kann ein reinl. Arb. schönes
Zimmer haben, Pro Woche4 Mk.
mit Kaffee, wenn zwei zuiammcu.
Mk. 3.50._ 3576
^crmaniiilraße 23. 2. Cl., möbl.

Zimmer mit I d, 2 Betten au
Herren oder Damen v. 4902
ygHjköbl. Zimmer mir 1 oder 2
«-V4 Betten an Herren o. Dam.
billig zu verm. Hermannnr. 23,
2. Etage._ 41491 Zimmerm.2Berten zu verm.Gerbe , Hcrderstr. 26, L. 3951
^liliöuc Schlafstelle frei Hoa'i-

stätte 10, Hths., 1. Stock,
Neubau. _ 4044
0öruer »raße 2. Hlhs , 1., rechts
*’*' erhalten reinliche Arb. billig
Schlafstelle. 4134
^judwigstr. 1, 2 mal cm Züuuirr
■*** und Küche zu vermieteu. 4080
tllciielbelksir. 14, 1 Zimmer und

Küche sofort m verm. 4166
*■* uft. iNauu findet fand. Schlaf¬
es stelle Ncitelbcckstr. 10, 2. Hth.,
Part ., r_ 4073
^Oancntootcrftv. 5, Mtlb , P,

sch. möbl. Zim. (sep. Eiug.)
mit 2 Betten sof. zu verm. 3747
^Hlltauenidalcrstr. 5, Vitlb., Pari.

erh. 2 junge Leute Kost und
Logis. _ 4736

l) am malerst!. 7 i,t 1 gut möbl
Zimmer event. sofort zu

vermicthen. Begucme Bahnver¬
bindung n. all. Richtungeu. 1324

Mieinstrcrstc -̂ 8 ,
Part ., eleg. Schlafzim., 2 Betten,
nebst Salon und Veranda, prcis-
werth zu vcrmietben._ 2630

ünnbahuslr. 2, 2., großer gut
möbl. Salon, Balkon und

Schlaiziminer zu verm,_ 2971
HWieüistraße 12. 2 , r ., gr. schön

miibl, Zim. zu nenn. 3212
1 Zimmer und Küche an riniige

Leute für gleich oder später zu
vermieteil Nöderstr. 33. 4148
»i'Aüm Ätömcrlor7, Ecke Langgaffe,
^4 2. l., gut möbl. Zim , sep.
Eing.. sof. an anst. Herrn zu verm.

4205
sLchachistraße4 ein sch, sreundl,
^ ;.roß , möbl., luft. Zimmer z.
verm. 4164
(7X 4)811 möbl. Zimmer an einzeln.

Herrn ob. Fräulein billig zu
vi». Sedanstr. 13. P . 4150

@chwalbacherslr. 49, zwei schönmöbl. Zi .u. mit voller Kost
pro Monat h 45 M. (auch wochen¬
weise) sof. od. auch spät, zu verm.
Näh. bei Pauly, Part . 3892
rZrchlasstelle au lolid. Arbeiter zu
v vermieten Schwalbacherst. 65,
3. St . 8393
^U) einl. Arbcircr erb'^Schlasllelle

Schwalbachcrstraße73, bei
Krit ? Beck. 2812

C rdeinliche Arbeiter erh.Schlas-stelle Walramstr. 20, Vdbs.,
2. St . bei Müller._ 4112I einf. Zimmer mir2Bellen sos.zu vermieten Westeudstraße 28,
1. St ., r. 3777

ellritzstr. 27, 2. St ., junge
Leute erhalten Kost und

Logis 3386
1 Arbeiter erb. ein sch.t. Zim.Westeudstraße8, Dtilb, 3. Tr .,
links. 4035
dhorkstraße 9, 1. St ., l , erhalten
5 /ßreinl, ' Leute gut. Log. 4060
^orkstraßc 19, , ii.övl. Zim. mir
'gj  oder ohne Pension zu verm
Näh. Laden. 1893
4einfach  mobi Zimmer zu

verm. per M. 18 M. Näh.
Belz, Yorkstr. 14 2. r. 4207
^UÛ öbl. Zimmer mit Kaffee, per

Woche4 M., sof. zu verm.
Westendstr. 20, Mtlb. 1. 3916
HsL̂ estendstr. 20, Mtlb. 1., möbl.
<**2  Mansarde, 3 M. p. Woche
mit Kaffee, sof. zu verm. 3917
ÄJine sreundl. Maus. in. vorzügl.
sD Pens, m. 2 Betten an zivei
anst. Geschüstsdainen sofort für
monatl. 40 M. zu verm. Adr. in
der Exp. d. Bl. zu crf. 8647

Läden

/Lin Friseurladen in. Wohnung,
^2 - Ecke Oranien- und Albiecht-
straße 3), sof. zu verm. 2855

Laden
mit Einricht., für Butter- und
Eicrgesch. pass. b. zu vm. Näh.
Bismarckring 34, k., l. 6227

(Dotzheinierstr. 74, Ecke Elt-
villerstr, ist ein 3791

ßtofier MiiSktt,
sowie Flaschenbicrkclleru. Lager,
räume mit oder ohne Wohnung
zu verm. Näh 1. Stock._'
/Lllciidogci,gaffe 4, ein Lade»
>2 ^ in. od. ohne Wohnung auf
1. Okt. zu verm. 3234

P . Lehr , Wwe.

(f£Jin kl. Laden, für Fristur ge-
^2 ^ eignet, mit Zimmer u. Küche
zu verm. Näh. Rheinstraße 99,
Part . 4031

Langgaffe ZI
ist der von der Firma Georg
Hoffhiaim inncgehabteLaden
für die Zeit von Mitte Juni
bisl . Oktober zu vermietbeu.
Näh. Gerstel Sl .Israel,

Langgaffe 33. 3206

1,
Ecke Kirchgaffe,

2 Läden
mit großem Schaufenster, Ccn-
lralheiziing, per 1 Oktober zu
vermieten. Näh. das. Leder-
Handlung 2486

fUtuintiiiöimiie8
ist per 1. Oktober ein größererLaden
für Berkauss- oder Bureauzwecke,
zum Preise von 1V00 Mark
zu vermiete». Näheres in der
Erped. ds. Blattes

JinUkO.MWm-
thßgeu. KichPlse

auf sofort zu verm. : Eck-
laven mit Eonterrai » u
Eutrcso !, zusammeu circa

| 560 Q .-Mtr. Bodcnfläche, ev.
auch in getrennt. Teilen. Näh.
das. li. bei A . Müller , Kaiser
Friedrichring 59. 4105

Wellritzstr. 10,
schöner Laden mit kl. Hintcrzim.
zu verm. 3993

Schöner, großer
linden,

in der Kirchgaffe gelegen, zu ver«
mickhen . 4129

Näheres unter A . P . 4 an
die Exped. d. Bl.

18"

/Lltvillerst . 1 sind Bureau- und
Lagerräume, Hochpart. i. Hof¬

gebäude, eventl. m. Wohn. i. Bdh..
Lagerkeller und Flaichenbierkell. zu
verm. Näh. Part ., r. 4157
/Lltvillerstr. 2 sind Werkstätten,
A2 Lagerräume u, Flaschenbier-
kcller zu verm. Näh. Dotzheimer-
stra ße 74, 1. St.  _ 8633

iin schöner großer Lagerraum
^ für Möbel und dergl, auch

als Werlstättc zu verm. Frankcu-
straße 4. . 3493
rAttalluiig mit Reimie mit o. ohne
'***' Wohnung zu vermiete».
4161_ Feldstr. 10.
L̂ crderstraße 31 eine Remise,

zu Allem geeignet, zu ver-
iniete». Nab. Part,, r._ 3816
4^»erocrstraße 31, .ein groß. Keller,
** 2 zu Allem geeignet, sofort zu
vermieten. 3815
dH rvcitsraum oder Lagerraum
"W großer, heller, mit Aufzug,
auch geteilt, a. gl. o. spät, zu vm.
Näb. Jabnstr. 6, 1 St . ^ 2614
fßin ©tnU für 4 Pf., Heuboden
^2 > u. Halle, Remise, schöne gr.
Wobn. a. gl. od. 1. Okt. zu vm,
Ludwigstraße6. 4201

Lagerplatz
an der Nikolasstr., i. Tüncher rc.,
per sofort zu verpachten. 3724

Näheres Rbeinstraßc 30, 2.,
zwischen8 n . 10 n. 2 n. 4 Uhr.
d ^ass. Räuinlichkeitei, s. Flajchen»

bier- od. Gemüsegesch. z. vm.
Näh. Nheinst. 99, Part. 403-
^LlaUung für 2—3 Pferde,
'»*' Remise, aus Verlangen auch
Wohnung, aus 1. Oktoberz. vm.
Näh. Rheinstr. 42, I., (. 4103
S| } t»eii*ftra ;c 44 , Stall al»
** *■Lagerraum per 1. August
zu vermieten._4188
LZ» Yeiustraße 44 , Stall al»
fr* Lagerraum per 1. August
zu vernlirte,i._ 4189
Heller (großer) mit Aufzug, nebst
«OL Halle und Compt. per1. Okt.
event. früher, zu vm. Scdanpl. 3,
1. St._ 4203
ê charuhorsturaße 26, Werknätte
w * p. 1. Okt, z» verm, 4191

Kr. ftlltr s, ‘;;,1s„£
per I . Okt. event. früher zu vm.
Scdanvlatz3, 1. _ , 4041
/L4r . Lagerraum ob. Werlstättc,
^2r auch für jeo. and. Betrieb,
mit Stallung u. Kellerräumen rc.
zu vm. lliettelbeckstr. 14. 3055
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Umtie-Noßeii
Schwcist -Sockc» , angenehmstes

Tragen, 3 Paar 1 Mk.
Filet Jacken 3 Stück 1 Mk.
Hemdentnch, blendend weiß, so¬

lide, gleichmäßiger Ware,
(sonstiger Preis 45—50 Pfg.

per Meter),
3 Meter 1 Mk.

Wäsche, Schürzen, Bettwäsche.
Gardinen etc. 3130

enorm billig.
Sächsisches Warenlager

HL Singer,
Ellenbogengasse 2.

rjjleiccr , Knabenanzüge, Weiß-
«W” zeug >v. gut und billig an¬
gefertigt 7994

Kirchgasse 19, 3. St . l.
Kleidermacherin

sucht Kundschaft in u. auß. b. H.
Näh. Göbenstr. 17, Mtlb-, 1. Et .,
Morgens._ 111°
î >ücht. Schneiderin empfiehlt sich

im Ans. von Kleidern und
Blousen. Tadell. Sitz u. saubere
Ausführung. Hellmnndstraßt 40,
Part , links. 596mrbeirerwäsche wirdz.Waschenu. Bügeln angenommen
3820 Hochstätte 10, 2. St . r.
« » äschew. ang. Oranienstr. 49

Hch JU ._ 4111
eg»(chncidsrin emps. sich in u. auß.

d. H., auchi. AuSb. u. Abd.
4160 Hellmundstr. 50 P.
«Rufs Land wird noch bessere

Herrschaft?- und Frcmden-
wäsche angenommen. Eig. Bleiche.
Schön und pünktlich besorgt. _Zu
erfragen in der Expedition dieses
Blattes. 4011

Phrenologin
nur noch bis 9 . Juli

zu sprechen.
Helenenstraße 12, 1. St.

Sprechst. v. lOmorg. b. 9 abends
!_ Nur für Damen. 4123
L» Speierling-

Apfelwein,
selbstgekeltert. verzapft der Hinkel-
hauSwirth. Schoppen 15 Pf. 2933

Berühmte
Kartendeuterin,

sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 102

Frau Berger Wwe .,
Nettelb eckstr. 7, 2. (Eck- Iorksir,

Anzüge ausbügeln
1.20

i:

Umänd . v. Neuaufcrtigen v
Hcrrenkleidern billig. 3963
Langgassc 84 , Hth . 0-

Befreit
wird'man von all. Unreinlichkeiten
der Haut, als : Mitesser, Finnen.
Blüthchen, Gestchtsvötbe je. durch
tägl. Waschenm. Radebeuler
Carbol-Theerschwefel-Seife

Schutzmarke: Steckenpferd,
ü Stück 50 Pf. bei C. Portzhel
BackeL Esklony._ 977
Aeirat l Niedrere Häusl, erzogene
9g verm. Dam. (5—200 000 M)
wünsch, bald. Ehe m. sol. strebs.
Herren, wenn auch ohne Perm.
Send. Sie nur Adr. an Fides,
Berlin. Postamt 18. 247)118

leirat wünscht Waise, 22 Jahre,
* mit disp. Berm. üb. 200 000

Mk. mit charakterv. Herrn. Denn,
nicht Beding. Angcb. unt. N. 8.
Berlin 54. 248/118

Heiratspartien
jeden Standes vermitteltBureau
Pani Becker I . , Gonsen¬
heim bei Mainz. Jeden Mittwoch
und Sonntag Sprechstunden von
1.- 6 Uhr. Rückvorto._ 1160

linden jederzeit
diskr. Auinahm-

K. Mondriou » Hebamme,
Walramstr. 27. 686

Kaiser-Danorama
Nheinürasre 3T,

unterhalb des Luis cnplatzeS

Jede Woche
zwei neue leisen.

Ausgestellt
vom 2. bis 8. Juli 1903.

Serie 1:
Ganz neu!

Eine interessante Besichtigung von
Oesterreichs Flotte.

Serie II:
Wanderung durch Norwegen.
Täglich geöffnet von morgens 10

bis abends 10 Uhr. 620
EineR-isc 30, beide Reisen 45 Pfg

Schiller 15 u 25 Pfg.
_ Abonnement.Mriu-

WinWiWirt.
Kölnische und Düsseldorf L

Gesellschaft . 877
Abfahrten d.  Biebrich Morgens

8.20, 9.50 (Schnellfahrt„Deutscher
Kaiser", „Wilhelm, Kaiser und
König"), 10.35, Mittags 12.50
bis Cöln, 1.05 bis CobleiH, nach¬
mittags 3.20 (nur an Sonn - und
Feiertagen) bis AßmannShausen.

Gepäckwagen von Wiesbaden
nach Biebrich Morgens 8 Uhr.

Biebrich -Mainzer
Dampfschifffahrt

August Waldmann.
Im Anschluß an die Wiesbadener

Straßenbahn.
Fahrplan ab I. Mai 1905.

Beste Gelegenheit nach Mainz.
Bon Biebrich nach Mainz (ab

Schloß) : 9, 10, 11, 12, 1. 2,
3, 4, 5. 6. 7, 8, 9*.

An und ab Station Kaiserstraßc-
Hauptbahnhof 15 Min. svätcr.

Don Mainz nach Biebrich (ab
Stadthalle) : 9, 10, 11. 12, 1,
2, 3/4 , 5, 6, 7, 8, 9*.

An und ab Station Kaiserstraße-
Hauptbahnhof7 Min. später.
* Nur Sonn - u. Feiertags.

Wochentags bei schlechtem Wetter
beginnen die Fahrten erst um

2 Uhr. 876
Extrabootc sür Gesellschaften.

Abonnements.
Fahrpreise: 1. Klasse eins. 40 Pfg. ,

retour 50 Pfg» 2. Klaffe eins.
20 Pfg., retour 35 Pfg.,
2. Klaffe Sonntags 5 Pfg. mehr.

Frachtgüter 35 Pfa . per 100 Kg.

21000 Gotflim».

185000
HaoptßewlnaeL ¥ . V.

30000
20000
10000

Logt i Mk. I II 8tflck SU. 10.- .
Perto*l .UUn 30 Pfg. empfiehlt

General -Debit
Ferdi Schäfer

Düsseldorf.

In Wiesbaden zu haben bei:
Carl Cassel , Kirchgasse 40

und Marktstrasse 10.
J . Stassen , Kirchgasse 51

und Wellritzstrasse 5.
Thcod . Rudolph , Adolf-

F . de Fallois , Hofl., Wil¬
helmstrasse . 1145

Kflufcjeiuche

Trauringe,
massiv Gold, fertigt zu

jedem Preise

G. Gottwald ,
Goldschmied,

7 Faulbrunnenstrasse 7.
Werkst , f. Reparaturen.
Kauf u. Tausch v. altem

Gold u. Silber . 886

tHTltc und neue Bücher aller
Art, gleichviel in welcher

Sprache» Schriften über Nassau,
alte »assauische Kalender u. bergt»
kauft meist geg. BaarzaHluug daS
Mitteldeutsche' Antiquariat, Wies¬
baden, Bärcnstraße2._ 4296

§ . Stimm»!, „3 ?";
kauft u. bezahlt. gute Preise sür
getr. Herren- u. Damcnkleid'r,
Möbel, Gold- u. Eilbeniachen. 1649

Irrre helle Oklbmels
kaufen jedes Quantum 3846

L . Stumm,
Farben und Lack-Fabrik

G . ni. b. H.»SLieSbadcn.
Vlimumo für Aus. zu lauf, ges
^ Off. unt. II. 8. 4145 a d
Epp. d. Bl. 414»

3uverkaufen ein Pferd,das zuverl. ein- u zwcispännig
gebt. 3744

Näh. Aarüraße 18 n. 20.
Elegantes

Wagenpferd,
garantirt fehlerfrei, schwarz-braun,
ein- und zweispännig gefahren,
169 ein grckß. »jährig, hoher
Steppgaug , sehr schneller Traber,
Umstände halber prciswcrth zu
verkaufen . Näh. in der Exped.
b. Bl. 372
(Kehr gutes Laufpfcrd bill. zu

verkaufen. Karlstraße 30, 1.
St . Mtlb. 4184

Gin Krjähr Wallach
1.50 groß, fromm, ein- u. zweisp.
gefahren, siebt zu verkaufe!!. Näh.
Aarstr. 20. ' 3922
lß ;it gutes Pferd. Wagen und

Karren, sowie samt! Oekono-
micgeräte wegen Sterbcsalles zu
verkaufen. Anton Dillmann I,
Fraucnstciii, Hintergasse.  1156

Barbier -Geschäft
mit guter Kundschaft weg. Sierbe-
sall sofort sür ei» kleines Trinkgeld
abzugeben. Off. sind u. K .. Ii.
4056 in der Exp. d. Bl, nieder-
zulegen. 4066
^H4euer Schnepptarren zu ver-
-♦' f kaufen Hellmundstraßc 29,
^chniicdewerkstätt 587
ckAilt gebt. Erntewagen und
'i ' ein Futterkcffcl billig ab-
ugebcn 2098

Lahnstraße ö,_

Eine Atolle
ein- und zweispännig zu fahren,
Preiswerth abzugeben 832

Faulbrunnenüraße 5.
schönes iifuê «-renk wird

bist. verk. Näh. Aorkstraße 2,
Part . 4192

Akne Feklrolie,
35 Ctr. Tragkraft, zu verkaufen
Helenenstr. 12 646
«Hin last neuer Handkarren (z.
V ?' ' Abiiehmen) bill. zu verk.
Karlstraße 41 (Laden)._ 3499
Ö gederrollen, 50 u. 25 Ztr ., zu
&  vere. Oranienstr. 34. 7466

liellfulitiutrl!, iffif
wie die Uedernabnie der Kuudsch.
zu verkaufen. Näh. in der Exp.
d. Bl. 8261
HHeichier Kastenwagen billig zu
^ verkaufen, passend sür Gärtne-
Waldstraße 26. 1875
A»,ichlig für Bäckern. Konditoren!
Mjß Gemahlene Kokosnuß stets
frisch zu haben, per Pfd. 40 Pfg.
Konditorei Vlcichstr. 4. 1075

kl. Küchenschrank für 8 2)1 zu
verk. Ludiviqstr I ._ 3551

C?f,E ein och gut nerl,alten. Eiuj.-
u. Untervffiz.-Rock lReg. 80).

sowie eig. Helm etc. zu verkaufen
Dotzheimerstr. 50, 1. St . 3515

aden-Einrichtung, vollst. für
Spezerei-Geschäft, g. erbalten,

sofort zu verk. Näh. Erbacher¬
straße 4, 2. St . l. 1943

dj*>ut erh. stark. Ziad 45 M.zu
sN verk Oranienstr. 45 p. l.

1 Nähmaschine
und 1 Damenfahrrad billig zu vk:
Bleichstraßc 19, P. 3233
AAegen Sierbefall eine gut erh.
•"ve ? Strickmaschine zu verkaufen.
Frankenstr. 9. H.. 1 St . 4183
skLine gebrauchte Hausbaltungs

Nähmaschine, eine gebrauchte
Schuhmacher-Nähmaschineu. eine
gebr. Hobelbank billig zu verk.
Hermannstr. 15. Werknätte. 3279
Kommode, fast neu, billig z. vk.
JW-Dotzheimerstr. 85, Vorderhaus,
8. St ., l. 4171
« » isliiarckring8, 3., l . GaSherd.

vierflamm., Bett, Kinderbade-
wanne billig zn verk. 4139
Ydu verk. : 1 Papageienküfig so

gut wie neu, u. viele Rari¬
täten aus dem Hinterlande von
Kamerun Ketlerstr, 18, 2 2707
f4 * ut erh. Daiiicngarderobepreis»
13 / wert zu verkaufen Wällüfer-
stra ße 1, 3. St._ 4070
■Tttutert . Flügel sehr billig zu
>5/ verkaufen Adelheidstraße 11
Gth., 1. St, , bei Wolff. 6640

Am Abbruch
24 Heleueustrastc Ä4

sind Fenster, Türen, Schiefer, Fuß¬
böden. Bau- und Brennholz und
Backsteine billig abzugeben. 4017

Westen Umzuges find
billig zu verkaufe « :

2 neue eleg. Einsp.-Pierdegeschirre,
1 gebr. Zweisp.«Pferdegeschirr,
einzelne SillelS. Kummete, Gurten,
Halfter, 2 Reitzeuge u. Anderes.

Georg Schmidt,
Goldgaffe8. 3544

Gut erhaltenes
Damenrad,

Marke„Herkules" (bestes Fabrikat),
1 in 40 M ark zu verkaufen
Nkauritiu sstr. 8, Hof._ 2272

Badewanne
billig zn verkaufen 8600
_ Bleichstraßc 30, 1. St.€in gnt erb. kl.Eioschrank, einSopha, ein Kinder- ein Sport-
waacn zu verk Karlstraßc 42,
1 Stock. _ 3303

i  Dampsmaschnic(,:8 Pferockr.),1 Phonograph, 1 Grammo¬
phon, 1 große Vogelhecke, 1
Aquarium blll. zu verk. 2842

Do tzlieimerstr. 98, Vdh., 2, ,l.
Fs2.>n Kiuoeriicgewagenzu verk.

Sccrobenstr. 11, Htos., 1. St .,
rechts. 40'>3
LL(,me starke eichene Trcpvc,

4,00X0,60, zu verk. Näh.
Scdaustr. 5. Part . 3085CSgute eichene Fenster»nt

K Läden. 1,00/2,00 Mir . groß-
1 zweiflügliges Thor zu ver¬
kaufen. Näheres Dotzheimer-
straße 80, 1. 3024

Wiesbadener
„ienctiit-Ailseigkk"

wird täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition llstauritius-
straße8 angeschlagen. Von 4'/^ Uhr
sttachmittags an wird der Arbeits¬
markt kostenlos  in unserer
Expedition verabfolgt.

k̂ ränlci « (aus Bad Ems),
O evang, mit höb. Schulbild.,
im Haushalt und Schneidern erf.,
sucht Stellung zum 15. August o.
später. Famitienanschl. ermüuscht.
Gefl. Offerten bis 9. Juli unter
L . M. 365 postlagernd Gclsenkirchen
erbeten. 1163

Fräulein sucht
sch. möbl. Zim., sep. Eina Off u.
F. 8. 1502 a. d. Exv. d. Bl. 4108
LLin Mädchen sucht Mouatö-

stelle von 8 bis 3 Uhr.
4116 Adlerstr. 59, Stb . 1 St.
Eine lüchr., ZWpa ««°»,, >» all.

erfahrene Zweig,
des Haushalts bewandert, . sucht
Stelle bei alleindeheuder Dame od.
Herrn Per so>ort od. später, event,
auch als Reisebegleiterin.

Off. U. 3. R. 900 an die Exp.
d. Bl. 3236
Ei » juuges Mädchen

sucht morgens leich.e Beschäftig¬
ung. Näheres Hellmundstraße 44,
Dach, bei Seelbach.  2769
LHVstodistin sucht Stellung als

1. Arbeiterin.
Off. erb. u. F . 2951 an die

Exped. d. Bl. 2952
^kfterb. Kutschers. St . Walra,»

straße 13. 3., r. 4038
Berheir Mau »,

gel. Tüncher, in Feid- u. Garten-
arb. bewand, sucht, da er Unfalles
halber nicht immer im Geich, arb.
kann, irgend welche Bejchäft. stiäh.
Blcichstr. 37, Vdh., Part . 415l

Männliche Personen.
OJJiir sof. z. Ans»., auch ftundenw.

Mas ijinenschreiber oder
-Schreiberin (StistemUnderwood)
für ein Anwaltsburean gesucht
Nbeinstraße 32, Part ., l. 3437

tiiiljt. Stntibfnpftlit
sofort gesucht tr . Hinz , Lg -
Schwalbach«_ 1161

10 bis 15 tüchtige
Grdarbriter

gesucht. Näheres 4181
Hebe . Hnssbach,

Kellerstraße ob. Ludmigstraße.

|g . jfoub. hMSdNlA
gesucht. 4061

BiSmarckring1, Eckladen.

Zwei Fahrer
gediente Soldaten, lönu. sich melden.

Wiesbaden, den 3. Juli 1905.
4087 Branddirektio » .

Kelluerlehrling
aus guter Familie kann im Hotel
Reichspost emtrcten._ 382h

|iuige Seifet
und einige

jilSktldiiihe Ardkiter
zum Anlerncn auf einen Spezial-
Artikel sür dauernde Stellung ges.
Schulz & Braun , Werkzeug.
Fabrik, Schierstein. 11&9

IrM Junge.
14—16 I ., wird als Hausburschi
ii. zum Lerviren gesucht. Nik.
Kopp, Walkmüblsiraße 32. 3831
jdftt aler u. Anstr. I B. Lurkhardt,

& Herdcrstr. 33. 3949
Verein

für unentg ’eltliehen
Arbeitsnachweis
amRathhaus . Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
AMheilnng ' für Männer

Arbeit linden:
Baulcchniker
Gärtner
Glaser (Rahmenmocher)
Tüncher
Schlosser
Heizer
Schuhmacher
Spengler — Installateure
Wagner
Kutscher
Landwirthschaftl. Arbeiter

Arbeit suchen:
Kaufmann
Mahr
Anstreicher
Modell-Schreiner
Bau- u. Möbel-Schreiner
Tapezierer
Bnreaugebülf:
Lnrcaubiener
Hausdiener
.tkrankenwärtcr

Weibliche Personen.
Tüchtige

Verkäuferin
geinedt

Metzgerri Crott
Neugaffe 11 . 4084

RsiInikdkiirriMk»
für dauernd gesucht 4175

E . E »ck, Nerostraße 28, 2.
L^ esncht wird ein braves junges
’o Mädchcu , welches schon
bei Kindern war, sür Nachmiltags
zu 3 Kindern. Zu erfragen nur
Vormittags Albrcchtstraße 36, 2.
St ., rechls. _ 4072
Ĉ ür einen kleinen besseren Haus«
3 ? halt wird ein tücht. evangel.

Mädchen,
welches auch Liebe zu Kind, hat,
aus gleich oder später ges. Albrecht-
straße 44, 1. St. _ 4092

Mädchen
für Kücheu. Haus gesucht Sedan-
straßc 3, Parh_ 4186
S^ öchiu, 2 Küchenmädche», w.
«5*' schon im Restaurant tätig ge-
wes.u, uno 1 Mädchen, w. wasch,
u bügeln kann, josort gesucht
Rhei nstraße 20._ ' 4132

Eine Ul. Schkivnik
sof, ges. BiSmarckring>3.  3823
^« Ltädchen zum llt. hcn sof. ge>.

Frankenstr. 1, 2. 3832
Junges Mädchen

für Hausarbeit gesucht 3587
Tauuusstraße 27, 2.

jlnfiiitupicmnttn
ges. Kroneubraucrei . 3482

Tüchtige
MDuDrinnen

für meine Arbeitsstube gesucht.
Qsn « dass,

9305_ Bahnbosstr. 10.

LanMichen ges.
4021

S . Wcinrich,
Wilbelmktrahe 10

Ei » Lausmädchen ges.
R. Pollack & Co, Bahnbof-
straße 14. 4174

Laufmädchen
per sofort gesucht 4199

»ina Baor,
Langgasse 25.

Lrhr-
Mädchen

gegen Vergütung sofort gesucht
4023 Babnhosstraße6, Hulladen.

PeifpRte Jxifeufe
sucht»och Kunden u mäß. Preisen.
Auch empfehle mich im Kopswaschen
und bei Hochzeiten. Wellritzstr. 49,
Bdb., 8. St . 3961

HNonatSfrau v. 8—10 ». 2—4
Wßr\  ges. Dotzheimerstr. 85, 3. r.

4117
^Lin aust. Mädchen lagSübcr per

1, Juli ges. Römerberg 39,
Park., bei Lang . 3661

/Lresucht für sofortßeine Mona ■
fron Schwalbacherstraße 2"

2 St . 4182

Hotel--HerrsHG
Persoul

aller Branche«
findet stets gute und beste Stellen
in ersten und feinsten Häusern
bicr und außerhalb (auch Aus¬
land) bei höchste», Gehalt durch
das

Internationale
Ce «tral -Plaeirungs-

Bureau
Watlraben8Mii

84 Langgaffe 24,
vis -a-vis dem Tagblatt-Berlag,

Telefon 2 .,55,
Erstes n. ältestes Burea«

am Plane'
(gegründet 1870).

Institut ersten Ranges.
Frau Lina WnllrabcFffcin,

geb. Törn er,
Stellenvermiktlcrin. 2856

Arbeitsnachweis
für Prnnen

Vatlidaus Wiesbaden
MMttgeltlickie Stellen-Bermittel»»^

Te.ephon
VMnel bis 7 Uhr Abentz«.

Abth6llung L
flr Dienstboten and

Arbeiterinnen.
licht ständig:
A. Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus-, Kinder» und
Kückenmäbchen.

B.  Waich-, Putz- n. Mol atsfrauen
Näherinnen. Büglerinnen uns
Lausmäochenu Taalöhneriniien

Gut empsoblene Mädchen erhalten
sofort Stellen.

Abtheilung II.
A.für höhere Berufsarten:

KlNbe.fräuleill- u. -Wärterinnen
Stützen. Haushälterinneu, srz
Bonnen, Jungfern.
Gesellschafterinnen,
Erzieherinnen. Coiuvtoristinuen
Derkäuferinnen. Lehrmädchen,
Sprachlebrerinnen.

8. für sämmtliobes Motel-,
persons»2, sowie für

Pensionen, auch auswärts)
Hotel- n. Neüauralionsköminnen
Zimmermädchen, Waschmäüchen.
BeiLließerinnen u. Haushälter¬
innen. Koch-, Büffet» u. Servir.
sräulein«

C.  Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mitwirkungk« 2 Jtjtl Btrtinti

1 '.: Adressen der trn gentelderen
ärztl. emvloblenen Pflegerinnen
sind zu i der Zei- dort zu erfahren

03
oThMWs Kenn

u. Stellcuiiachweis,
Westendstr. 20, 1, beim Sedanplatz

Anständige Mädchen erhalten fü
1 Mark Kost und Logis, sowi
jederzeit gute Stellen anaewieicn

nn Mt , tägl . !. Personen
uv lliSk*  jed . Stand . Derb.

Nebenerwerb durch Schreibarbeit
Häusl. Tätigkeit, Bertretung r«,
Näheres Erwervsccntrall > in
Frankfurt a . M  1157/256

LkiiSLllllr-

stdlung
Wer eine solche zu besetzen hat
oder sucht, legt auch Wert darauf,
ein mögl. reichhaltiges Offerten»
materialz. Auswahl zu erhalten.
Geeignete Angebote erlangt man
durch die„Annonce", wenn die»
selbe den richtigen Kreisen in
zweckmäßiger Form vor Augen
kommt. Wie man mit Erfolg
inserirt, darüber verlange man
Vorschläge von der /lnnonosn-
Expeditlon Daube& Co. m. b. H..
tienttulbureau: Frankfurta. M.

Schreibmaschinen -Schule
Yersch. Systeme.

iTag - u. Abendkurse.
Kostenloser

Stellennachweis.
Heinrich Leicher,

Luisenplatz 1a.

Paria 19üO hüehato Auszeiohnunp
(„Grand Prix “.

verkauf voi. Schreibmaschine«
nur erstklassiger Systeme zu

Original-Preisen.
lleinviclt iLelcher,

Luisenplatz 1a. 2910
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Srundstück - Verkehr.
Jkngebot ®.

Zu verkaufen
Billa Sckiützenstraße1, mit
10—12 Zimmern, Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung. schöner freier
Lage, in Waldesnähc, hübsch.
Garten, elcktr. Licht, Cenlrai-
Heizung, Marmortreppe, be¬
queme Verbindung mit cleftr.
Bahn jc. Beziehbar jederzeit.
Sküheres daselbst 2288

lax Hartmann.

Villa
mit 2 Wohnungen von 6—7 Zim.,
Garten, zu kaufen gesucht. Offert,
sud A . I . postlag . Biebrich
o. Rh nur v. Be sitzer. 1139

Kleine Billa
zu urtimufcn.

Schützenstraßc3a, Höhenlage,
mit herrlicher Aussicht, staub¬
freier gesunder Lage, in Wal-
dcsnähc, schöner Garien, be-
gucme Verbindung mit clektr.
Bahn, 6—8 Zimmer und
reicht. Zubehör, elektr. Licht
ec. Näv. Schützenstr. I . 2269

Ä ax Martinann.

Ein Haus
mit Sattler und Tapczicrgeschäft
in einem Ort von 6000 Einwohn.
Sitz allein am Platze, sehr rentab,
für 22000 Di.  mit kl. Anzahlung
zu vcrk. Off. u. iL. H . 5000
au die Exp. d. Bl. 4169

Haus
Uttklmf oder-TMsch-.

Ein in bester Lage im Wellritz-
viertcl belcgenes Geschäftshaus, be¬
stehend aus Vorder-, Seiten- und
Hiuterbau mit 2 Läden, zuge¬
hörigen Lager- und Kellerräumen
und Werkstätten (für Schlosser,
Mechaniker , Schreiner re.
sehr geeignet ) , mit einem nach¬
weislichen Ueberfch. v. M . 2000,
(durch Miethsteigerung aber leicht
auf M. 2500 zu erhöhen), ist unt.
günstigen Bedingungen zu verk.
oder am liebsten geg. ein größeres
Objekt mit Laden, Stallung , Hof-
uud Lagerräumen rc. in guter
Geschäftslage zu vertauschen.

Offert, sab H . Y 3550 an
die Exped. d. BI. 3653
Villa , vordere Mainzcrstr., mit

8 Zim , 5 Maus., elcktr. Licht,
Gas, Garten, auf fof. zu verm
oder zu verk. Näh. b. Kraft,
Erbachcrsir, 7. 1. 3513

tzTl» au» zu verk. kl. Schwalbacher-
stratze 8. Näheres stiero-

^ 3881tat 45.

Kleine Di!!»
in herrlicher Lage. 6 schöne Zim.,
Mansarden etc., prachtvoll. Garten,
für Mk. 16.500 zu verkaufen. Off.
aub B . II . postlaa . Biebrich
a. Rh._ 1133
SlüiSstr nabe bei Wiesbaden,

it Zimmer rc., fch.
Garten, prachtvolle Aussicht, für
Art. 35,00) zn verk. Osserr.' von
Selbstkäuser erbeten u. I ! . II.
postlagernd Biebricha. Ri> 1039
HHNIeine im Eurvieriel — nahe

dein Curhanse und dem
König!. Theater mit allem Com¬
fort der Neuzeit ausgcstatt.

Billa.
15 hochelegaiitc bewohnbare Zim.,
Centralheizung, elektr. und Gas-
Beleuchtung, Kall- ».Warmwasser-
leitungsanlage, mehrere Badezim.,
schön gepfl Garten, Stallungen
und Wagenremiseetc. etc will
ich preism. u. günst. Zahlungsbe¬
dingungen v rkaufe». Ich erteile
nur Selbstreslekiameu weitere Aus¬
kunft u. Chiffre H . 15. 4144
an die Expedition d-S General¬
anzeiger? 4144

ZU ncifuiiifca
kleine Villa, Wiesbadener
ftraße 37, vor Sonneuberg.
mit Garten, 6 Zimmer und
Zubehör, schöne Terrasse rc.
Näheres Max Hart¬
mann , Bauunternehmer.
Schützenstr. 1. 2270

Ĝ ochhcrrsyastlich . Etagen-
Haus , der stieuzeit entsprcch.,

direkt vom Erbauer zu verkaufen.
Offerten unter H . E 3900
on die Expedition dieses Blattes
erbeten. 4032

Schön.
mit guter Bäckerei, nahe bei Wies¬
baden, preiswert zu verk. Anzahl
ca. 4000 Mk. Off »ub A.  I
an den Verlag d. Zta._ 1149

Ein dreistöckiges

Woijulfinis,
mit Hinterhaus, Part. Werkstätte,
kür alle Zwecke geeignet, zu ver¬
kaufe». stlähercs zu erfragen in
dem Verlag d. Bl. _ 4135
Äff !)? |Ool|!i= liuü

in groß. Vororte Wiesbadens zu
verk. Offerten u. II . W . 2427
o» die Erved. d. Pl.  , J4yl

ileucs lamOiaus
N" l'chüuem Garleu im Nheiiigau
luig zu verkaufen, Näheres bei

^Unitc , Bürgermeister a.
D.. Winkel a Rh. 772

tAIeuerv . elcg eing. Billa zum
■*' *' Alleinbew., 9 Zim., Garten,
Centralheiz., in gef. Lage, prcisw.
zu verm., cvcntl. zu verk. Ausk.
Aarstr. 4. Besichtigung täglich von
11 Uhr ab._ 39U

Ein Haus
mit Wirtschaft, 24 Morgen Land,
mit der Ernte, sowie mehrere St.
Rindvieh, sehr viel Hühner, für
Hühnerzucht gecig»., wegen hohem
Alter für 25 000 M. zu verkaufen
Off. u. E. H. 3865 an die Exp.
d. Bl._3634

Zu verkaufen:
Wirthschastm. Metzgerei, Haus m.
Metzgerei, kl., gutes Hotel, Haus
m. Kellerei, Wirlhfchaft fof. z. um.
Holzel, Stei,muffe b6._ 2951

^ausveekmrf.
Das Haus Hermanustr. 19, für
Tapezierer- und Tüncherqeschäft
geeiglict, ist zu verkaufen. Näheres
Sedanplatz 3 im Laden. 3502
F »ähc WieSdavciis ist ein gut
A» gebautes Haus, Hof, Scheuer,
Stallung, Garten und Zubehör zu
verkaufen. Gute Lage für jedes
Geschäft. Vermil Icr verb. Näh.
im Verlag dieses Blattes. 902

WkWMM!
bietet sich durch Abgabe eines be¬
deutenden Postens Wein Gelegen¬
heit zu preiswertem Erwerb eines
im Innern der Stadt gcle-cnen,
gutgebauten Grundstückes mit fest.
Hypotheken. Gcfl. Anfragen von
Sclbstreflektamen erb. eub Chiffre
II . II . 3527 an die Exvcd.
ds. Blattes. 3528

Schierstem.
Verschiedene Heinere und größere
Wohn- und Landhäuser, taruntcr
ein sehr rentables, für Käufer freie
Wohnung. Ferner verschied. Wirt¬
schaften und Spezerci-Geschäfte zu
verkaufen. Alles Nähere durch I ).
Lupp , Agent . Schierstcin.
Lindciistraßc. 3081

Meines Hans,
2 Wohnungen, Obstgarten mit
vielen lragreichen Bäumen, Stall,
Remise, Zubehör, zu vcrk. 2097

Näh. in der Exp. d. Bl.

Mit 4000 M.
Anzahlnttg

offeriere mein in der Herderstraße
gelegenes, vollvermieteieS, gutes
Grundstück mit Werkstätten und
Ilcberschuß. Selbstkäuser wollen
ihre Offerten gefl. 8ub Chiffre W.
W. 3528 bei der Exped. ds. Bl.
einreichen._ 3529

Terrains,
in Wiesbaden und nächster Um¬
gebung, geeignet zuin geschloffenen
Ban bczw. Hochbau, offerire preis¬
wert an Selbstrcflcklanten. Gefl.
Offert, von Sclbstreflektaiitcn u.
Chiff. 8 . W . 3520 an die
Exred. d. Bl. erbeten. 3527

| |. lillfiitasplaft,
schönster Kurtage, an fertiger,

ousgebauter Straße mit genehm.
Plane nach aller Bauordnung,
sehr billig unter oünst. Zahlungs¬
bedingungen zu verkaufen.

Off. unter Y. 20 an die Exp.
b. Bl. _ 3921

|iir fiotrU Pension,
EngrosiSepjt aeeign.
verkaufe i i) mein im Zentrum
Wiesbadens , nahe dem Rat-
Hane gelegenes schuldenfreies

Grundstück
für 4,0 000 Mark — Anzahlung
50 0 )0 Mark — Rest bleibt mit
4% fest stehen. Rur Selbstkaufer
erhalten Auslun' t unter 15. O.
4112 an den Generaiauz. 4142

Cn. WOQ $Htl)cnTerrain
an der AdolfShöhe i. Wies¬
baden, au vier projcktirteu
Ttrastenzügcn , mit den darauf
befindlichen Gebäuden will ich
preiswert verkaufen unter leichten
Zah ungsbedingungen. Plan steht
Selbstreflektanten zur Verfügung
und erbitte Adresse unter Chiffre
.1. II . 3143 au den General-
Anzeiger̂_ 4143

pt immobtliru- und
Kypothrdku-Agkiitnr

von

J. & C. Firaenicü
Hellmundstr. 53 , 1 . St . ,

empfiehlt sich bei An- u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen,

Vermittelung von Hypolheken
u. s. w.

Ein Hans , westl. Stadtth., mit
Laden, dopp. 4-Zimmer- Wohn.,
Weinkeller, großen und kleinen
Werkst., sowie Hinterhs. mit dopp.
2-Zimmer-Wohnung. für 165 000
Al. mit Ueberfch. von ca. 2000
Dl. zu verkaufen durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53

Ein schönes Haus , Nähe Bis-
marckring mit 3- u. 4-Z.-Woh-
nungen, Bierkeller, Werkst.Hinterhs.
mit 2X3 -Zim.-Wohn. für 130 000
Dt. mit Ueberfch. von über 1500
Atark zn verkaufen durch

4 . &  C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

In schöner freier Lage bei Dotz¬
heim ein neues, in Bleudstem geh.
Haus mit dopp. 4 Zimmern und
Kücke, Und Stall, schön. Garten,
Terrain 31 Rth., für 20000 Dt.
mit einer Anz v. 1000 bis 1500
Dt. zu verk. Ferner ein Haus v.
Somienb. mit 2 Wohn, von 3
Zimmern und Zub., sowie Frout-
spitzw. für 28 000 Dtk., sowie vcrsch.
kl. und größere Häuser mit Gärt,
in Schierstein und Eltville zu verk.
durch

J . 4C . Firmenich,
7255 Hellmundstr, 53.

Ei» schönes, mit allem Komf.
ausgesi. Haus am Ring, wo Läden
gebrochen werden können, mit 4- u.
5-Zimmer-Wohnung., großem Hof,
Bleichplatz, für 145 000 mit Ueber-
schußv. 1100 Ml , wcgzugshalbcr
zu verk. durch

JF. & C Firmenich,
Hellmungstr. 53.

In der Nähe von Dtainz ist
ein Hosgut (früher Mühle), be¬
stehend aus großem Haus, Scheune.
Ställen, ca. 30 Morg. Acker und
Wiesen, vorzgl. Boden f. Spargelb.,
m. ca. 1000 cdl. Obstbäum., eigener
Wasserleitung, elekirischem Licht u.
s. w , welches sich für Landwirischajt,
Fabrikanlage und dergl. eignet, zu
verlaufen durch

4 . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein schönes HauS mit dopp.
3 . Zimmer- Wohn., jede Etage,
Hinterhs., große Werkst., Lager oder
Bierkeller, mit GaS- und Wasser¬
leitung, große Torfahrt, schöne freie
Lage, Ballone u. s. w. für 98 000
Dt. ml ein. Ueberschnß von ca.
1200 Dtk. zu verk. durch

4 . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine prachtvolle Villa zum
Allcinbcwohnen, fchönstc Kurlage,
mit 15 Zimmern, Dicnerschafts-
zimmer Mansard., Wintergarten,
Dampfheizung, Gas, elektr. Licht,
Kellern, Trockenspcicher, Stall, Re-
mije, Kiilscherwohnung, großem an-
gelegtem Garten u. s. w. für
240 000 D!ark zu verkaufen, somic
eine Anzahl sonstiger Villen in
de» verschiedene» Stadt- u. Preis¬
lagen zn vcrk. durch

J . & O. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein neue? rentables EckhanS
mit Laden ». dopp. 3-Zim.-Woh<
nnngen mit allem Komfort auszest.
für 100 000 Alk. zu verk., sowie
ein Haus. Höhenlage, mit Part . 4-
und sonst5-Zimmerw., jede Etage,
Frontsv.-Wohnung, dop». 2 Zim.
und Zubeh. für 69 000M. zu verk.
durch

4 . &  C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Hans . Nähe Bismarckring
mit dovp. 3-Zim -Wohn., Hinierhs.
Werkstätten, Stall und 3- und 2-
Zim.-Wohnung für 180 000 Mark
mit einem liebcrschuß von über
1800 Dt. zu verk. durch

J . & € . Firmenich,
Hellmundstr, 53.

Ein rentables Haus sehr gute
Geschäftslage, mit 3 groß, schönen
Läden und dopp 3-Z.-Wohnungen
für 142 000 Mk. sowie ein kl.
Haus, Karlstraße, für 55 000 M.
und ein Haus, Rühe Emserstr. mit
3- und 4-Zlmmcrwohnniigen, Tor¬
fahrt, ü. Hinterhs., für 112 000
Mk. mit einem Ueberfch. von über
1000 Dt. zu vcrk. durch

4 . & <!'. Firmenich,
Hellmundstr.  53.

Die Juimovilie » nnd
Hypotheken Agentur von

Wilhelm  Schäfer,
Hcrmaunstras -c 9 , empfiehlt

Pracht«. 2 x.' 3-Zimmerbausm Htb.
schöne Lage, neu erbaut, m. a.
Comfort, obne Laden u. Werk¬
statt, 6°/0 reutirend , aus erster
Hand.

Schönes 3 u. 4-Zimmerh, Höhen¬
lage, ncu cröaut und verm mit
Garten. Prei ? 96 000 Mark,
Miete 5r09 Mk.

Kleine Objckic mit 2 u 3-Zim.-
Wohnung., Torfahrt u. Hofraum
für Werkstatt etc. passend, für
Handwerker.

Hotels ii. Gastwirtschaft, in vcrsch.
Preislagen.

Hochhcrrichastl. Etagenhäuser mit
4—8-Zim.-Wohn. am Kaiscr-
Fricdrichring etc., passend für
Rentner als Kapitalanlage.

Bersch. Häuser gegen Grundstücke
zu vertauschen.

Bauplätze und Grundstücke in
vcrsch. Lagen.

Hypothekengclder zur 1. und 2.
Stelle zu solidem Zinsfuß und
koulanten Bedingungen.
Näheres Will ». Schäfer,

Hermauustraße9, 2. 3973

ZMl»biliev-«.HPiithrk.-
Ageütuk Danie;Kahn,

Seerobenstrustr 6 , 1. Stork,
empfiehlt sich dem geehrten Publi¬
kum bei entgegenkommender nnd
billigster Berechnung. 3812
Sichere Sprechzeit täglich von 1

bis 3 Uhr.
(jllachstehende . den Erben des
■e*' verstorbenen Bürgermeisters
Herrn W . Seelgen gehörigen
in Sonnenberg gelegene»
Jmmobili .u sollen TheilungS-
halver durch den Unterzeichneten
verkauf! werden:

1. Wohnhaus für 2 Familien
mit Stallung, Remisen, gr. Hof
rc. rc., au der Adoifstraße und
Gartenstr., besonders für Milch¬
kuranstalt geeignet.

2. Bauplatz an der Adolf¬
straße mit lfd. Front, für 2 Häuser.

3. Schöner arrondirter Villcn-
bauplatz an der Wiesbadener¬
straße (verl. Sonnenbcrgerstr).

Alles Nähere nur durch die

|iitiB0l)ilim=Jgeiitnr
von 2983

Phil. Ant. Feilbach,
Körnerktraste I

Wiesbaden.
Bauplätze . Dotzheimerstr., per

Ruthe 850 Mk. zu verkaufen
Off. u. F . M . 48 an die
Exved. di-. Bl.

Neutabl . Etagenhaus , für
RcchlSanwalt od. Arzt paffend,
Adclheidstraßc, zu verk. Offert,
unter E . M . 43 an die Exp.
d. Bl.

Etagcn -Billa , 6°/g reutirend, f.
Sanatorium, ev. Pens, geeignet,
beste Lage, vreisw. zu verk. Off.
unter E . M. 44 an die Exp.
d. Bl.

Hotel mit Nestaiirant , i. gut
gehendu. beste Lage, Umstände
halber mit 50,000 Mark An¬
zahlung zu verl. Off. u. E M.
345 an die Exp. d. Bl.

Eastwirthschaft , in pr. Lage
»>i> großen, Bicrconium, und
12.000 Mk. Auzaliluua zu vcrk.
Off ». E . FI . 346 an die
Exv. d. Bl.

Billa , Lesstngstr., sehr cleg. auS«
gestattet, preism. zu verkaufe,,
Off. erb. u. E . ML. 347 au
die Exp. d. Bl.

Dir uni)
HWÜielttu-Ageutiir

von

Mraft,
Erbacherstraste 7,  i

empfiehlt:
Garten -Grundstück. Wellritz¬

viertel,' ciiigezäuut, ca. 100 Rth ,
mit über 100 Obstbäumen, die
Rulhe zu 210 Dkk., zu verk.
durch F . Kraft . Erbacher-
straße 7, I.

Privat -Hotel . Curviertel. mit
20 Zim. !2 Mauf., gr. Speise-
faal. für 158,000 ültf., b. 12,000
bis 15,000 Mk. Anzahlung zu
»f. d. F . Kraft , Erbacher,
ftraße 7, 1,

Hotel Restaurant , Curviertel,
20 Zim. (1 Wein- und 1 Bier-
Restaurant) für 155,000 'Di.,
mit Stallung 175,000 Mk., Lage
Mitte der Altstadt. Näheres bei
Kraft , Erbacherstr. 7. 1.

Billa für Pension mit 17 Zim«,
alle groß, 30 Rth. Garten, Lage
südlich, für 110,000 Mk. zu vk.
durchF . Kraft , Erbacher¬
straße7, 1.

Hotel -Ni stanrant mit ca. 30
Zim., Mitte der Stadt , Haupt¬
straße, alles Restaurant für
265,000 Mk., mit selbständigem
Hotel- und Wirthsch.-Inventar
zu verk. Anzahl. 25,000 Dlt„
auch gibt Brauerei Zuschuß.
Näh. bei Kraft , Erbacher-
straße7, 1.

Kleines Oelstcinhaus mit
doppelt. 2-Zim. Wohn, im St .,.
Stallung für 8 Pferde, event.
für 18 Pferde, Scheune, 60 stich.
Gemüsegarten, nahe dem Güter-
bahnbof, für 56,000 Mk., bei
kl. Anzahlung zu vcrk. Näh. b.
F . Kraft , Erbach ersir, 7, 1.

Billa . Curviertel, 10 Zimmer,
fO Rth.. feinen Obstgarten, für
65,000 Dik. zu verk., auch
ist Slalllina zu haben. Näheres
bei . F . Kraft , Erbacher¬
straße 7, 1.

Billa . Curviertel, feine La e, mit
10 herrsch. Z., GaS, elektr. Licht,
Stallung für 4 Pferdeu. einem
Docks, Hübnerhaus, 70 Ruthen
Garten, für 155,000 Mk. z. vk.
durch F . Kraft , Erbacher-
straße 7 1,_ 3512

Georg Glücklich,
Immobilien - ». Hypotheken-

Agentur,
31 Taunnöstraste 31.

empf. sich zur Vermittlung von
Au - und Verkauf v. Häusern,
Billeu re , An- und Ablage

von Hppoth.-Capitalicn.
Gewissenhafte , sachgcmähe
Behandlung jedes Auftrages.
Herrschaftliche Besitzung im

Rheingau zu verkaufen, eventl.
gegen Objekt in Wiesbaden zu
tauschen,

Zwei -Fam .-Billa an Haltestelle
der Straßenbahn, Nebenstraße
v. Nerothal, keine Höhenlage s.
preiswert zu verk.,

Eiu -Fam .-Billa , Straßenbahn-
Verb. Nähe des Wald., zu verk.,

Villrn in allen Lagen, wie Nero¬
thal, Weinbergstr.. Blumenstr.,
Giistao-Freytagstr., Alwinenstr.,
Sonnenbergerstr. rc. rc., zu verk.

Villa , nahe Parkstr., mit über 50
Ruth. Garten, 10 Z., 4 Manf.
u, reich!. Zubehör, preiswert zu
verk.,

Hauö mit Bäckereib. ganz ger.
Anzahlung zu verk.,

Eckhaus Kaiser-Friedrich-Ring zu
verkaufen. 3937

Feine PensionS -Billa zu verk,
event. zu vertauschend. d.
Jinmobilicn -Geschäft von

Georg Glücklich,
Wiesbaden, 31 Taunusstraße 31.

MrichGmWlk
im Innern der Stadt , wird sofort
bei voll ständiger Auszahlung
gekauft. Berücksichtigungfindet
die Zusendung des Situations¬
planes und genaiiester Preis
Direkte Offerte vom Besitzer unter
ChiffreG , O . 3529 erbeten an
die Exped. d. Bl. 3530

Wirklich rentables

Haus
zu kaufen gesucht. Offerten von
Eigenthümeruerb. aub II . S.
1 . an d. Verlagd. Ztg. 1137

Kleines Landhaus,
1—2-stöckig, mit etwas Garten zu
kaufen gesucht. Offerten, enthalt.
Lage u. Preis unt. A. 8 , 100
an den Verl. d. Bl. erbeten. Ver¬
mittler verbeten. Dotzheim oder
Frauenstcin bevorzugt. 4056

ZilijilftrieksBal.
Ausländische, erstllafsigc Hypo¬

thekenbank nimmt zu coulanten
Bedingungen Beleihungsanträge
auf industrielle Etablisseinents jeg¬
licher Art, insonderheit Hotels.
Favriken, Sägewerke rc. entgegen,
Ausführl. Exposes nnd Bilanzen
sind vorzulegen. Gefl. Anfragen
8nb Chiffre 4 . P . 3530 an
die Exp. d Bl. 35.31

TWlierslhasteii.
Ein Finanz-Konsortium von ca.

200 Privatkapitalistens. mit einem
Gesamtkapitalvon ca. 8,000,000
Mark Beteiligung an nachweislich
rentablen Unternehmungen, event.
auch Kauf solcher. Juteresscnten
bczw. Teilhabersuchende wolle» ihre
Offerten gefälligst 8ub Chiffre
H . 4 . 3534 bei der Exped.
d. BI. hinterlegen. 2525

Dahtlkhiie“ÄS “S
Beding, gibt diskret und schnell
Eichbaum Berlin, Großgörichen-
st>. 4, Zahlr. Dankschreiven. Rück¬
porto. 24 5/112

Darlehen
von 500 Mark auswärts gegen
Wechsel, Bürgschaft gewährt crstkl.
Bankinstitut an solvente Beamte,
u. Geschäfts!, zu zeitgem. coulant.
Bedingungen. Anträge werd. sub
CbiffreO. Hi. 3535 v, d. Exp.
ds. Bl. entgegengenommeu. Strenge
Diskretion und Reellität zuge¬
sichert. 3526

Auf1.Hypotheken,
auf2. Hypotheken
sind stets Privat-Kapitalien zu
begeben durlb 3837

UMg  Istel,
Webcrg. 16, 1. Fcrnfpr. 2188.

Gefchäftsstunden von 9—1
und 3- 6 Uhr. 3827

70,000 Mk , 1. Hyvth., mündel¬
sicher, abzugeben. Offert, unter
E . II . 348 an die Exped.
d. Bl. 2904

Hypotheken - Gesuche. 3
20 000 Mark

aus 2. Hypothek ans dem Lande
(Geichäftshans), unier günstigen
Bcdiligiiiigen gesucht. Beivcrber
mögen ihre Adresse und'V Angabe
ves Zinsfußes u. I' . II . 100 a. d.
Exp. d.Bl.eins.Ageiitcn verbot. 887'

Gesucht
eu. 15000 M.
auf hochvrima2. Hypoth. Offert.
8>rb 8 . II . au den Verlag ds.
Blattes. 1140

lktsukilt M'- 40—45,000 auf
v4t P Hochs. I. Hyvolh.

Off. von Selbstgcbern erbeten
sub A.  I . postlagernd Biebrich
a. Rh. 1037
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* Handelsscbula.

Institut Meerganz
Dotzheimerstc 2lp. WIESBADEN Ootzheimerstr. 21 p.

Bestempfohlenes nnd bestbesuchtes Institut.
Gründlicher, gewissenhafterunterricht bis zurhöchstenAusbildung in:

Buchführung , kfm . Bechneu, Schönschreiben,
Stenographie, Maschinenschreiben etc.

Tag - u . Abendkurse . ♦ Moderne Sprachen . ♦ Stellenvermittlung.
Für Damen separate Kiiiime ! ! 3030

Einzelfächer . Gesamtkurse . _
Prospekt gratis und franko . Die Direktion.

Restaurant „Waldeck“.
§ommerfri §chei

Dicht am Walde im Walkmüklthale,
Haltestelle der elektrischen Bahn Bahnhöfe unter den Eichen.

Grosser schattiger Terrassengarten mit ged. Halle. Freundl. Fremdenzimmer.
Kaffee , Diners , Soupers . — Beine Weine , verschiedene Biere.

Telephon 646 . — Prospekte frei . 877

VaHilHolz
Telephon No . 432.

Restaurantu. Cafe.
Schönster Ausflugsort am

Platze . 8io
Möblirte Zimmer nnd Pension,

empfiehlt
W . Hammer , Besitzer.

Nassovia-Hesundheitslinden
fiir Damen (Marke gesetzl. geschützt). Anerkannt bestes Fabrikat!

Besitzen die höchste Aufsaugungsfähigkeit , sind beim Tragen von angenehmer Weich¬
heit und als Schutz gegen Erkältung , sowie zur Schonung der Wäsche fast unentbehrlich.

276  Mark MM!
GtlcgenheitSfauf für

flmnttftiiflet
87 Musikstück- statt im Einzel-

kaufspreiS 140 Mk ., für nur
IS Mk . in 1 Band gebunden.

HO Musikstücke statt im Einzel¬
kaufspreis 180 Mk ., für nur
12 Mk in 1 Band gebunden.

Inhalt jedes Bandes : Sinfonische -,
Opern -, Operetten -Piecen, Tänze,
Lieder, außerdem Portraits u, kurze
Biographien der hervorragendsten

Komponisten.
400 Seiten in hochelegantem 6-

farbigen Kaliko-Einband.
Scharf . Notenstich. Holzsr . Papier.
Die Stücke sind für Klavier (2<

händig) bearbeitet.
Auf Wunsch werden Ratenzahl¬

ungen gewährt.
In keinem Haushalt sollte fehlen
das nützlichste Buch für jedermann:
„Der praktische Univerlal-
Ratgeber", illustr. Nachichlage-
buch für all- Fälle des täglichen
Leben?, z. B . über : Bau des
menschl. Körpers , Gesmidheits- u.
Krankenpflege, Rechtspflege, guter
Ton und Sitte , Landwirtschaft,
Tierbeükunde, Blumen - und Obst¬
garten , Geflügel- nnd Bienenzucht
etc., Versicherungs- und Berufs-
wescn, Briefstil, Buchführung,
Wäsche-Behandlung und Anfertig¬
ung , Schnittmuster für Herren- u.
Damenbekleidung, Sport , Küchcn-
rezepte usw. usw. mit ca. 1100
Illustrationen und einem Fremd¬
wörterbuch und einem Wörterver¬
zeichnis für deutsche Rechtsschrcib.
als Anhang — insgesamt 054
Seiten in prachtvollem Leinenband
gebunden zu bedeutend herabgesetzt.
Preise von nur 8 Mk . . eventl.
in Monatsraten k 3 .50 . Ferner
eine Zierde für jeden Büchertisch:
Fritz Reutcr'ö Werke in meck¬
lenburgischer Mundart , derHeimat-
sprache unserer Kronprinzessin ge¬
schrieben. Illustr . Prachtausgabe,
8 Bände , in 1 Band elegant ge¬
bunden , um zu räumen , für nur
4 SO Mk. 3143

Zu beziehen durch : Mittci-
rheiuiscke Verlags -Anstalt,
Wiesbaden. Marktitr. 8 , 1.

kacket ä 1 Dtzd . Mk . 1 . — ,
„ ä Vs ,» OO Pf.

Andere Fabrikate von 80 Pfg . an per Dtzd.
Befestigungsgürtel in allen Preislagen.

Klrchgasse 6 , CtfiP # Telephon 717.
Artikel zur Krankenpflege.

Kräftiger

Rotwein
naturrein , Fl . 70 Pfg ., ohne Glas
bei 12 Fl . 5 Pf billiger, empfiehlt

Jacob Frey,
Ecke Wallufer . n . Erbacherstraße

System-Herbst
(schwamm -, schall - u. feuersicher ) ,

Ausführung durch
Otto& Eschenbrenner,

IiUisenstrasse 2 ’i. 2723

9045

Grammophon »» M 12.S» an
Phonographen m Md. 5.50  an.

Größte Auswahl in Platten und Walzen.

Hch . Matthes Wwe .,
Telefon 3425 . Dotzheimerstraste 37 . Kem Laden.

Neparaturwerkstä te fiir Mnsittnstrumrnte.  3148

Astrologie.
Sterndeutekunst am Tage der Geburt.

Ausschluß über das ganze Leben durch Ausarbeitung eine-
Horoskop.

Amerikanische Astrologie hält Sprechstunden nur für Damen
von 2—6 Uhr ; Sonntags von 10 —« Uhr.

Auf Verlangen auch zu anderen Stunden. 3900

Friedrrchstratze8, 1. t!ng

Zahn -Atelier,
Frau C . Hieix . Wwe.

8, Part, Adolfstrasse8, Part. 8143

Spezialität : Gold- u. Silberfüllungen.
Künstliche Zähne ohne Platte , Kronen - u , Brückenarbeiten.

MM &ANÖN6AP5ELN sind wirksam
bei harn - u . Blasenleiden
(3 Phenyl salicpl3 01 Cub. 10 Santo! 50 Capsj

PREIS 3 /V\ K.
Von Specialänten fortgesetzt gebraucht. Eine Privatklinik deeog 19015000:
1902 45000. u. bis Junf 03 36000 Stück. Vielfe Dankschreiben.
Kein ähnliches Präparat kann sich solchen Erf olg es rühmen.
VERSAND ' APOTHEKE liOF/V\ANN , SCHKEUDITZ- LEI PZIG.

Iln Wiesbaden,Taunus-Apotheke",sowie in den meisten!_an deren zu haben . 848 |

Hellseher,
weltberühmt , sagt au « Wasser mit sicherem, überraschendem Eintreffen
Vergangenheit und Zukunft.

Sprechstunden für Damen und Herren sind von 9—1 und von
4- 8 Uhr . 3966

Pari Rolllem, MebttMt 29. W. II.
Alte Emailletöpfe

werden mit Böden versehen und neu emaillirt

M--»°-ü°Mgsbadciirrkaiaitt>riakrd
4319

Metza-rgasse

Ia Dauhorner , Liter -Krug Mk . 1.20,
Ia Nordhäuser , , „ „ 1.—,
sowie sämtliche Liköre u. Spirituosen.

Ansetzen w Kohl,
Zum

Seerobenstr 19.

Garten -Schläuche,
nur allerbeste Qualitäten , sowie sämmt-

liche ifiube hört heile , wie:
Strahlrohre , Schlauchwageii,

Rasensprenger etc«etc.
Grösste Auswahl ! 2124

Vorteilhafteste Bezugsquelle!

Telephon 227. 1P«A*
Taunusstrassa 2. Gummifabrikate.

n der Ausführung von buntem Mosaikpflaster nach
allen Zeichnungen uno Mustern, sowie in ^dcr Aus¬

führung von allen vorkommenden Neu - u. Ilmpflasterungen
unter sauberster Ausführung und billigster Berechvung hatten
sich stets bestens empfohlen 3342

Heralaardt u . Matser,
Pflastermeister,

Kell erstratze 18, 1., oder Bierstadt, Wilhclmstr.

Künstliche Zähne ^
ivKantschuk, Gold, Aluminium, auch ohue Gaumenplatte.

Plombieren schadhafter Zähne.
Zahnziehen schmerzlos mit Lachgas.

Jos . Piol * Dentist , Rheiustr . 97, Part.,
Wiffenschaftlich und technisch ausgcbildet an amcrik. Hochschule.

Sprechstunden : 9 —4, Sonntags 9 —12 Uhr. Acparatureu prompt.
Mäßige Preise.

Gedenket der armen erholnngs-
bedürstigen Schulkinder!

Verein
für Sommerpflege armer Rinder.

Sammclstelle : Bankhaus Ladiner &  Co . ,
Kaiser Friedrichplatz.

3939

Jeane Alle frangaise
desirerait place dans famille Allemande pour
enseigner la langue frangaise. — Off. sous

Sourisseall , Coblenz, Rheinstrasse6IIL  1155

^Danasgetr ^ nk
alkoholfrei 8758

köstliches
Erfrischungs-

Getränk.
ViLiter-FlascheM.2 .25
für ca 40 Getränke ausreichend
ferner ‘/», */* u. Vs Flaschen.

Vorrätig bei: Apotheker
Otto Srebert,

O. R. v/ . Z. Nr. 62998. Marktstraß- 9.
Alkoholfreies Restaurant „zur Gesundheit", Schillerplatz.
Pertr . : H. <£ . Meyer , ^ ibred )tfic . H2,  Telcf. 882.

Deutscher Hof. Goldgaffe Äsr.
Frima Apfelwein

per Glas 12 Pfg. 3858

Nährsal ; Backpulver
bää leichtes , lockeres Gefüge, weshalb leichter verdaulich Preis
10 Pfg . Für reichlich 1 Pfund Mehl ausreichend . Mißlingen ist gänz¬
lich ausgeschlvssen. 2576

Nur zu haben Kneipp -Hans , Nhcinstratze 59.

5 Mark und mehrPer12T»g
Hausarbeiter Sirickmasßi ’inen-Gesellsohaft

t twesuchtPersonenbeiderlei Geschlech
zum Stricken auf unserer Maschine . Einfacl

Bund schnelle Arbeit das ganze Jahr hindurch z
“Hause . Keine Vor kennt niese nötig . Entfernun
'tut nichts zur Sache u . wir verkauf , die Arbei

O.Kunau&Co. ,Hamburg,Z.V N„ Merkurstr . 25

Krennlich
Klötzdieu p. Ztr. 120 M.
Anzündeh. „ „ 2 »0 „

franko Haus , liefert
M . Carstens , Zimmermstr.

Säge - u. Hobelwerk. 6309
Lahnstratzc 12 und 14,

00 <5cX

âCo/fia <D» ne ^ , Qjtef , / £ 0.

Der große Gmaillewaren-Derlrauf
(gute Dualität ) -1610

Kleichstraße 2V, im Kaden,
dauert nur bis Dienstag Abend , und verkaufe ich, wie seither, das
Pfund zu 50 und « 0 Pfg . Frau Butroni anö Wetzlar.

Kleine
Mittel-
Bruch»
Fleck-
Aufschlag-

Eier
bei ,1 . Hornung &  Co . , Häfnergaffe 3

per Stück 4 '/z Pfg.
„ „ 5 und 5 1/» Pfg.
» „ 4 und S Pfg.
„ „ 2 P -g 7 ®t. IO Pfg.

per Schoppen 30 und 40 Pfg.
" ' Ws

Habe mich hier als

prakt » Arzt
niedergelassen und wohne

Bisniarcbring 3
Dr. med. Dey.

Sprechstunden: 8—9 vormitt., 2—3l/2 nachmitt.
Telephon 3524. 4131
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